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1 Veranlassung 

Aufgrund der hohen Stickstoff- und Pflanzenschutzmittelbelastungen im Raum Hohenthann ließ der NWV 

Rottenburger Gruppe im April- Juni 2013 die Versuchsbohrung Burghart niederbringen. 

Anhand der Ergebnisse der Versuchsbohrung wurde das Grundwasservorkommen in der Nördlichen Voll

schotter-Abfolge durch einen Brunnen erschlossen. 

Die Versuchsbohrung wurde im Bereich der Fluviatilen Serie verfüllt, damit sie als Grundwassermessstelle 

für die Kiesserie weitergenutzt werden kann. 

Die Bohrarbeiten wurden im Rahmen einer beschrankten Ausschreibung an die Fa. Tafelmeier, Moo

senNils vergeben. 

Die örtliche Bauleitung und die Bauoberleitung lag beim Sachverständigenbüro für Grundwasser Dr. 

Kari-Heinz Prösl, VeldenNils. 

Die Maßnahme bestand aus 

dem Niederbringen einer Brunnenbohrung, 

dem Ausbau der Bohrung zum Brunnen I Burghart, 

den geophysikalischen Bohrlochmessungen, 

der Durchführung eines hydrochemischen Leistungspumpversuchs, 

der wasserchemischen und isotopenchemischen Erstuntersuchung, 

der Flowmeter-Messung, 

dem Teilrückbau der Versuchsbohrung 

der fernsehtechnischen Befahrung im Rahmen der Bauwerksabnahme. 

Dr. Kari-Heinz Prösl SachverstandigenbOro f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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2 Lage 

Der Brunnen I und die Versuchsbohrung Burghart liegen ca. 2,2 km nordwestlich von Schmatzhausen (s. 

Abb. 1). 

Tab. 1: Lagekoordinaten 

Brunnen Gemarkung 

VB Burghart Schmatzhausen 

Brunnen Schmatzhausen 
Burghart I 

* 
** 

OK Sperrrohr 
OK Pegelkappe 

Flumr. 

1494 

1494 

3 

3.1 

Beschreibung der Bohrmaßnahme 

Zeitlicher und technischer Ablauf 

GOK MOK Rechtswert Hochwert 
[m ü. NN] [m ü. NN] 

479,94 480,57** 4500559 5392473 

480,02 480,37* 4500564 5392475 

Nach Antransport und Einrichten der Baustelle ab dem 16.10.2013 wurde vom 23.1 0. bis zum 30.10.2013 

das Standrohr ON 1100 bis 6 ,10 m gesetzt. Die Bohrung wurde mit Greifer und Schlagbüchse bis 10,50 m 

mit einem Durchmesser von 1000 mm vertieft. Anschließend wurde am 31.10.2013 mit der Spülbohrung 

(Durchmesser 960 mm) begonnen. Die Bohrung wurde bis zum 12.11 .2013 bis zur Absperrtiefe von 75 m 

vertieft. Anschließend fanden geophysikalische Bohrlochmessungen zur Überprüfung des geologischen 

Profils und der Bohrlochgeometrie statt. Zwischen dem 13.11 . und dem 19.11 .2013 wurden die Sperrrohre 

ON 700 eingebaut und der Ringraum mit Dammer verpresst Im Zuge der Verpressarbeiten wurde das 

Standrohr ON 1100 gezogen. Da der Liefertermin für die Ausbauverrohrung noch nicht absehbar war, wur

den die Bohrarbeiten bis zum 02.12.2013 unterbrochen. Nach einigen Umbauarbeiten und dem Austausch 

der Spülung wurde die Bohrung vom 02.12 bis zum 04.12.2013 bis auf die Endteufe von 123 m abgeteuft. 

Bis 111 m traten laufend Spülverluste auf. Nach weiteren geophysikalischen Bohrlochmessungen wurde 

der Brunnen am 05.12.2013 mit Edelstahl-Voll- und -Filterrohren ON 400 ausgebaut. Der Brunnen wurde 

zunachst mittels Entsandungskolben vom 17.12. -19.12.2013 und am 10.01.2014 entsandet. Anschlie

ßend fand am 16.01 . und 17.01 .2014 eine Druckwellenimpulsentsandung auf Wasserhochdruckbasis statt. 

Vom 08.02. bis zum 17.02.2014 wurde der Brunnen abschnittsweise intensiv entsandet. Vom 25.02. bis 

zum 03.03.2014 wurde ein Leistungspumpversuch mit drei Förderstufen (20/30/45 1/s) gefahren, im An

schluss wurde vom 1 0.03. und 11 .03.2014 die Versuchsbohrung im Bereich unterhalb von120m verpresst 

und am 13.03.2014 klargepumpt Am 17.03.2014 wurde im Rahmen einer Flowmetermessung das Zu

flussprofil im Brunnen bestimmt, am 24.03.2014 fand die Abnahme der Versuchsbohrung und des Brun

nens durch eine KamerabefahrunQ statt. 

Die Tagesberichte Ober die von der Fa. Tafelmeier, MoosenNils, durchgeführte Bohrmaßnahme sind im 

Anhang 1 zusammengestellt, der zeitliche Ablauf der Maßnahme ist Tabelle 2 zu entnehmen. 

Dr. Kari-Heinz Prösl Sachverständigenbora f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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Tabelle 2· Zeitlicher Ablauf der Bohrmaßnahme 

Datum Tätigkeit 

16.10. -23.10.2013 Antransport und Einrichten der Baustelle 

23.10. -30.10.2013 Trockenbohrung (Standrohr) bis 10,5 m u. GOK 

31 .10. -12.11 .2013 Lufthebebohrung bis Absperrtiefe (75 m u. GOK) 

13.11.2013 Geophysikalische Messungen (GR, FEL, CAL, INCUDEV) 

13.11 . -19.11 .2013 Einbau und Zementation Sperrrohre, Ziehen Standrohr 

21 .11 . -01 .12.2013 Umbau- und Transportarbeiten, Spülungswechsel 

02.12-04.12.2013 Bohrung bis Endteufe (123m) 

04.12.2013 Geophysikalische Messungen (GR, FEL, CAL, INCUDEV) 

05.12.2013 Ausbauarbeiten 

17.12.- 19.12.2013 Entsandungskolben 

10.01.2014 

16.01 . -17.01 .2014 Druckwellenimpulsentsandung auf Wasserhochdruckbasis 

08.02. - 17.02.2014 lntensiventsandung 

25.02. -03.03.2014 Pumpversuch 

10.03- 11 .03.2014 TeilrOckbau VB Burghart 

13.03.2014 Klarpumpen VB Burghart 

17.03.2014 Flowmetermessung 

18.03. -20.03.2014 Abbauarbeiten 

24.03.2014 Kamerabefahrung VB und Brunnen I Burghart 

27.03. - 28.03.2014 Abtransport 

3.2 Spülung 

Als Spülungsmedium im Bohrungsabschnitt bis zur Absperrtiefe wurden Antisol und Bentonit verwendet, 

unterhalb des Sperrrohres kam nur Klarwasser mit Antisolzusatz zum Einsatz (Anhang 1 ). 

Dr. Kari-Heinz Prösl SachverständigenbOre f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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3.3 Geologisches Profil 

Das geologische Profil wurde durch einen Geologen aufgenommen. Bohrprofil und Ausbauzeichnung sind 

in Anhang 2 zu finden. 

Angaben in m u. GOK (480,02 m ü. NN): 

von bis 
0,00 1,00 
1,00 2,00 
2,00 3,00 
3,00 4,00 
4,00 5,00 
5,00 7,00 
7,00 8,00 
8,00 9,00 
9,00 10,00 
10,00 11 ,00 
11 ,00 17,00 
17,00 18,00 
18,00 20,00 
20,00 27,00 
27,00 28,00 
28,00 30,00 
30,00 31,00 
31,00 33,00 
33,00 35,00 
35,00 36,00 
36,00 37,00 
37,00 38,00 
38,00 41 ,00 
41 ,00 43,00 
43,00 44,00 
44,00 47,00 
47,00 48,00 
48,00 52,00 

52,00 53,00 
53,00 54,00 
54,00 58,00 
58,00 59,00 
59,00 60,00 
60,00 61 ,00 
61 ,00 62,00 
62,00 63,00 
63,00 64,00 
64,00 65,00 
65,00 67,00 
67,00 68,00 
68,00 69,00 
69,00 72,00 
72,00 73,00 
73,00 74,00 

Bohrprofil 
Schluff (schwach tonig, schwach sandig), rotbraun 
Schluff (schwach tonig, schwach sandig), braungrau 
Schluff (schwach sandig, schwach karbonatisch), braungrau, weissgrau 
Feinsand (schluffig, schwach tonig), hellbraun, Schichtwasser 
Ton (schluffig), grau 
Schluff (schwach karbonatisch), weissgrau, hart 
Schluff (stark feinsandig), braun 
Feinsand (schluffig), braun 
Feinsand (schwach schluffig), graubraun 
Feinsand (schluffig), braun 
Feinkies (schwach mittelkiesig), grau, gelbbraun 
Ton (schluffig, schwach feinsandig), ockerbraun 
Feinkies (schwach mittelkiesig), grau, gelbbraun 
Feinkies (mittelkiesig), grau, gelbbraun 
Ton (schluffig), braun 
Ton (schwach schluffig), graubraun 
Feinsand (schluffig, schwach tonig), graubraun 
Feinsand (schluffig, schwach tonig, sehr schwach kiesig), graubraun 
Ton (schwach schluffig), braungrau 
Ton, blaugrau 
Ton (schluffig, sehr schwach kiesig), braungrau 
Ton (schwach schluffig) , grau 
Ton (schwach schluffig) , braungrau 
Feinsand (schluffig, schwach tonig), braungrau 
Feinsand (schluffig, schwach tonig, schwach kiesig), orangebraun 
Feinkies (mittelkiesig, schwach schluffig , schwach feinsandig), braungrau 
Mittelkies (feinkiesig, grobkiesig, schwach schluffig), grau, gelbbraun 
Mittelkies (feinkiesig, schwach schluffig) , graubraun bis braungrau 
Feinkies (schwach mittelkiesig, sehr schwach grobkiesig, sehr schwach schluf
fig) , graubraun 
Feinkies, braungrau 
Mittelkies (feinkiesig, grobkiesig), grau 
Mittelkies (grobkiesig, schwach feinsandig, schwach schluffig), graubraun 
Ton (schluffig, feinsandig), braungrau 
Feinsand (schluffig , schwach tonig), dunkelgrau 
Ton (schluffig, schwach feinsandig), grau 
Ton (schluffig, schwach feinsandig), braungrau 
Ton (schluffig, schwach feinsandig), grau 
Ton (schluffig), grau 
Feinsand (schluffig, stark tonig), dunkelgrau 
Schluff (tonig, schwach feinsandig, schwach kiesig), grau 
Feinsand (mittelsandig, schluffig), grau 
Schluff (tonig , schwach feinsandig), grau 
Schluff (tonig, schwach feinsandig, sehr schwach kiesig), grau 
Feinsand (schluffig , schwach tonig), hellgrau 

Dr. Kari-Heinz Prösl Sachverständigenbore f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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74,00 75,00 
75,00 76,00 
76,00 80,00 
80,00 82,00 
82,00 85,00 
85,00 87,00 
87,00 88,00 
88,00 90,00 
90,00 92,00 
92,00 96,00 
96,00 97,00 

97,00 98,00 
98,00 - 103,00 

Feinsand (stark feinkiesig , schluffig}, grau 
Feinkies (schwach mittelkiesig, schwach schluffig}, hellbraungrau 
Feinkies (schwach mittelkiesig), hellbraungrau 
Feinkies (mittelkiesig}, hellbraungrau 
Feinkies (schwach mittelkiesig), hellbraungrau 
Feinkies (mittelkiesig}, hellbraungrau 
Feinkies (schwach mittelkiesig}, hellbraungrau 
Feinkies, hellbraungrau 
Schluff (tonig, stark sandig, sehr schwach kiesig}, braungrau 
Ton, grau 
Schluff (tonig, stark sandig , sehr schwach kiesig}, braungrau 
Feinkies (sehr schwach mittelkiesig, schwach schluffig, schwach sandig}, 
braungrau 
Feinkies (schwach mittelkiesig ), hellbraungrau 

Seite9 

103,00 - 105,00 
105,00- 111 ,00 
111,00 - 112,00 
112,00 - 114,00 
114,00 - 121 ,00 
121 ,00 - 123,00 

Feinkies (sehr schwach mittelkiesig, schluffig, ton ig, schwach sandig), braun
grau 
Feinkies, grau 
Mittelsand, Feinkies, grau 
Feinkies (sandig, schwach schluffig , sehr schwach mittelkiesig), grau 
Feinkies, hellgrau 
Ton (schluffig, schwach feinsandig), grau 

Interpretation des geologischen Profils: 

Die Nördliche Vollschotter -Abfolge der Oberen Süßwassermolasse reicht bis 121 m, darunter folgt die Flu

viatile Untere Serie (Basis des erschlossenen Grundwasservorkommens). 

3.4 Technische Daten Ausbau 

Der Brunnen I Burghart wurde mit Edelstahl Voll- und Filterrohren ON 400 ausgebaut (siehe Anhang 2). 

Ansatzpunkt: 
Endteufe: 
Ausbautiefe: 

Bohrdurchmesser: 

Tabelle 3: Ausbaudaten 

0,0 m u. GOK 
123,0 m u. GOK 
120,0 m u. GOK 

(= 480,02 m ü. NN) 
(= 357,02 m ü. NN) 
(= 360,02 m ü. NN) 

bis 
bis 
bis 
bis 

6,10 m u. GOK 
10,50 m u. GOK 
75,00 m u. GOK 

123,00 m u. GOK 

1100 mm 
1000 mm 
960mm 
660mm 

Art des Verfüllmaterials Oberkante u. GOK Unterkante u. GOK Körnung 

Auffüllung mit Bohrgut 0,00 m 0,70 m ---

Dammer 0,70 m 75,00 m ---
Filterkies 0,80 m 89,00 m 2,0-3,0 mm 

Gegenfilter 89,00 m 90,00 m 0,3-1 ,0 mm 

Dr. Kari-Heinz Prösl Sachverständigenbüro f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 



Schlussbericht 
Erstellung des Brunnens I Burghart/ZV WV Rottenburger Gruppe Seite 10 

Art des Verfüllmaterials Oberkante u. GOK Unterkante u. GOK Körnung 

Oammer 90,00 95,00 --

Gegenfilter 95,00 96,00 0,3-1 ,0 mm 

Filterkies 96,00 m 121 ,00 m 2,0 - 3,0 mm 

Nachfall/Bohrgut 121 ,00 m 123,00 m ---

Art der Verrohrung Oberkante u. GOK Unterkante u. GOK Durchmesser 

Stahlsperrrohr 0,00 m 75,00 m ON 700 

PVC-Vollrohr 0,00 m 75,00 m ON 50 

PVC-Filterrohr 75,00 m 85,00 m ON 50 

Edelstahl Vollrohr 0,00 m 78,00 m ON 400 

Edelstahl Filterrohr 78,00 m 88,00 m ON 400 

Edelstahl Vollrohr 88,00 m 98,00 m ON 400 

Edelstahl Filterrohr mit Boden 98,00 m 120,00 m ON 400 

3.5 Entsandungspumpen 

Vom 17. -19.12.2013 und am 10.01.2014 wurde der Brunnen zur Vorreinigung abschnittsweise gekalbt bei 

gleichzeitigem Abpumpen. Gearbeitet wurde in 5 rn-Abschnitten. 

Anschließend wurde der Brunnen mittels Druckwellenimpulsverfahren auf Wasserhochdruckbasis entwi

ckelt. Am 16.01 .2014 wurde mit einer Förderleistung von 6,51/s und einem Arbeitsdruck von 120 bar be

gonnen, die Pumpe wurde jedoch nach einigen Stunden gegen eine starkere mit 11,5 1/s ausgetauscht. 

Entsandet wurde die gesamte Filterstrecke bis der Sandgehalt nicht weiter abnahm (0,3 ml/1 0 1). Der Ar

beitsdruck wurde bis auf 350 bar gesteigert. Wahrend der Hochdruckentsandung setzte sich der Filterkies 

um 22 cm. 

Vom 08.02. -17.02.2014 wurde der Brunnen mit einer abschnittsweisen lntensiventsandung entwickelt. 

Der Packerabstand der U-Pumpe betrug 2 m. Dabei wurde jeder Abschnitt zunachst mit steigender Förder

leistung (8 1/s- 25 1/s) klargepumpt, anschließend wurde schockentsandet bis der Sandgehalt nach dem 

Anfahren der Pumpe nicht mehr abnahm. Dabei wurden fast immer 0,1 ml/1 0 I erreicht. Lediglich der Ab

schnitt von 84 - 86 m u. GOK wurde bei 0,3 1/10 I abgebrochen. 

Anhang 4 beinhaltet die Protokolle für die Entsandungsmaßnahme. 

Dr. Kari-Heinz Prösl SachverstandigenbOro f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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3.6 Geophysikalische Bohrlochmessung 

W~hrend der Bohrmaßnahme fanden mehrere geophysikalische Messungen statt. Die Messungen wurden 

von der Fa. Fontus Logging Service, Pleinfeld , durchgeführt. Die Messberichte sind in Anhang 3 zusam

mengestellt. 

13.11.2013 

1. Messung Bohrtiefe 75 m u. GOK 

Messprogramm: GR, FEL, DEV, CAL 

Messung 

Gamma Ray Log (GR) 

Fokussiertes Elektriklog (FEL) 

Kaliber-Messung (CAL) 

Richtung/Neigung (DEV) 

Ergebnisübersicht 

GR/FEL: 

Messbereich 

0,00-74,50 m u. GOK 

4,00 - 73,50 m u. GOK 

1,00-74,50 m u. GOK 

1,00- 74,00 m u. GOK 

Das Bohrprofil stimmt gut mit der Gamma-/FEL-Messung überein. Die Tone zeichnen sich durch Strah

lungswerte Ober 60 API bei gleichzeitigen spezifischen Widerst~nden von unter 40 Om aus. Die kiesigen 

Serien liegen im Bereich von ca. 30 API und haben spezifische Widerst~nde von 90- 110 Om. 

Kaliber: 

Der Bohrlochdurchmesser betr~gt durchgehend mindestens 960 mm. Unterhalb des Standrohrs (6 - 7 m) 

und zwischen 12 und 14m sind Aufweitungen auf ca. 1100 mm zu beobachten, ein kleinerer Ausbruch ist 

bei 22 m u. GOK zu beobachten. Ansonsten ist die Bohrlochwand - abgesehen von wenigen kleineren 

Ausbrüchen - relativ maßhaltig. 

Richtung/Neigung: 

Die Abweichung von der Lotrechten betr~gt bis zur Messendteufe 53 cm, was einem Neigungswinkel von 

0,41 o entspricht. 

Dr. Kari-Heinz Prösl SachverstandigenbOro f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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04.12.2013 

2. Messung Bohrtiefe123m u. GOK 

Messprogramm: GR, FEL, DEV, CAL 

Messung 

Gamma Ray Log (GR) 

Fokussiertes Elektriklog (FEL) 

Kaliber-Log (CAL) 

Richtung/Neigung (DEV) 

Ergebnisübersicht 

GR/FEL: 

Messbereich 

70,00-122,50 m u. GOK 

75,00- 122,00 m u. GOK 

70,00-122,00 m u. GOK 

70,00-122,00 m u. GOK 

Der Tonhorizont zwischen 92 und 96 m hebt sich im Gamma-Log mit API-Werten von 60- 80 und einem 

spezifischen Widerstand von25Om ab, wahrend die kiesigen Serien 20-30 API und Widerstande von 40 

- 70 Om aufweisen. Die Tone der Fluviatilen Unteren Serie erzeugen ebenfalls API-Werte von 60- 80. Der 

spezifische W iderstand ist im unteren Kieshorizont um ca. 30 Om geringer als im oberen. 

Kaliber: 

Der Bohrlochdurchmesser halt ein Mindestmaß von 660 mm ein. Bis zur Endteufe sind vereinzelte Ausbrü

che vorhanden, der größte findet sich im Bereich des Tonhorizonts zwischen 93 und 94 m. 

Richtung/Neigung: 

Die Abweichung von der Lotrechten betragt bis zur Messendteufe 39 cm, was einem Neigungswinkel von 

0,47 o entspricht. 

Dr. Kari-Heinz Pros! SachverstandigenbOro f. Grundwasser, 84149 Velden/ Vils 
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3.7 Pumpversuch 

Der Pumpversuch im ausgebauten Brunnen fand vom 25.02.2014 12:45 Uhr bis zum 03.03.2014 14:00 Uhr 

statt. Der Pumpversuch wurde in drei Stufen gefahren (20/30/451/s). Eine Stunde nach Pumpversuchsbe

ginn fiel die Pumpe aus, der Defekt konnte aber innerhalb von einer Stunde wieder behoben werden. ln der 

letzten Pumpstufe wurde die Leistung am Ende für die Isotopen-Probenahme (Krypton) auf 21 1/s einge

drosselt Das geförderte Wasser wurde über den nördlich des Brunnens liegenden Graben über Lurz in die 

Laber abgeleitet. 

Pumpstufe 1: 

Pumpstufe 2: 

Pumpstufe 3: 

Dauer: 45,25 Std. 
Förderrate: 20,0 1/s 
Entnahmemenge: ca. 3258 m3 

Dauer: 46 Std. 
Förderrate: 30,0 1/s 
Entnahmemenge: ca. 4968 m3 

Dauer: 50,75 Std. 
Förderrate: 45 1/s 
Entnahmemenge: ca. 8221 ,5 m' 

Ergebnisse des Leistungspumpversuchs 

Das Pumpversuchsprotokoll ist in Anhang 5 zusammengestellt. Die Eckdaten des Pumpversuchs sind aus 

Tabelle 4 zu entnehmen. Messnullpunkt für die Wasserspiegelmessungen war die Oberkante Peilrohr 

(480,20 m ü. NN). Die Wasserspiegelganglinie ist in Abb. 2 dargestellt, ein O-s-Diagramm ist in Abb. 3 zu 

finden. 

Tabelle 4: Eckdaten des Pumpversuchs 
RWSP m u. MOK 
MOK (OK Peilrohr, 17 cm u. OK Sperrrohr) 

Pump Dauer Entnahme Wasserspiegel 

stufe [h] (1/s] [m u.MOK] [m ü. NN] 

0 -- --·- 51 ,42 428,78 

1 45,25 20 58,91 421 ,29 

2 46 30 62,72 417,48 

3 50,75 45 68,96 411 ,24 

428,78 m ü. NN 
480,20 m ü. NN 

Absenkung Leistungsquotient 

[m u. RWSP] (1/s*m] 

--- --

7,49 2,67 

11 ,3 2 ,65 

17,54 2 ,57 

Wahrend des Pumpversuchs wurden insgesamt ca. 16.693,2 m3 Wasser gefördert; dies entspricht einer 

mittleren Förderung von 32 1/s im Dauerbetrieb. 
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Für die Dauer des Pumpversuchs wurden Temperatur, pH-Wert, Leitfahigkeit und Sauerstoff kontinuierlich 

in einer Bypass-Leitung gemessen. Der Sandgehalt wurde diskontinuierlich zu Beginn jeder Förderstufe 

gemessen. 

Temperatur: 

Die Temperatur schwankt im Tagesgang zwischen 11 ,2 und 12,3 oc. Eine Veranderung zwischen den ein

zelnen Pumpstufen ist nicht zu beobachten (Abb. 4). 

pH-Wert: 

Der pH-Wert bewegt sich zwischen 7,2 und 7,6. Die Schwankungen sind unregelmaßig und stehen nicht in 

Zusammenhang mit der Förderleistung (Abb. 5). 

Leitfahigkeit: 

Die Leitfahigkeit zeigt einen relativ konstanten Verlauf bei ca. 5151-JS/cm. Am Ende der ersten Pumpstufe 

fallt sie auf ca. 500 iJS/cm, und zeigt auch zu Beginn der zweiten Pumpstufe einen unruhigeren Verlauf mit 

Schwankungen nach unten. Wahrend der zweiten Pumpstufe pendelt sie sich jedoch wieder auf ca. 515 

iJS/cm ein (Abb. 6) . 

Sauerstoff: 

Der Sauerstoffgehalt liegt zu Beginn des Pumpversuches bei ca. 2,5 mg/1, fallt am Ende der ersten Pump

stufe auf 2 mg/1 und bleibt bis zum Ende des Pumpversuchs auf diesem Wert (Abb. 7). 

Sandgehalt 

Der Brunnen wies wahrend des Pumpversuchs keine Sandführung auf. 
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Abb. 2: Ganglinie des Wasserspiegels wahrend des Pumpversuchs am Brunnen I Burghart 
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Abb. 3: O-s-Diagramm des Leistungspumpversuchs am Brunnen I Burghart 
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Abb. 4: Ganglinie der Wassertemperatur wahrend des Pumpversuchs am Brunnen I Burg hart. 
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Abb. 5: Ganglinie des pH-Werts wahrend des Pumpversuchs am Brunnen I Burghart. 
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Abb. 6 : Ganglinie der Leitfahigkeit wahrend des Pumpversuchs am Brunnen I Burghart 
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Abb. 7: Ganglinie des Sauerstoffgehalts wahrend des Pumpversuchs am Brunnen I Burghart 
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Versuchsbohrung Burghart 

Wahrend des Pumpversuchs wurden die Wasserspiegel in der Versuchsbohrung Burghart aufgezeichnet. 

Die Versuchsbohrung war zur Zeit des Pumpversuchs noch bis in die Fluviatile Untere Serie verfiltert. Der 

Wasserspiegellag zu Versuchsbeginn in der Versuchsbohrung 44 cm Ober dem des Brunnen I, was ver

mutlich auf das höhere Druckpotenzial in der Fluviatilen Unteren Serie zurückzuführen ist. 

Die Versuchsbohrung reagiert auf den Pumpversuch im Brunnen I in der ersten Pumpstufe mit einer Ab

senkung um 2,35 m, in der zweiten Pumpstufe um 3,36 m und in der dritten Pumpstufe im 5,05 m. 
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Abb. 8: Wasserspiegelganglinien der VB Burghart und des Brunnen I Burghart wahrend des Pumpver
suchs. 
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3.8 Ergebnisse der wasserchemischen Untersuchung 

Wahrend des Pumpversuchs wurden zweimal Wasserproben zur Untersuchung der chemischen Zusam

mensetzung des geförderten Wassers genommen. Die erste Untersuchung fand wahrend der ersten 

Pumpstufe am 27.02.2014 und die zweite wahrend der letzten Pumpstufe am 03.03.2014 statt. 

Das geförderte Grundwasser war farblos und klar. 

Die gesamten Ergebnisse sind in Anhang 6 zusammengestellt. Die wichtigsten Parameter der Beprobun

gen sind in Tabelle 5 aufgeführt: 

Tb II 5 W a e e asserc h emisc e h u ersuchs. ntersuchungsergebnisse wahrend des Pumpv 

Parameter 1. Untersuchung 2. Untersuchung 

27.02.2014 03.03.2014 

Wassertemperatur [0 C] 11 ,5 11,2 

Leitfahigkeit 25 oc [IJS/cm] 530 530 

pH-Wert vor Ort 7,53 7,45 

Sauerstoff [mg/1] 7,5 4,2 

Gesamtharte [0 dH] 16,5 16,8 

Calcium [mg/1] 70,7 71 ,6 

Magnesium [mg/1] 28,8 29,5 

Natrium [mg/1] 4,2 3,7 

Kalium [mg/1] < 1 < 1 

Nitrat [mg/1] 7,5 7,9 -
Nitrit [mg/1] < 0,02 < 0,02 

Ammonium [mg/1] < 0,01 < 0,01 

Chlorid [mg/1] 5,3 5,5 

Sulfat [mg/1] 10,3 10,7 

Eisen [mg/1] 0,062 0,065 

Mangan [mg/1] 0,042 0,023 

Atrazin [IJg/1] < 0,03 < 0,03 

Desethylatrazin [IJg/1] < 0,03 < 0,03 
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Bewertung der wasserchemischen Zusammensetzung 

Es handelt sich um ein Erdalkali-Hydrogencarbonatwasser. Die wasserchemische Zusammensetzung ver

andert sich wahrend des Pumpversuchs nur unwesentlich. Auffallend sind die in den Laboranalysen deut

lich höheren Sauerstoffgehalte; wahrend in der ersten Analyse das Wasser sauerstoffgesattigt ist, hat das 

Wasser in der letzten Pumpstufe nur noch 4,2 mg/1 Sauerstoff. Nach ROcksprache mit dem Probenehmer 

ist der Sauerstoffgehalt bei der ersten Probenahme vermutlich durch starke Verwirbelungen am Probe

nahmehahn vertalseht Die kontinuierl ichen Messungen zeigen jedoch einen noch geringeren Sauerstoff

gehalt von 2 mg/1 an. Eisen und Mangan sind nachweisbar, liegen aber unter dem Grenzwert. Das Wasser 

ist in den Hartebereich .hart" nach WRMG einzustufen. Der Nitratgehalt ist mit unter 1 0 mg/1 relativ niedrig, 

Pflanzenschutzmittel waren nicht nachweisbar. 

Radiologisch ist das Wasser unbedenklich, die Gesamtrichtdosis wird für alle Altersstufen unterschritten. 

Anhand der derzeitigen Analysenergebnisse muss das Wasser nicht aufbereitet werden. Aufgrund der 

schwankenden Sauerstoffgehalte ist jedoch eine Aufbereitung für die Zukunft nicht auszuschließen. 

Isotopenchemische Untersuchung zur Altersbestimmung 

Am 27.02. und am 03.03.2014 wurden vom Labor Hydroisotop Wasserproben zur Altersbestimmung ge

nommen. Die Ergebnisse sind in Tabelle 6 zusammengestellt. 

Tabelle 6: Ergebnisse der isotopenchemischen Untersuchung. 

Datum 27.02.2014 03.03.2014 

1. Pumpstufe 3. Pumpstufe 

Sauerstoff- 18 ö180 [%o] -10,29 -10,44 

Tritium 3H [TU] 1 ± 0,63 1 ± 0,36 

Deuterium ö2H [%o] -72,1 -73,2 

Deuterium-Exzeß [%o] 10,22 10,32 

Krypton-85 (85Kr) [dpm/ml Kr] -- 1,3 ± 0,1 

Die Untersuchung der stabilen Isotope 180 und 2H zeigt an, dass es sich bei dem im Brunnen erschlosse

nen Wasser um ein im Holozän (nacheiszeitlich) gebildetes Grundwasser handelt. Sowohl Tritium als auch 

Krypton waren in geringen Konzentrationen nachweisbar. Das Wasser ist ein Mischwasser aus einer 

Jungwasserkomponente (< 55 Jahre) und einer alteren Komponente. Der Anteil des Jungwassers betragt 

maximal 20 % mit einer mittleren Verweilzeit von Ober 20 Jahren. 
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3.9 Flowmeter-Messung 

Am 17.03.2014 wurde im ausgebauten Brunnen eine Flowmeter-Messung in Ruhe und Betrieb mit einer 

Fördeleistung von 27 1/s mit der dazugehörigen Temperatur/Leitfahigkeit-Messung durchgeführt. Zur Ver

meidung von Platzproblemen im Brunnen wurde bis 65 mein Führungsrohr für d ie Messsonden installiert. 

Messung 

Temperatur/Leitfahigkeit-Messung Ruhe 

T emperatur/Leitfahig keit-Messung Betrieb 

Flowmeter-Messung Ruhe 

Flowmeter-Messung Betrieb 

Messbereich 

51 ,70- 119,50 m u. GOK 

60,30- 119,50 m u. GOK 

51 ,70- 119,50 m u. GOK 

60,30- 119,50 m u. GOK 

Die Ergebnisse der Flowmeter-Messung sind in Anhang 5 dargestellt. ln der Tabelle 7 ist das Zuflussprofil 

zusammengefasst. 

Flowmeter-Messung in Ruhe 

Die Flowmeter-Messung in Ruhe zeigt keine erkennbare Dynamik im Ruhezustand, was darauf schließen 

lasst, dass zwischen den beiden Horizonten keine Potenzialdifferenz vorhanden ist. Die Temperatur zeigt 

nach unten hin einen leicht steigenden Verlauf, von Beginn der Filterstrecke nimmt sie von 10,35 auf 11 ,3 

oc zu. Die Leitfahigkeit nimmt zum unteren Filterabschnitt von 680 auf 660 IJS/cm ab. 

Flowmeter-Messung in Betrieb 

Der Pumpeneinlauf befand sich am unteren Ende des Vollrohrs bei 66,50 m, die Pumpe wurde mit einer 

Förderleistung von 27 1/s betrieben. Der Hauptzufluss kommt aus dem unteren Horizont, dort stammen 69 

% des geförderten Wassers her, wahrend aus dem oberen Horizont nur 31 %zufließen. 

Die Wasserqualitat andert sich nur geringfügig, die Wassertemperatur steigt bei Förderung um ca. 0,5 oc 
an, die Leitfahigkeit nimmt auf 640- 650 IJS/cm ab. 

T abelle 7: Zuflussprofil in Betrieb (Förderrate 27,0 1/s). 

Teufe Zufluss Bemerkung 
[m u. GOK] [%] 

77,90 - 79,80 15 

80,80 - 81 ,80 5 
Oberer Horizont, insgesamt 31 % 

83,90- 85,20 3 

87,10 - 88,40 8 

97,80 - 99,80 8 

101 ,80-102,80 10 

104-106,90 12 

108,70- 111 ,40 15 Unterer Horizont, insgesamt 69 % 

112,30 - 113,40 8 

114,20- 115,40 10 

116,80-118,60 6 
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3.10 Teilrückbau der Versuchsbohrung 

Am 10.03.2014 wurden3m3 Dammerinder Versuchsbohrung verpresst Das Verpressgestange war bis 

auf Sohle (200m) eingebaut. Am nachsten Tag stand der Dammer bei123m u. GOK, daherwurden weite

re 1 00 I Suspension verpresst Das verpresste Volumen entspricht dem Rohrinhalt des Ausbaurohrs und 

ca. 15 % des Ringraumvolumens. Am 13.03.2014 wurde die Versuchsbohrung klargepumpt 

Ein aktualisierter Ausbauplan ist in Anhang 2 zu finden . 

3.11 Fernsehuntersuchung 

Am 24.03.2014 wurde zur Abnahme und zur Kontrolle der ausgeführten Brunnenbauarbeiten eine fernseh

technische Befahrung im Brunnen und der Versuchsbohrung durchgeführt. Sowohl der Brunnen als auch 

die teilrückgebaute Versuchsbohrung waren in einwandfreiem Zustand. Die Oberkante Dammer wurde in 

der Versuchsbohrung bei 112,65 m unter Pegelkappe angetroffen. Die Unterlagen zur Kamerabefahrung 

sind in Anhang 7 zusammengestellt. 
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4 Bewertung der Ergebnisse/weitere Vergehensweise 

() Durch die Brunnenbohrung wurde das Grundwasser von zwei Horizonten der Nördlichen Vollschot

ter-Abfolge erschlossen. 

() Es wurde ein Dargebot von bis zu 45 1/s nachgewiesen; aus brunnenbautechnischer Sicht ist der 

Betrieb mit dieser Förderleistung vertr~glich. 

() Nach den derzeitigen Laborergebnissen muss das Wasser nicht aufbereitet werden. Die kontinu

ierlichen Messungen w~hrend des Pumpversuchs zeigen jedoch niedrigere Sauerstoffgehalte an. 

Da die Unstimmigkeiten derzeit nicht gekl~rt werden können, ist nicht auszuschließen, dass der 

Sauerstoffgehalt sich im Betrieb noch ändert. 

() Der Nitratgehalt ist gering, Pflanzenschutzmittel konnten nicht nachgewiesen werden. 

() Für die Nutzung als Trinkwasserbrunnen ist eine wasserrechtliche Genehmigung für die Entnahme 

zu beantragen und ein Schutzgebiet auszuweisen. 

DR. KA 

Dieser Schlussbericht umfasst 23 Seiten. 
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ridhrunn~nhau ( irnhll 0 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 
Bericht 

4-ll o~o:hiill <I 
lfd. Nr.: 

X44 r 6 1\hulSl'fl 0 Pegelbohrung 0 San1erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
.---

I cl.: ORUX4 / 9-1 2011 I :1\: OXIIX4 I 94207 0 sonstiges Baustellenleiter· A 9 .. iu, 1 ~ ................................................. Datum: 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

frlA tv OMS ~~ ; . 
-~Q.NCdvv 
- (2: C-l.M ':l. C.U .. t..M. 

- A li\ 11\;\;1.- f;,c~ - CrM,) CM~~.~..~ 
- 1)~ {.(-!;:~~ 

- ~~fCMArD~ Tages-Summe: m m 
() ö 

Geologische Verhältnisse 
-- ~-

' 

--
bis [m) Schachtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T ol.eLIM. ~·~V I 

2 C9iv~ ~~. 
3 

4 

5 

[Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 

OAcf?~~~~ D OEfi2 Projekt: ... /3 ... ~ -~·· ........... ......... Bohrung N r.. ß 4 
Bericht 

Gerat.:}~ /? {. -ridl,rum~t:nbatt ( imhl l ~runnenbohrung D Aufschlußbohrung 81- lfd. Nr.: s. llut:hiitl 4 , 
X-l.t 161\loosen D Pegelbohrung 0 San1erung I Regenerierung Sachbearbeite r. 

r- 'I cl. : ORUR4 I t.l-1211(• I :t\ . OXOXI / t.l4 207 
Baustellenleiter· -:;-;;:t{L.. 

~ 

0 sonstiges .. ........... .. ········ ··· ····· ····· ......... .. ,_. Datum· 2~, -f& . 1";;. 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

~ -1' ~~. i3 .:vv~ 6LAA /", ~ /) :1, Li{ 
~ A ... / .. ~ l"-~---:~.... I ~"{, ;k ~ 
~~- /2-1~. ~ A ~ ~1y( 
P L /1/>1 ~~-- /"'3 ,"( - ~ /.u. IJ 

~ ood u(o ~f 
7 

I' I" 
Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- ·~-

~- ~ --.-·· ··· bis [m) Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ~~ J .l'1 
2 -l:t~.A.J> ~ & 
3 G~ L, 
4 -
5 

!Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I • Gerateführer 



Tagesbericht 
O A Lf? [!6 [1~~ D lli:ER2 Pr;.:.~:~,~~~,:~;.:,:;; ····· ......... Bohrung Nr.. ~ /1 

Bericht b ricfl•n•nn,·nbau ( imhll Gerat. .. S~ cp. -.Libv lfd. Nr.: - P'"'(~ 
lluchiid 4 0 Pegelbohrung 0 San•erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 0 
!14 ·1 161\1 oo~cn 

v I cl.: ORUR4 / 9·1206 I :": OXO!I4 I 9-1207 0 sonstiges .............. ....... ..... ..... ........... ......... Baustellenleiter· trt~e:,e-v Oatum:;J..3 . A.D, A ~ 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

_t_ CL- A&c<- A 11\. ·{ycv~r:o-vf : Pu~o-e .M. Sb '[J- ~/~y_ KD()(J 0 -::;. ~1()() 0 ~ 
Lt-~' ~ 'Q_ Ci/lMIJM. I 01'/U..II-c/hj.. U D V 

d 0 

~~~ ('JN,. ~ cßvv oß. 11\' e. • r a... ~ a2r 
.t::::: I A/\. ß\etftf () (j_ h~~ 'Wt Ct.rM 
~~--~ ('Af'/.) YrJ.. rflt." l 12dvW2-- Tages-Summe: + m m 

ln/'()f>A ;...Ir lA ~cW _;hJ,Yo" Geologische Verhältnisse 
I 

"' Q ' ""'.1'\N\.. ~ 
bis [m} Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfUIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art Ql von bis Art von bis 

1 I aJk.f. V\/\ ~e-.. ~. 
2 Q l ' V~ i \1\. ;! .. 
3 ~f.L.c.~k Qr 
4 

5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

Ql von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 

OA~~[1~~0~ER2 Projekt: .ß.. . .... y{J ...... ....................... Bohrung Nr . [3 /l 
Bericht 1 ricn)flJillh: nhau (imhll ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 

1 
~ d-r ."

1 ~ lfd. Nr.: llochfttl •I 

R4-t 16 "hlllSl ' ll 
0 Pegelbohrung CJ Sanrerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

/ 

r-, 
I cl. : ORUR4 / 9~ 206 I a\ : OXOX 1/ 94207 0 sonstiges Baustellenleiter: J L/. ~ Datum:.Ztf. "'!() .. 1' 3 ·················· ······ ....... .. ... ..... ......... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Ar t () von bis () von bis 

7- /}2) C - l..)A~ """' -'-J ~ t/.Lb~b-kL.A j) 

~A~ 
- A...."Jl~ n?__;:/ , 'f ,( ; A-nrh_rt__ 
~ ~~ JJ .J ", ~ Z _LU ---;;r 

-/ ; / 

.. 
-~ J·~L.dh J ;,?Ap Tages-Summe: m m 

_, 
Geologische Verhältnisse 

-- ---· bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfUIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1/~ ... _ J") 
2 )}_f~:tA.l H 
3 ·c;~ L 
~ - - . -- - · 
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende· m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
C~JA~~[1[X]l5 0 ~ER2 Projekt: .. ß~······· ..................... Bohrung Nr .. 73 /J 

Gerat. j Jr> Lu:ttzr- R [ .~(_ 
Bericht 2 ridhrlllllh:nbau ( imhll ~ Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung 
lfd. Nr.: llm·hiid •I 

1<44 16 t- 1 \lll~l'll 
0 Pegelbohrung 0 Sancerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

v I cl. : OIWX4 / '.1·120(• I a'\: IIXOX.t / IJ-1207 
Osonstiges Bauste llenleiter: _) d...J!/ANr11 ~ Datum3~ . .{ 0 . --1 ~ ................ ······· ....................... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

1 ~ ;:.v ~/~ : J~ h .nd--LJ ;()CO 'f. ~,5-( 4b.() 0 (; 
ßvl 'AL' j j L(/VVA :Jd/~.!2 .. os-o (, 10 1t 
A-J/~ ßf'lt~ /__./i:~ -'~ 

/ 

-'1.4 41 f/7 </ "'(_ ~ r- .A / YJl~/~- I.! 
E.Y! ~ ':: ~ L/'t:A)'t I) ~c i; 

/ - ....,....., 

'l)..e_rf. ~ -b . Tages-Summe: m m 

R.. . ..f..- -1 Ä ~<i ~~ • ...rt Geologische Verhältnisse 

-- .;i?L J /_ 

... :? - ~ :; -;----
bis [m] Schichtbeschreibung 

" / 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 TJ:;A ~ 

~ • A 

2 12~ ~- {" 
3 ~d,LA- M 
~ - - -
5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



} 

Tagesbericht 
0 A cF? ~ [S [JvtJ ffi5 0 [E fi2 Projekt : J~~ ..... b. :~.ld'.H . Bohrung Nr . LJ. .J-t ./l 

J"kfl,runrh:nhau ( inrhl I ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät: ~ ;.~ ./::JI;, ('"" 
Bericht :; 

lh>dliitl4 
lfd. Nr.: 

X44161\looscn 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter. r 
l--: I cl. : 01!01!-l I '1·1206 I a:-. : OXOX 1/ IJ4207 0 sonstiges ···· ····· ··············· .. ...... ................... Baustellenleiter: T / /. Al .. _,., Datum: 3 "1. -1'8 . '~'< 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (l von bis 

7 41 (9 s J3 uJ:J' 6.A/O .• L,lAJ 1 J)d'~,A k JL ... n:/.JJ j60 
~--~' 
ft1~&1-c.A 9~~/~._ A . .J/ 

~~ -
, 

A.k~.~ . ~ A ... c~vi/ 
s &" ~ ./ , 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhä.!_tnisse 
- ----·- -- -

' bis (m] Schichtbeschreibung 

Verbrauch~erial , Versch;t(.._Repara~n etc.: - ~ i3~ ? s {_/'1{._ ~ . .(,.Q .. ~ 22 > 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 -r-
I OJ ~ I "1 

2 )~~-/ . M 

3 , 6~ L-
4 

5 

IBaustellenbesuche, sonsttge"Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OA w ~ [1 CtvtJ ~ 0 [Efi2 Projekt: -~- -~~···· Bohrung Nr . ,1 

ridhrunn.:nbau ( imhll ~Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat.!}~~,-
Bericht 

~() 
llm:hilll •I lfd. Nr. : 

0 Pegelbohrung [_] Sanrerung I Regenerierung Sachbearbeiter.' 
. 

K4-116 ~ hlll~l' ll 
t-

I cl.: OROK4 / 94 206 I " ' : OKOIU I 9-1207 
Baustellen Ieiter· ~ A L I~ 41~ ,f3 Osonstiges ........................ ············· ............. Datum: 2 ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (\ von bis 

7- g .. 
ÜiM- I rJ. ~ : ßfMJ--~L~ ~ RcLL~- "'11~ h ,l 'SI:n ';'f; $ I --1 ~ 

8 ~ .... -'10 ~ :; RJ~~.vr/A-.d : ___ ~j 

R.-r</~ - I ./,._ -; / A_ .-A ",,L~ ~ll 

'i~Ad~~A ~ .ß _, ·cf' 'l 
,jp A A ~ i"'> (. "f..A,( 4 """f 

42"!JO r9 r r; ~."!~/.~/' Jlf.LL/> :1.-/r:"JJI.:·fL -~ _, "7 : .; 
-'??., -'1(, Y_./PL/2J- .. .. 4 0. > - ~~ !,.._ Tages-Summe: m m 

'"'7 V t.l 
Geologische V~rhältnisse -- ·---- ~ - - -

bis (m) Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Repa4re~ ~ 
2~ ~ ( M'-' i 75 l 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 >~-"-~ ... s 
2 ~..c...Ä L 
3 ('J~ L 
4 y_ ""../ ~ .;L.o 

5 

!Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
o A cf? ~ [1 G\!1J ~ 0 rE ER2 Projekt: ~tj-:. .. . . 1. .~···· Bohrung Nr .. ß .r' /( 

Bericht 
ridhrunm·nhilu ( imhl l 'Q-Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat.. :J ~__.._u ;tfL_ r- lfd. Nr.: .,AA 
llot:hild •I 
114 ·11 6 t\1\liiSl ' fl 

0 Pegelbohrung U San•erung I Regenerierung Sachbearbeite{ ., 
r-: I d .: 01!01!4 / IJUOC. I a\ : OllOll 1/ 114207 

Datum:4 • 0 sonstiges ........... .... ........ ... ·· ······ ............. Baustellenleiter· -:r--~ J. 
I . .. ~/} - 4~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

? 1'R () s- ~ ~ JJ-LglJJ'...-~ l"UA1~ o/t11n l?,~A~/).~.,1-;,P ~hO '1? -?:3 
(\~/ ." ~ 

V 

..,rl'C\ / I' V ._, -

Tages-Summe: J m m 

Geologische Verhältnisse - 1-· --- ·-·- --· ·--~ -
- I- bis (m) Schichtbeschreibung 

')~1/V<Af> .-, ~ -1/;J /~ i~ I 
f) ~-... I' j-""-"' V' 'z. 

AA • I'- r.. /) /<" - V 
Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art QJ von bis Art von bis 

1 r- .. ... J ~ 
2 Y.-;hA' M 
3 (,~ L, 
4 - -
5 

IBaustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

QJ von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 

~Acf?~[S~~ D ~ER2 Projekt: .. ~~~··· ··· ......... G .~ ..... Bohrung Nr .. R~ ~.r/ -1 
Bericht 

fidbrunll<'llhau (imhl l ~Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät.}~-~ /f2 - lfd. Nr.: llochi\d 4 0 Pegelbohrung (.] Santerung I Regenerierung 
, 

1<4~ 16 1\ltlll~'ll Sachbearbeiter. 

v I cl.: 011\184 I 9-1206 I '": (18UR4 I 9-1207 
Osonstiges Baustellenleiter· J L/. . 

Datum: s-. -"1-1 . ~5 ······························· ······· ............. .A~ .; 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Ar t (I von bis () von bis 

'1 --1~ :1. .. /dJJ"~rv.-..- · ff .1t, O f::h..t_/~ hj ~{O -7'J ~~ 
d_~ 2 8 / ·- ............., 

7.,--,,p L - ..-..'L LA. :... ....... "',./L -~~..r 
7 V ;YT 

Tages-Summe: ~ m m 

Geologische Verhältnisse --·-- bis (m) Sehrchibeschreibung 

Lf~ ,j A, .." ·D•Ad ~- '/./;.~ 
() 5~ ~ .~ 1.. n /'~ 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Penoonal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T~- .J J 
2 ';t : 1-A j H 
3 (. .... ..1.~~"" L 
~ -

5 

IBaustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeilsbeginn: m Wsp. bei Arbeilsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OAcf?~[S[t~~D~ER2 Projekt: .. ~ ..... b.~,-N Bohrung Nr .. /f 

'9 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. j~-- ha.- QL~ß.. 
Bericht /f3 ficfl•runm·nhau ( irnhll 
lfd. Nr.: llo.:hiid ·I D Pegelbohrung D Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter./ X4.J 16 1\ l llll~l' ll ,......., 

I d .: IUWR4 I <J-120(• I :t\: OIW~ I <J-1207 
Baustellen Ieiter· ) J/-"VL o ~-V"" &. -1? . -13 Osonsliges Datum· ··········· ··· ··· ······· ........ ................ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

'1- 1-11 ~V Y._/_/-~ /YJ& 0 !Z-1/v"~ ~. II A/.>.jl ljto .z~ 34 
~ ~, //VIJ ~~~ AAA-0 ~ .I"•Hlt' ~ , " , 

Tages.Summe: C - m m 

Geologische Verhältnisse 
-~- ·-·--

bis [m] Sehrchibeschreibung 

j~~A?~J ~- f~ 
o. tt s ............ 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 r~ _.ol ') 
2 .L~-h 
3 b:~LA... ~ 
4 

5 

l ~ustellenbesuche, sonstrge Beme~unQ!t./ Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

T :r ~ ß~>-J" )'&.:> 0 von bis ~Unterschrift I : Gerateführer 



Tagesbericht 
o A Lf? ~ [1 ü~ lE 0 ~ERS2 Projekt: . ~""SJ~ .. b~';IU Bohrung Nr .. ]3,.

1 
~ /f 

Bericht 
ridhrUilll<'llbilll ( imbll Qij"Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. ,<J J_,...,~/t:ti._ _r- lfd . Nr.: -14 llm:hiid <I 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter. / 

.. 
!!4-1 l 6 1\l oo~l·n 

t- 1 cl. : OR0!!4 I 9-1206 I a\ : O!!OX4 I 94 207 
. -~ ~+ ~ 4 1 _4 _3 Osonstiges ................. .. ............................... Baustellenletler: -) _, ~ :.,.. 1l.-A.A..r Datum: 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art (I von bis (l von bis 

lf ~s [) .;- C, e..h i~ .. i · ,. ~J~ !Zc«'~ ,"!J.J :360 3t, 3~ 
2 ~ ,;:/;,l_:_/9. 1.i~ H.r.i: 

o ! .~n}~. 1 

~/J-Jd~/~ .. lr0 3~1l1 "" /(r-> ,;1_,...,_, .-y~-;/.",_, ~ -".,...I A.A--1 /\ ,IJ'I"ßAf.IHr',,. 
7 ""' 7(f 

Tages·Summe: 4m m 

Geolog ische Verhältnisse -- -· -
· ~ bis [m] Sehrchibeschreibung 

t ·L-~ .1. --~ jivf 4 ~ , 
,..J'~ / ... k -

..c-ÄL J""" 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T .... ........ d~ 
2 Cf~ ;L~· , M 

" , 
3 f,; ..-/ A A L 
4 -
5 

[Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperroh r Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OArf?~[1~~0~li2 Projekt: ..... ~ ... 6.~ BohrungNr~ A 

Bericht 
fieO,n•nn,·nl>au ( imhll ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. .Y ~JL ~)"- lfd. Nr.: ~s llm:hi\tl4 
X4.t 1(, l\loo'>c:n 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter. 1 

t- 'J .:!.: CUWM I 9·120(, I :1\ : OXOX•I / 94207 ~ 0 sonstiges BaustellenleiterJ .,.7"L. .." ~ Datum: ·? 7. f3 ........ ................ .. ........... .... ......... . 

Zeit Personen Nr. Bohrwerbeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

tj, --1J "3" XAN7LZ~-L4- ~ Lr4 , ;;- I~A HhJ ~60 3~ Cri c 1-

/ ./. 
-

f--?AI.r.:>~~ ~~AJ/1 ,.} 

4 L 11 v 1l ~JTJ~ /"(" ' ~ ~""-

~ _:t: "-....~ 
~ 

" 
Tages-Summe: (, . ~ m 

Geologische Verhältnisse 

-- ·--~- .~= -
bis (m] Sehrchibeschreibung . 

i~J. /'" .. 'V • ; 
-A . r 
~- b /.\ 7 '· - 11 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 /....,.. _Jrj 
2 <1 ... -f~ / M 
J '/~~-, ....-1 A. /_ -4 -· -
5 

ffstellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

L-r~ 0 von bis I Unterschrift I : Gerateführer 



Tagesbericht 
OA cf?~ [1[11]~ 0 lEER2 Projekt:~~- .6.~. Bohrung Nr./) .• ..~ -"-''.J-A.Y'f ~ 

Bericht 
n~nlrulllll'llhau ( irnhl l @'ßrunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat.C/JJ>~" hr-- R L g / lfd. Nr.: 4{ llochi'ltl 4 0 Pegelbohrung 0 Samerung I Regenerierung Sachbearbeittr. KH 16 ~ louscn 

~ I cl. : IIIWR4 I ~-HOC• I :t'\: OlUIK-1 / 9-12117 0 sonstiges Baustellenleiter'j .t.. 7~ Datum: 5 ' -1'1. 4<, ························ ·· ····· ................. 'Ml"' 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art ( ) von bis (I von bis 

~ 41 Y. JiL~lv/-4~~ ~ ~ ~ _" __ JZ.~ "~--<.h_J 13co ~.~ tra. 
l/"'1 , 

"' ..1 ' V 

Lim~.-. 11~ • 2'~. l/1 ;.., -
~ -~'~~-

7 

Tages-Summe: ft. ~m m 

Geologische Verhältnisse -
bis (m) Sehrchibeschreibung . 

':JA....:/..__._~_./"-_.., /lA I 
~ / / , 1~(7~ 

--

ito r , r / 

./- .... 
Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 j~ 'ft~L 
2 '/A:.f~,~ M 
3 L_ '--.1~ A L 
4 

5 

IBaustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OA[j?~[1[XJ~ O ~li2 Projekt:~~.b.~ ...... Bohrung Nr .. ß. J ~_" J A 

Bericht 
ficlhn•nn.-nhilll ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät.Cj~-"- }tj,._ Q ~ ~ / lfd. Nr. : ~9 l lodtihl 4 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeit~r. II44 16Mot)"'.' ll 

t--; I cl.: niWI!4 I \1-12(1(, I ;1\ : (IIWII·I / 9H07 
Baustellenleiter'Td(L 

J 0 sonstiges .......... ..... ....... .. . ........ .. ..... ........ 1.1 .... Datum: ./] (} --t-? 1; 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

,-f~ /1~ (, !> ~" 1"'1"1...:1"~ . 'i.~:/ ... _,.J: _ .. ~ /~ ~/J./ jco LfO., .~2 

~- ~ d.u/ ... _A.4JIA /~ -'I~A .J ' ('•I ~...)' 

.2 0 :.._ 3 , _:IL .. :L .A 
" -~ J .A J ' ~ALA 

"! 2 4 C/~J,/ 1> /~,..? ,.,, / 
I~ ~ )... 

V ~ .;I 

Tages-Summe: m m 

. Geologische Verhältnisse 
. ..:-. ·-· --- -~· ·-- ~-

bis (m) Schichtbeschreibung 

'!~ ~1 ~~..., . ;J & CJU 
./ 0 'J.u 

I v 
.... 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

i( 0 'lvj C 1/l L 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T~.A6Lio-( 4-
2 T~t ,J -~ 4 
3 Y.~h/ /V' l( 
4 / I. I 4 -

-5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis ~Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OA[p~[1~~0[E~ Projekt: .. .. ~ ....... . ..... 6~ .. ~- Bohrung Nr .. f) ~ .hl/," ..,/ 4 

Bericht 
ridhnlllll<'lll>au ( imhll g Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. j J 'l:J!J ...r:h-- f2C J(_ lfd. Nr.: /fj llodJüd •l 
K-l-1161\lml!'('ll 0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeite( 

~ I cl. : OI\UK4 / IJ-1206 I :t \ : OKOK4 / 9-1207 
Baustellenleiter: 'Jd /.._ Osonstiges ·· ·· ···················· ...... ............ .... .... " ·~ .. Datum· --1-1 , 14 _ ..-f '~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

Jt 't t O Al tuiC, .Z 71 Y ///l~Z.1 .. _. 'II.( ~ ~ I <Li ~Y>JJ 160 52 t<. 
}~ z;-;--- V / . ./ 6[ 

!1 ~q II ~~ ,,;{A:,/./ ~// L; _;/.J M._.o_ .J ~ " },~ C3 
, 7 

........._ 

~Lkw 1--r .. · .1./ 4 L 1.-v -~~L(L.:_ ~ 1:-A ~ ~ {_ 

1~7' ... ~ ~ tld]r'1.A-uf L' ,.w{ Tages-Summe: .u- m m 

> :'1.- /_!. (I ---?') ....... DJI.A.ß , f , -"" J V Geologische Verhältnisse 

'7q 74 II ~//_ . / :.L.t l (, __: ;._,/. J .. / bis(m) SchiChtbeschreibung 

};~ ll. ~/. /'t"d~ ~ 
(/ ...... 

Verbr~chhjter~al, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

2::> . t11 G 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 '~"' ,.J j 
2 l.~rA.~~ 11 
3 &.~~ & 

:-1- ""r."" L J 
- , < -- ·-- -- -- -- -

5 ii~P "~~:;. L 
Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
OA Lf? ~ [1 [11] ~ 0 [§;~ Projekt: ·~··{~ .... Bohrung Nr .. f3,u .-./. ~ 12. r- // 

Bericht 
f icfi,runnl·nhau ( imhll t<l Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat.<) ,z-(~A/5?.: 12 /~!X l lfd. Nr.: .43 llochi\d 4 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeit~r. 

~ 

X4-l 16 MOIJ~l'll 
1:- I cl. : OR084 I Y-120(• I a\: OROR-1 I ()4207 Baustellenleitery--~, ;U; Datum1'2 0 sonstiges .... .......... ········ ········ ···· ····· ........ 4-1--'ls 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 A1\ I) von bis () von bis 

?4 ~~ 11~1:1:. ./ 1// R~ /Jwtn 1~ ~ IP~/1:. .. 'h &l' ~ {r'J rc rr> 
I 

l.t~~ ~ ~~ - -/.J 
. 

e" 11 u~ .... ,,..,,h ~~ ~ 
....... V 

.~ /1 '-~ 

:ßo_-L ~q ~L 1-# ./ A.l; 
T 7 

: ~ t::? """' > 
~~ ~~ ..f.- / , ,,?. ~ ~~~ 

7 1-1'§"" c,o_ ;d~J/ J.._~, /~ _·-y rj ;,'-
~ 

y V' .J V' """"' 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
·- ·- ;;;..~-= 

bis [m] Schichibeschreibung 
., 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Ar1 0 von bis Ar1 von bis 

1 

2 

3 

4 1-

5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: GeratefOhrer I 



Tagesbericht 
OA cf? [1S [1 UvtJ~ O[E~ Projekt: .... . !::.~~'9 .J: .. {;.~..:,f1J. Bohrung Nr ß.1..(.,..J, A.~vf R l- 4 

Ger~t. J iL{.; oA ~ ,_ 

Bericht 2C f idhrunnl·nb;Ju ( irnhl l IS(tarunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung ' 
lfd. Nr.: llochiltl •I 0 Pegelbohrung 0 San1erung I Regenerierung Sachbearbeiter~· 

11441 61\h•o~cn . 
~ ·r d .: IIIWR4 / 9~20(• I '": UXOX 1/ 94207 Osonstiges ............... ... .... . .............. . ....... Baustellenleiter·"TJu ....... 

? " J , 
Datum: -13 -1-"7. 4 ..J 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Ar1 (I von bis () von bis 

1 "1c] ~ .. J~\ '"f' ~ /: L~~ Al.. J {.'1.') /:_../V~ 'o 
eL-vv? J~J 

. T 

./lc /l tr ~ . ..!. ~.-~ II A ... -f-~ r-~~ -
/1 t, .4"'1 ~ .. ~M..J~~ j - J ~/ .l .A ., 

~ .L· 
~ 

").J ~ I . I I:.. ..:> 

J I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

~ ··- - 1- -- -~· 
, ...;. _ .;o~ --;,:;_;,; r= 

bis (m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T- ~l'j . 
2 iui ~· f1 
3 ~.~ (_ 
4 tf__,_L 11 / -- ------ -
5 ß.~ p 
[~ustellenbesuche, sonstige Bemer(;un~n : ..tr Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

7 .r IJ~to- J t./v II .,~ ~. - 0 von bis I Unterschrift I ~~~~~~ &..v:>~~ ~ >L... .A ß : Ger~tefOhrer 



ricfl•runn<·nbau ( irnh ll 

llochfld 4 

114-116 f\l uuSt·n 
I cl. : 01!0114 / 94 20(• I a': OXOX 1/ IJ-1207 

Zeit 

von bis 
Stunden Pause 

Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

-"tz PdJ/-~ ~~~ 

Nr. Name 

Personal 

Qualifikation 

ustellenbesuche, sonstige emerkungen: 

Std. ges. 

Ta 
Projekt: .~t.v.f~ ....... ~<:!. .. t---~-__;;_~..w:rc:.oL...:.-----.:~---l 
~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Bericht 

t---_.c::.-=,..'--""-::....!::lo"---~-'--_.....__",._--IJfd. N r. : 
0 Pegelbohrung D San~erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

0 sonstiges Baustellen Ieiter· Datum· -"?/;. 4..-r. --1 

Durchgeführte Arbeiten 

Ausbau 

Art 0 von bis 

Personen Nr. 

1 2 3 4 5 

VerfOIIung 

Art von bis 

Sperrohr 

0 von bis 

~--------~--~--~----~----~--~--~ 

Bohrwerkzeug 

Art <> von bis 

Tages.summe: 

bis (m) 

m 

Geologische Verhältnisse 

Sehrchibeschreibung 

Verrohrung 

<I von bis 

m 

Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

I Unterschrift 
Gerateführer 



Tagesbericht 
0 A 0? ~~~[50 D~lft2 Projekt : .. 7f..dtZ_. ,k ... .... G . .-~;~U. ... Bohrung Nr .. ~. 

1 
xdA yf ß l- /1 

Bericht 
ridhrunr11:nbau < imhll [8. Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. cJa/_n_.A.Lh.,_ Q_ (_ J/ lfd. Nr.: '1-2-
lluchiitl 4 0 Pegelbohrung 0 San.erung I Regenerierung Sachbearbeiter: / 1!4.11(, t-1\ltl~' ll 

~ I cl. : OIWX4 I !J.I2fl(• I a, . 01!011-.1 I 9.1207 Baustellenleiter ·~ ... o ..t~ 0 sonstiges 
··············· ··· ······ ...... ............... .. " 

Datum· -"1.~ ;4/ -1'~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~3 oSJ f1'1/ J O .7o ß, -" ;/ .A ;t ~_., ..gJ.~';/d 
0 /~ AMA- 4? <fo . 

..,_"..., 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- ~ ~ 

bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T//.. P--u- < 
2 -T,__ J-1 
3 

4 - I-

5 

[Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr W sp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



) 
Tagesbericht 

OArf?~~[XJ~O~ER2 Projekt: - -~~~ ... t .. ~lfwiJ Bohrung Nr ·8,~)__, _ _;/ R ,._ A 
Bericht 

r il-Ommn,·nbau < imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. lj d~f ~,... z ~ llo~hilll •I lfd. Nr.: 
0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung 

.... / 

K4-116 MIIII!<C:II Sachbearbeiter. 

v I d .: OROR4 I Y-12(1(, I "'· OXOR 1 / 9-1207 0 sonstiges Baustellenleiter: .) . 2/...,. .... 9 _, • :_ Datum:--?'.') • 4 "'/. ··············· ········ .... .. ····· ........... . 1? 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 At I () von bis (I von bis 

7- /lA 0, s ( .:./~ ~- :/~~> -~ 1 
~ ·--. ""!. ;~ '\o-! (. --~ t _/:. (/ 
·7. _,., 1 _" _ ....... ~ ~. ..,/ j /-: ~ v. _J- A • • 

-7, / 
-:~. · ~7 / " 

" ~ f . ' ~ 

IL. ~~ . ., . .__ v' / '-' 

'1. ...._. ./. ,_ ~ J-? J-. - .AA .., L -T ~ 

_' / l / tt -'1 . .- .,....,. ,...,. ,, ~ ~J [., ~ ..L) I 
Tages-Summe: m m 

1_ .z~.~ ~ ' 7l' 
.L , , '.t:Jl /) ~ " " 12 7 J: ~-""'~ .. ~ ,_ ~·- ~ -~ Geologische Verhältnisse 

,. ..... 71/.LI k~~~ bis (m) Sehtchibeschreibung 

tT '-iL._ ..!~ 
"' 

vf v f . _.,-/~ t' A 
V" 7' 

Verbrauc~mayial, V~rschiT Reparat"~::=~~/ 22 I ~<_ ~(_;G ,.. r~ ;1,~ 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Sld. ges. Art QJ von bis Art von bis 

1 ~~~~ 
2 "u AL· 10 
3 "'z t.. ,.jpJ. I 

4 - - - - -·- 1--

5 

!Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

QJ von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 
OAcf?~[1Uv1J~O [EfR2 Projekt: ··~"'Yif.··· .G.~. Bohrung Nr .. ß~..Jj- f3 .r /, lt 

Bericht 
f idhrum>cnhan ( imhll ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. .~ .J~_.,ft-c- lfd. Nr.: 2+ llo~:hiiJ 4 0 Pegelbohrung 0 San~erung I Regenerierung 

~ /' 
l(.t.J I 6 1\ l oo~l'll Sachbearbeiter. 

<--- I cl. : OROX4 I IJUfl(, I :1\ : OXOX4 I 9H 07 
Osonstiges Baustellenleiter· ·-r-;:-.LfJ'.. Datum· 2 ? _ "1 1 . 15 .. ............. ........ ....... .. ... ..... ..... .. ... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis ( I von bis 

s ~t , 'J/U'-n~-f ~ j) n~L.J .A A ..;!0 L . .A ~ ..... 
/{~,)'~ 

~ 

.1 vA Jd f'L.u lJ '7t ... 
. ., .1.-: ' r: 6 1~ ) 

-.;::-

... 
1) ~7;1;..._,/ ...L ..... '/ J.--,d;~ h!: ,/) 

~~ fl '"rl' 'l ,. 
t-:<..1 ~ D :...~; 1/J .... ...._~ 9 L .. y.,r;_ ·.~, Tages-Summe: m m 

v-~~ /~J~ 
7" 

. Geologische Verhältnisse 

A-1~1--~ MP:hJ ..t-L.-o... ./ bis (m] Schichibeschreibung 

~ o . ,.T. .. :rv - ... I 
7:' "-

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 l.JI .... .d, 1 
2 Y: ~:., -~ ,,..;, 
3 

/ 

~ - --
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis 

: Geräteführer 
I Unterschrift I 



Tagesbericht 
OA []? ~ [1 [X]~ 0 ~tR2 Projekt: .R~-~~ ..... G..r. ...... Bohrung Nr .. B. 1 ~J.:f ./( 

Bericht 
ridhrurm•·nhau ( imhl l ~ Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerät. ;} cdr?.A~ lfd. Nr.: 2s--lloduid •l 0 Pegelbohrung D Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter. / K4~ I(,~ lun<:t'll .,_.., 
I cl. : fiiWS4 / IJ-1211(> I a"\ . OIIOK4 / 9H07 

Osonstiges ................ ........ .. .. .......... ····· .... .... Baustellenleiter:J ~ ..... vt jo, Datum: .2~ -11-15 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~ ~~ ß~j ~~T-.J,...,L~~'" r-

~-il----- ~~,., Y'/P-.R J 
~I -L•a--. 7 .._.... t P. ~-~ ,., ..... 1> M_. ..... ~ .I .1: -.r-. " oA . 

~ .. }gJ._ A L3 'l~ ft ~ -:I.J _,_/ - , 
~ )I 

.•-l j_.. H~ ._.f-_ 
_ _, d r/;l h"·-

~1;,_,-AP,_ J ! R . ."/ .A'.,_/., , , ..... / ~ / Tages-Summe: m m 

~~~- /)- ...,~ 
-v 

Geologische Verhältnisse ..... --·- bis[m) Sehtchibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ~AffA~ M 4 0 
2 r ... :..J .. /_ ~0 
3 fl r~:~ 'J /!0 
4 +"-/.J. ~ < ? - i -:.-
5 

, 
IBaustellenbesuche, sonsttge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 
o A cf? ~ [1 Uv1J ~ 0 ~tR2 Projekt: -~~--:::r.r.-: .... 6. .:~ ..... Bohrung Nr.ß~ f?r- 4 

Bericht 
ridhrunncnhau ( imhl l ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. f} ~ J~ ,.... I~ L Jl lfd. Nr.: 26 llochüd 4 0 Pegelbohrung 0 San•erung I Regenerierung Sachbearbeite( X4.t 161\hlll~l' ll 

r 4 

I cl. : 01101<4 I \1·120f, I a\ : OXOX 1/ 9-12117 
Osonstiges Baustellenleiter· ) ,./,/""""~-~·.r Datum· 2~ ,1~- 1~ ························ ....... .... ..... ....... ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

4430 /l'f //:> --~ ,{~ K . ..J,_,~Aj_- ~o 

~ L ::. ~~ .u-.J -h ~AA. ~ _-r:_ 
"'9 .1:.. h 
7-1 L r. /' _./1" ~_J I :. .. ~/~ d 7~ h i.A 

tl /' 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- - -- -- --

bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art C2J von bis Art von bis 

1 :-J.:.b'/,_"~r- ~ 
2 ~/,/_"" ~-:r.l 
3 L~ L 
4 --
-· -

5 

[Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

C2J von bis I Unterschrift I Gerateführer 



) 
Tagesbericht 

o A o? ~ [S GttJ rn; 0 ~ fi2 Projekt:~ ... .. b .. ~ ..... Bohrung Nr. . B ....J • .i( /f --r·-- Bericht 
ficlhrunnc'llhau ( imhll ~runnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerät.:J~~~~ R {, 8L ,17 llochiid 4 lfd. Nr.: 
1!4416 Moo~cn 

D Pegelbohrung D Sanierung I Regenerierung Sachbearbeite/ 
~ 1 cl.: UIWI!4 I \1 -120(> I a\ : 01!01!-1 / 94207 0 sonstiges Baustellenleiter: --:y--;~h~~ ,: Datum: 30.-11. .... .. .... ..... .. .. ..... ·· ···· ········ ··· ···· ······ · 1~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis • 1 2 3 Art bis 4 5 () von () von bis 

-10 Al'/ 0,~ s-o ~ __., ~. A, 
IS ..1 ~ ... :;/AA .... .. . .-~, ... .-..~ ..... :~ 
~~ L.t.. _j- "1. 7/_/~ -~-~-- _.,~ ß .,),_ J.. , 

./ - L/d~ ' J.r .;., 1 :.J • .rl ... ~ ...... 

Tages-Summe: m m 

L 
Geologische Verh~ltn_!~ 

·----- - -
bis [m) Schichtbeschreibung 

.. 

Ve:12c~mat~ Verzh~, cara~ 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art · 0 von bis Art von bis 

1 Y~:t-A-A· M 
2 ·6~L 
3 

4 -~ 

5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 

OAD?~[1~~005ER2 Projekt: .... ~1: .. ~··· b-~··· Bohrung Nr. . j~ JA Jl R r- 1 
Bericht 

fidhrunn<·nhau ( imhll '2J Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. j .7LA'1Af:t ,- R L ~ l lfd. Nr.: 23 llm:hüll •I 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter~ H44 16 1\ hlll<;{' ll 

~ I cl. : OROR4 I 9-1206 I ;\\ : OROH4 / 94 207 
Osonstiges Baustellenleiter: r~ Datum: --1, --12 _--1?, ················ ··· ····· ...... .... .... . ········ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis • 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis .. 
.4K J~ 1~ MA !.-t) 

~~ 'lv..i/J..- ~ :f" -~ ~. y 

M . iS I I -.~)..r..:i~ ~.~ 
II . I JfA J "L, ~~ / . - ry_"' _,... 

h .N.L,, 
'-" .J 4 ( !7~-~ 

.r I 7 
Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
:=.;__;_._;-~ - -;;.._---= 

. bis [m) Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T _je. .... .• / N} 

2 ;GAI-_f-A H 
" 3 ~.L~ /~ 

4 --
5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr W sp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

~: 0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
0Acf?~(1~[50[§;tR2 Projekt: ]4:tfL.~~-··· 6.~4--:<L .... Bohrung Nr.J~ ~ ~ (<, /f 

ridhrurll t<·nhau ( imhll ~Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. J a/ .. n v ~ r-
Bericht 

llodtird ·I lfd. Nr.: ,29 
K-l4 I() l'llt•o~n 0 Pegelbohrung 0 Sanrerung I Regenerierung Sachbearbeite/ 

r--
I cl. : 011084 I t.l-1211(• I a\: UKOK4 / IJ-l207 

Osonstiges Baustellenleiter:~i..'-~. I,., ........ ......... ....... ............ ··· ··········· Datum: 2. ?2. -?3 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause DurchgefUhrte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

24 7 tf:<L,1~~ A J -1. I t.~.L ~ ... ·:;~, k ~ ~ J<d/. A. 
a c:A / b/,G 

"' ~J !) I. /Lto A -~ 
,... ....., 

-· :i • • :? ~ - V 
-.:7 .1"' -
,/ A~ ;"> . r-t_g_,j,,. II.L:v. A / J _:cJ/ ..." 

1- ..A~ ZAd H~} dH;t_ 0.-tAA · " 

7 t7 s-- - x .~ ~ - X' )< 

I~ -7~ 5-(' - i D"""' .! ~ -L LI 

~~ ztr ~ /;1"/.. JJ//-I, - jrl;, ~'S"- Tages-Summe: m m 

~ ..... "7A#/ - "' ,.LAA-'"" ' " /__ /.. ... ~ )<' ~ lx Geologische Verhältnisse 
·v / .... '77 -

bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art Ql von bis Art von bis 

1 -r~. .~ ~ 
2 j""j--u . f1 
3~~ (., 

~ r~ .. • c -
5 ~.J~/.: '"; i.. /:_...J" / _ 

[Baustell.~nst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

1/ . t~ . - Ql von bis I Unterschrift I T.r: A~ fS~ PJT:J>L Gerateführer 



Tagesbericht 
OA cf? ~ [1 [f:J ~ 0 ~ER2 Projekt: . ..J~.1;;1;t;.~J~ .... G.~~-· Bohrung Nr.. f.< 

I ~L_"_A_ A 
Bericht 

ridhrunn,·nhau ( imhll lß] Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. :J lll./; A L :4- l< L fL_ lfd. Nr.: 50 
IIOt:hiitl 4 0 Pegelbohrung 0 Samerung I Regenerierung Sachbearbeiter. T R4 -11 6 ~~~~~'~'·n 

.--: I cl. : IUWR4 I 9-1206 I a\ . OKOX.I / 9-Wl7 
Osonstiges Baustellen Ieiter· ~-~ L .r Datum: s_ --?.< _ 1:s ··············· ··· ······ ··········· - ····· ....... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art I) von bis I) von bis 

24 7- L./IL,J~.J ~ ~.II .IM;. .93 rH.-t k ~ ~ ~,//~. -~~1 V:k r? 
~ -1'<1 :LJ/k/J/_.,f 

./ 

-~ '104 <cD I>< 
-w 

'k: 

ßL ;I I ~-:.z. 
, 
-~ ~ ~~]#_ "_ ,,.., 

L A vr ~ ~ AA. Jf1 .1~ >4 ;"/ JN:/. )! 
<f 

Tages-Summe: m m 

; ~ 
I • ;l.tr L/;ILJJ.R/~rt~ A. A I~ /!4-A ~ i><'. l'>< Geologische Verhältnisse 

~ .. l / ~. .7; :~ / bis (m) Sehrchibeschreibung 

" 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T"cr ...... JA. 
2 z;LJ- u 
3 !2.~ r. -~~ 1-
4 •-r:-LL - c 

5 ~~L •. ~'~-- l v IJ~A L 
IBaustellenbesu_che'9o'.J.t'? _};emerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

vv fi : il- .J, ' ; /). 0 bis I von 
' Unterschrift 
: Geräteführer 



Tagesbericht 
0 A []? ~ [S üv1J [E 0 [E~ Projekt: .... ~.~~-: .... /; .. ~ Bohrung Nr .. ß/C..U~A A 

Bericht 
l"idhrunn.:nhau ( imhll g Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Ger~!. Jc~/f?'A./M r- :S-1 lllll:hiid •I lfd. Nr.: 
K4.J I6 ~luo~·n 0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeiter. ~ 

~ 
'I cl. : 01!01!4 I IJ-1 20C. I '": OKOK4 I ')4 207 0 sonstiges Baustellenleiter· J,~./.. "' Datum: 4 , -12 ~ 4"? ························ •••••••• • • • ••••••••••• 00 L<1-' 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art ( I von bis (I von bis 

J. Lt 7 .~/PJ.J .. ~~ ~~ ~20 ~ )( k /2o~ .. -:'AJ t(G 
/J._ /:- / ;)~ ~- r ~•1./..I~AP.;/ 
-,.;;;;r ~ 77 

1'1 3. y ~k./JJ'/ ~ 1'A / /'-</) ?' 2 s --. ~ )< 

- ~ ß~;tA_"'" ._" ,_/ L_.-- ./~_ ._.. 
I r Tages-Summe: m m 

'17 ~gJc ~ ~~..v.......-J ·r __ r . 
1.-.L Geologische Verhältnisse 

~5 -?~.!!. k;,_,u 
1\~ i-!d ~ J!.r- /~" ./ ~ jljf, bis (m) Schichtbeschreibung 

-?Y~L ~ 
/ 

T:/.u...-.tAL /ft. . i A f~,. i7d-.. l/ ~ 
Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 Tvß 1 ~ 
2 LJA./ J./1 

3 ~.w [..., 

4 -r--~./ - c -
rr:/J_ 5 

, 

. ,.") [", 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



) 
Tagesbericht 

OA[J?~[S~~D[Efi2 Projekt: ... ~ .. 6 .. ~····· Bohrung Nr.. R .1_/. ~ 4 
Bericht 

ril· fl,rutlll<'llbau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. J J:_, ~. joz; /? L R L lfd. Nr.: 32 lluchiitl 4 0 Pegelbohrung 0 San•erung I Regenerierung Sachbearbeite~. R4416 Mouscn 
,......., 

1 cl. : 01!01!4 / 9-1206 I'": Ull0ll4 / 9-'207 -0 sonstiges 
························ ········ ····· ············ ··· 

Baustellenleiter: ·7 ~/.. 1A r Datum: z; . --1 2 _ .;j<._ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerttzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

/'7- 1~..? 30 fL"1 ~ L fwLA ____ J 1111~- ~ A " · :1 
~II~ t-.JI~h . .. ~ fi.L ~r 

Ii~ -.~ ~,/_.L ..... ' 
'"" {.-l/ r.i-/. il~-k- I>U ~rr;() . _/ 

'P L ~.I .... J;_ f) V ~ (') , -_ . ~7~ 
' 

i/. • ..& ~ _R;_ ... ..... .. '!i ..J J;, ,L .A~ "&__, tl Tages-Summe: m m 

.//::>~ - j' 1-. <'~~<>-/, :u? 4-? J I) r1. 1- ", Geologische ~erhältniss!_ 
;.._ "SL' , 

. 
- ln S2 - / ) ' //..1.:. bis (m] Schtchtbesc~eibung 

1- ~- A/,, //__. "3 ~ 

,;I 73~ -vvrU~ ,,,/_;/../ :o~~ -

ffJ. Ar. /Yh_ ... / -*:./ .-''"(') ~ b 1"21 ..1~· " 10 
Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, ReparatV~ ;f ~ ..,r:J """"""' 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 TJlL .u~~ 4z:- iJA r!JJ lroo 0 ?-~ J.r? -< 12:1 Sl 
2 T../..1.. ::.. !... - vA i~ 4-eo ry~ ss A,b .L~ '1b ~9 /7~ 

3 .t _.j """ /l/1 I A J/.J1 !Jr()() 8& g& k:?- ~ ~ .~ ~0 
4 , .. -- u I . oO 

..,.,. ,...Nf-1. "f\J(. 1..7 il 1/~V 

5 PI/L 1/tß 5-o () qs 
IB,ustel!~ttge ~eme~ngen : p,."c"EPt. )'(") lg< ~~~- Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

./ . r. I~ . ~ 0 von bis I Unterschrift I 1--'11 (') P5 Gerateführer 



Tagesbericht 
OALf?~[1~~D~Bt2 Projekt: ../2~·::~.~ ..... 6..-r.:wd.. ...... Bohrung Nr ·8 ..... ~L.~~ .rJ ~-- 4 

Bericht 
fidllrunn,·nbau (imhll ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät.!{~.,.:~~ 1~ (. 8 L lfd. Nr.: 3s 
llu~:hiid 4 
114416 Mnu~n 

0 Pegelbohrung 0 San~erung I Regenerierung Sachbearbeiter: r 

~ I cl.: 08084 / IJ.t20(• hl"\: 011011·1/ 94207 0 sonstiges ·················· ······ .......................... Baustellenleiter: )L./._. .... ~.: Datum: ..f--f . 4 ?4 . 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

~ 4?; ./f p -'· ,, ~~d.f*..A~.t 
" M.A:. .L 

. 
%~ ~Plfj...,~ ~ ~ ~() A.A. .h./2........, 

~ /<J-._ ... d I'), ../ l"P)LA.'-t ~ ' " , r .T 

Tages-Summe: m m 

' 
Geologische Verhältnisse 

bis [m) Schichibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 rML ~-~ s-
2 Y.r f:... .11. Lu . f\.-1 q 
3 D . .AJO -<- : L ~ 
4 I I ~ --5 

IBaustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
OA[J?~[b~~D~ER2 Projekt: J~ ..... G .. ~.,({.l .. Bohrung Nr. . ß~ /3 .Y /j 

Bericht 
ridhrunno:nhau ( imhll ~Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerat. f} J~ -'1-' .&...... I< ( R I lfd. Nr.: 3Lr llm:hild 4 

Sachbearbeiter: " K4416 Muo~-n 0 Pegelbohrung D Samerung I Regenerierung 
~ 1 cl. : OR084 / 9-120(> I ;,, : OROR4 / 94207 

Baustellenleiter: 'T:;/d,_. iA.....:; Osonstiges 
········· ·· ············· ··········· ·· ··············· Datum: -"!c!J • ~ /('/r 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

(_,;-:/./'.. /, .,/~ .~ . .. ~.~~ ~ 
~. 7 

~- .... .A 1 . .A 

'1'/.. - ·~ 8 
~ 

Tages-Summe: m m 

. Geologische Verhältnisse 
-- -- bis [m) Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfUIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 Y~ : Z,u., I..A 

2 r..' __;__. .. L 
3 

~ -- - -
5 

IBaustellenbesu}he, sonst~e Bepkuu,n: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

Ii . r~ a~ ~ 0 von bis 
' Unterschrift I : Gerateführer 



T ages b enc ht 
OALf?~~~~o~~ Projekt: --~- ~7! ..... C. .. ~..t. ... Bohrung Nr .. & -L ~ f? ~ "'f 

Bericht 
ricn)rllllll•'ll""" (irnhll 6;J Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. j~.;~ R c J4 lfd. Nr.: 3 5> llochiid '' 
R441 (l "h'O~II 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeite( 

~ I cl. : 0110114 / 9-12(1(1 I a\ : OKOR4 / 9-12117 .) .7/. - 44.4.44 0 sonstiges Baustellenleiter: , ..., .... Datum: ................. .... ... ... ..... .... .... ... .... ...... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art {) von bis () von bis 

/}// 1~4 _,i_,//AA J.u _,_.. _.d A ~~v J~-
. '. 

~M- <:;c; ~ t/ tF . 

,·2./~A J, _..,. _, _J . 'i.J:/~ ~-v\7. - j 
~ -- j 

A) I - /}) r? 
I ( .df o-12 ) ~-~ ./ A-IJ> 

/ 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

- ·- - -- -· -· -~-
bis(m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmater lal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T:~L9A.A;. s 
2 ri.~/\ L ;::, t..--
3 

4 -- --
5 

Baustellenbesuche, sonsttge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 
OA cf? ~ [b [JYl] ~ 0 ~ER2 Projekt: .. ~J..J -~~ .. G .. ~~~- Bohrung N r . 13 ~-.v~I.-<Ud 

Bericht 
ridhrunm:nbau (i rnhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 

lfd. Nr. : 3b lloc.:hiid •I 
X4416 "hliN'Il 

0 Pegelbohrung U San1erung I Regenenerung Sachbearbeiter. 

~ l ci.: OROII4 IJ.J20(l I '": OXOX4 / IJH07 0 sonstiges Baustellenleiter· ~L. A 

-
Datum: ~f) -'1 · -"4 ............... .. .. ..... .. ..................... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis . 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

4 '3 .-1~ L/,-A.:"<.. -...f) . . I ~ ~~, .R L.A 
,Lif 1-ld~..J;.- .~ ...." ..., 

~ .... L rd. o?J 
I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse ._ .. . -~~ - --- ---
bis [m) Schachtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 J.~~..u· 1'1 
2 ~ · ./_,,._,. '-
3 

~ - - -- ---- -- -

5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
'" 

OA~~[1[11]~ 0 ~ER2 Projekt: ... ~ ... b.~. Bohrung N r R~.rr~~ , Bericht 

3j-ricfluunn,·nbau ( i111hl l E;;!J Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. 
l lo\:hiid •I lfd. Nr.: 
K44 I (I 1\ hHI~l'll 0 Pegelbohrung U Samerung I Regenerierung Sachbearbeite r. 

,...., 
I cl.: 011084 I 94 211(• I '" : (JKOX4 I 94 207 ~ 0 sonstiges Baustellenleiter ) 7L. Datum · "t ' f' .. -'1/r .... .......... ....... ........ ..... .. ..... . . ,_._...,..." 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis ' 1 2 3 4 5 Ar t () von bis (l von bis 

6 40 tlP Ii~ hJUI'tAA V: ~ .,. 
" A-"J _,_ 

.l......:.... /tf~A - 7 7 

1-17 tt? /7(.- 7 :.JL/> .J 
J-.1~ J, ..I> :. 

. /f( - ?j :;o 

" ,I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

·- ~- ------ bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmater ial , Versch leiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfUIIung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 i _"":/.,, . h 
2 

I 

3 

4 -- - -- -
5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperroh r Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp bei Arbeitsende. m 

0 von bis I Unterschrift I Geratefüh re r 



Tagesbericht 
OA w ~ [1 [11] ~ 0 (EER2 Projekt: --~~: .. .. 6 .. ~ ... Bohrung Nr. !5 A-l. ~' _/. ~ __; 

Bericht 
l"icfl1runn,·nh;m ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. 

, 
J 8 llol'hiid 4 lfd. Nr.: 

1<4 · 11 61\ l tHl~ll 
0 Pegelbohrung LJ Samerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

....., 
I cl. : ORU8-I / IJ-l20c, I'"- OXOX4 / 9.12117 . 

0 sonshges Baustellenleiter J:;;/1. Datum 47. /1. 4!t .................. ...... ... ........ .... ... .. . ~ ... 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Ar I () von bis (l von bis 

g '12 1/ oc./,/J - "'/~~ . .A1 -~ J --
/ 

_, 

/75 -so 13~ .. /.. J,./)v/ 

i:JY.. -J U. A~?Jl-;J 
I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- - - ·- ~ 

bis [m] SchiChibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Sld. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ,~_;L.; f/1 
2 r. ~~-- L, 
3 

4 f- - - -- 1-- - --- ---
5 

[Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeil sbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geratefüh rer 



Tagesbericht 
0Arf?~[1[X]~0~~ Projekt: - --~~ .. & .. ~ Bohrung Nr . 

ricn,rurm<·nhau < inrhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. 
Bericht 

33 I h•chihl 4 lfd. Nr.: 
1<4-11 6 1\h lll<;(' ll 

0 Pegelbohrung 0 Sanrerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
r- I cl.: 0110114 / "'UOC. I"': 0110114 1"1-Wl1 0 sonstiges Baustellen Ieiter· / / - ~lt ........... ........ .. ......... ....... ... . ... . .. Datum 2 ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art ( ) von bis (I von bis 

I 1-x:J-._~ ;.A~ 6~J-
'J>. LAA- .A I 

. 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

* 1-
-- --- -

bis (m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr Name Oualifikalron Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 

2 

3 

4 -- - - ------
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
c:-iJA~ ~ [S [K] ~O~ER2 Projekt: ... ~.~· .. .. .. 6 .. ~·· · ··· Bohrung Nr.: R_d~_i_.. _/ A 

. -· 
I 

~Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat: .J cJ _._ /. .... ~ _ _,... 
Bericht l;{j Tiefbrunnenbau Gmhl l lfd. Nr.: ' llochöd 4 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung 

/ 

84416 Moosen Sachbearbeiter: ; 
.. . 

~ Tel.: 08084 / 94206 Fax: 08084 / 94207 0 sonstiges: ..................................................... Baustellenleiter: J.~ AA ~. -
" 

Datum: g ,z .14 
Zelt Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

ö I'/ LI {'~/~ Lrr~ L-v. ""~ J ~- ~ ~ .... .... 11 

~ ~L Jf'-/> .L~-;I~ ~~ 
IIJZ ~ - ~ 0 

'"""" Pa..A.~ o .-1.-.~ I t?- . ~ .... 
?J~ Jlj ... ./ ;;, c., 13 1./ PA ?. oo /3-s //_ 

Tages-Summe: m m 

. 
Geologische Verhältnisse . bis [m) Schichtbeschreibung 

Verbr~~uchsmaterial, Verschleiß, Repar~~turen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 :;-;JL •A ~~- 5 
2 t.JfLLr Yi 
3 (')~ ... L 
4 

5 

IBaustellenbesuche,sonstigeBemerkungen: Sperrohr W sp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: GerälefOhrer I 



Tagesbericht 

o A Li? ~ [1 uv1J ~ 0 OE ER2 Projekt: ../~~ .... .... ~ ... 6.~4':-! .. Bohrung Nr . ß~ 
Bericht 

rit·n,runn..-nhau < imhll E;Sj'Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. J~-r~ lfd. Nr.: Lf-A llodtiid 4 
~H I() t.lon<;(·n 0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenenerung Sachbearbeiter. 

......., 
I cl. : O!t084 / 9 -1 206 I :t\ : liXOX4 / 9-12117 -0 sonstiges ························ ............ .... ... . .. Baustellen Ieiter· ) ~~ Datum· f'~ - 2 . '14 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (l von bis 

/)5" -1g p A ß ~ß~ ~ .t>. /1 

·p r-.r(_..J.. d 
7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
-- -··- -- - - . bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 -y-,p_ . s " 
2 (/~ .. / 

3 

4 - -- - -- - - -- - -- 1- - -
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 

o A Lf? ~ l1 [11] rn5 D ~ fi2 Projekt: ../.~ .. ~ .. ~ .1.:-«;).~ .... 7J.~··· Bohrung Nr . A, ~ 
Bericht 

ficlhrunnt·nhau < imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Ger~U. j .. /r7A~~ lfd. Nr.: 4-Z llm:hiid 4 0 Pegelbohrung [J Samerung I Regenerierung 
, 

X4-l I(, 1\lnu"'-' 11 Sachbearbeiter. 

" I d .: OROR4 / 1}-120(> I a \ . OIIOX 1 / 9-1207 0 sonstiges Baustellenleiter: ~//. Datum: ~/! . ~. 4/r ....................... .. ......... ..... ........ ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~ ;?6 Gb~. J\ .! ~ ........... .,..... ~ .... .~. "' "" ' ...." 
ß,~ 0~~ I /.!_-::>~ 7 B 
~ 

. 
..,f_,r./>~ _j 

A. .r-eut .I ..... A . 

~- '"" ~L-~~ 
•l 

7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
----- --- -

bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 .)Jd_ g"-L 
2 .'! . .;,.:t;,A.· M 
3 /). ...." L-
~- --1 - -- - - -

5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m W sp bei Arbeitsende· m 

0 von bis I Unterschrift 
Gerä teführer I 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

I 

I 
I 

I 
I 
I 



Tagesbericht 
0 A cf? ~ [S ~ lE 0 ~li2 Projekt: ... J?~~'": .... 6.~. Bohrung Nr . RA ~~--1 

~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Je-t --.~ 
Bericht 

4-3 r idhrunll~llhau ( imhll Gerät. ( nß~Hr._. lfd. Nr. : 
lhx-hüll4 0 Pegelbohrung U Samerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

r 
K.J-1161\Inn~n ....., 
I cl. : 011084 I 9-12(16 I ~" : OXOK4 / 9-1207 

O sonstiges ........................ . ... .... .... ... . .. Baustellenleiter T~/.~ .. ~~~ Datum 4"2 - 2 . 1(. 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art (l von bis (I von bis 

~ 4~ ~ff"'. .. ~_,(All_"._~·~ " j A -T . / r 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

i- I~ - - -- -- - - -
bis [m] Sch•chtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 -~Atj;Lt · /11 
2 li.A/>~.; !..." 
3 

~I ~ - - -·- -- - -- 1- ---
5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis 
' Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 

~ A cf? [15 [1 U01J rn5 0 ~ ~ Projekt: ... ./~~":: ... G. .~. Bohrung Nr 8 __,j -i1 ,.,/ 

r icfl>runn.:nhau ( imhl l [8'Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. ~ J-ß~ht-
Bericht 

lf-L(-llo.:hil tl 4 lfd . Nr.: 
0 Pegelbohrung U Sanoerung I Regenerierung 

, 
X4-ll 6 II h>n~c:n Sachbearbeiter. 

r. I cl. : Ol!OX4 / 1/.UOh I a' . OXOX'I I <JU07 0 sonstiges Baustellenleiter J:L/_._.. n~. 74 Datum ---13 - ~ 
•••• 0 •••••••• ....... . ...... ... .......... < 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

.\ -I~ Q 7v,~ ~A ""~~ <f _, , __ 

T / . 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
·-- . - -- ·-- - -

bis[m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr . Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 :l ... ~ J'1 
2 ii....._ r. L ;, L_, 

3 

4 1- -- -- - - -
5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis 
!Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 

OA[j?~~~~O DEER2 Projekt: .... ~~JuL .. . ... 6 .. ~. Bohrung Nr . A ..-L( ~ __, J 
Bericht 

f icfl>n mn<'llbau < imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. '}r?/ ~ AAd• lfd. Nr.: 4-s llochi\d ·l 0 Pegelbohrung 0 Sanoerung I Regenerierung Sachbearbeiter. / 
"'-' 

K4-ll 6 to. hlll~CII 
t- I cl. : OI!UR4 / 9-120(, I W\ . IIXOX-1 / 9.1207 

Baustellenleiter j d!~ Datum·44 • 2. . -?' t( 0 sonstiges ..... ...... ...... ....... ..... .. ..... ..... ... ... . 0 •• 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

R 4~ j./ ~ J. _"-Jft. t4>~ h~J> 
/.. j /') /. 

. 
.......... /') AAA. A. _.; _ ~ , 7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
---- bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikatron Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 tß:... ;t~, 'tvt 
2 ' r{ ' (_ 

tAJ) L.A ./ 

3 

r-1- - --- - -- f-- - -- - ---
5 

Baustellenbesuche, sonstrgeBemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp bei Arbeitsende. m 

0 von bis I Unterschrift I Gerä teführer 



Tagesbericht 

OALJ?~[1~~0~~ Projekt: .. J<..a.~ .. v! n ~·· b .. ~ Bohrung N r .ß .u.A-T:ILJ 
Bericht 

ricfluurmt·nbau ( irnhll @-Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 1 J>->-..d..-~- lfd. Nr. : 4-6 llod1iid 4 0 Pegelbohrung U Sanrerung I Regenerierung 
/ 

X4.t 1(, f'. l un~cn Sachbearbeiter. 
<--- I cl.: 0!10!14 / 9·1206 I a\. OXOX I I 9.t207 

Baustellenleiter: "5 J/ ..NoAD Osonstiges 
.,. 

Datum:'ls- 2 - --1~ ......... ... .... .... .. . ...... ..... ..... ... .... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (l von bis 

~ -1R J/v--. lA/1 .J ~ r<~ n ~o" 
~ / : f~ ~ ../, 

. 
..;/) .., . -"'1 -.z_ ~ 

vv ,. , 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältn isse 
- ~~-~ ~ 

bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verf(lllung 

Nr. Name Qualifikatron Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 X:..z,L; t-1 
2 D' ,.. ~ L 
3 

4 __ , - - - -
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m W sp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 1 

OA[f?~[b~~ 005~ Projekt: ..... ~~JA'r .... 6 .. ~-f!.J. .. Bohrung Nr. jJ M. _,d ~ -wl 
Bericht 

4-7-ficfi•rum•c:nhau ( irnhll 0 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. Lj J.t?A. ~/ lfd. Nr.: 
llochild 4 0 Pegelbohrung U San~erung I Regenerierung Sachbe~rbeiter/ .. IN.t16f\luo<;c:n 

t- I cl. : 0!1(11!4 / 9-120(, I :1\: 01<0~<1 / IJ-1 207 
Baustellenleiter· ~ 

. 
Datum:4 & 0 sonstiges 

·-.., 
~4 ······································ .. .......... f> -L · ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis - 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~ 4~ r j(~ ./,A/1 :7f-L ~ 1: n. ~,._._.__/ ,.._ -. /' 

..,.;t A 

/ 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

+-- - ~--
~ - ~-

bis [m] Sehtchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr Name Qualifikation Sld. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 '/. ~.lAi M 
2 ""!: . IJ f2 AL>L-i _, 

3 

4 f-- -- - - --
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I • Geräteführer 



, Tagesbericht 

Ofr\Lf?~[S~~ O ~Eft2 Projekt : ··~··· .b~F· Bohrung Nr l3 .A j _,, _,..,j 
Bericht 

ri...thrunnc•nhau ( imhll ~ Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerät. )I J .... -A _, ~. _ lfd. Nr.: lr~ lloduld 4 0 Pegelbohrung 0 Samerung I Regenerierung Sachbearbeiter XH 16 t.lnnsc:n 
r--

I cl. : 0110114 / IJ-HOl> I ;": OXOX4 I 9.n07 
Baustellen Ieiter· -;::;{/:. Datum· .4-:J. 2 , ,'(q 0 sonstiges 

.. 
...... .... ..... ········ ..................... .J,... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verro hrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

-~ ,f .'} ~ (; rA -I 'lJ7V1 L . 7r-. A.--4 7, l A --
i' 

"J'N't J·:>~ 
/ 

AA . .AC'l o ~ -· 
p .A.( A~ ' " ß J.~ ? ~ ,..P,_I\ .Li~~ 
~J -,.. qO ' 

~-" D o/::_ _.j 
/ 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- -------- -

bis(m) Sch•chtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 x~;:k P 
2 RY"-?;Ji l'j 
3 ~_" ..:, L 
~ f-- - - - --- -- --
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 

OAcf?~[1~~0~(i2 Projekt:!~:~':"~.~> .... G.~ ..... Bohrung Nr R ~~-~ 
Bericht 

E;a'Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung 
~ -·/ 

4-~ ridhrunn~nhau ( imhll Gerät. 

llol:hiid 4 lfd. Nr.: 
!N-11 6 1\lnu<:cn 0 Pegelbohrung U Sanoerung I Regenerierung Sachbearbe iter. 

~ 1 cl. : 01!084 / 9-1 211(• I a': OKOX4 / 94207 0 sonstiges Baustellenleiter Datum· ·s ~ 11 ......... ...... .. .... . ......... ....... ...... ... ( . "--

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Ar t () von bis () von bis 

JJ,LJ. .J '-f .lJ,. ~ jl l 
.A tJ Al "" 1 v~t~ ,,;x ~-A !.~ .-. ~/>~ 
~V ~A ,., J/ ~ / •" 7 

7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
-

bis (m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ·~ .. _":h. p 
2 f2.....v,~ L 
3 

4 - - t-

5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
OALJ?~[1~~0[E~ Projekt : -~· .6 .. ~ ..... Bohrung Nr lf ~,/~ 

Bericht 
ri.:n>rulllll'llbau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. '!~Al.;; lfd. Nr.: sa llo..:hihl •l 0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung """ 
K4-116 1\ Ionsen Sachbearbeiter. 

~ 
I cl. : OIWR4 / lJ-1201> I ~' : OKOK4 / 9.t207 . 

0 sonstiges 
········ ················ ..... ····· ........... Baustellenleiter~~. ·- Datum: /,fq .2 '7~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verro hrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

g ,(~ F: , .A.4L.t p~ ~ /~ 46 /_ ./ 
I 

)/ , ~1.// A ,...,. a~ ~ or 7 
1/I.J/ __ ;j __ ., :1~ 

_;, / .r/.- ,)/ 
7 7 

)-1o A -f~ I </,~ _/.__.. Tages-Summe: m m 

"""""' .1'1/1 ~- ; _/ 
Geologische Verhältnisse ... · _;_ ·- = bis [m] SchiChtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 rf_-;(L " :~ ~ 
2 JJ.~-A7:. ? 
3 

~- f-- ---- - - - --- --
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m W sp bei Arbeitsende. m 

0 von bis 
! Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 

OAcf?~~~~O[EER2 Projekt: (~ .. ~. :-:;.....-. .... b ~4-~L .. . Bohrung Nr. ls ~~~A .... J 
ru:O>runn.:nbiu• < imhll ~Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Ger::it. 

/ Bericht 

51 II oc hüll •l 
lfd. Nr.: 

IW.t l (, "hliiS<'II 0 Pegelbohrung [_] Samerung I Regenenerung Sachbearbeiter. 
t- I cl.: (IIIUR4 I IJ-1206 I a\ : 01111114 I 9-1207 O sonsliges .... ........... ......... .. ... ..... ..... .. . .. Baustellenleiter.) .J':_f_. 

' t L • .J 
Datum· 2 ·7 . '2- ?~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

/f4 /l l lv~,JJ }~ - q ./. ...... Al 
f) nlffnAi4 ~L/l --. ~'- ~ VA ._/~.A 0 . 

h . YJ& . 
•I .,,J,..IL7 .1) 

/.1 'J;t -/yß ~L~A~LL/J 
I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- --=-__ ,_ 

bis [m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 .T:/~ . ft ... ~ .. c. 
2 ){/,/~ Aß :_1'1 
3 T 

.-1- 1---- ---
1-- - --t-- r-- --

5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis 
' Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 

OALf?~[1~~00Efi2 Projekt: .... ~ .. (;.~····· Bohrung Nr .. J<. """" ~.LJ. J 
Bericht 

ric:fl>nllllll'llhau ( imhll 1};1 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. J a/./7-A ~; lfd. Nr. : s-z llo~:hiid 4 0 Pegelbohrung 0 Samerung I Regenerierung Sachbearbeite~ 
X4~ 16 1\ l llll!'C.'II 

r-, 
I cl.: ORUR4 / 9-1206 I a' : OROX4 I 9.12117 .. 

Osonstiges Baustellenleiter· ..) 2L_ ~ Datum·2 ~ _ 2. _ '~4-························ ........... ... ...... ,,.. 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

1 ~ ~ ~1 ,~Mt[ j)A-l:/.L-.1 ' 
'JL/~L1 /l r, 

J),.q~ ./A A / cf.L 1/AA 1 /: 

td .A.-UU ./") 7./. a..... 

~2'~ 24- /I#L./{, s- p, 
.... }o.Q .J-.. 1 ~ ho. 

j 

2v t/~ n:.-./~ Tages-Summe: m m 
7 

-. n Geologische Verhältnisse 

44 k,~d 1A-~//A / ~ bis (m] Sehrchibeschreibung 

r~ . ,L ·~,;1;7- ~A~/.~~"" -,_:J 

"" z:- ") 0 ""\. ... :.-J. }- -dl" 7-:t- J. :/ 
Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 T:/L. - ~ ~ 

2 /?,..}~ ... :.s i 
3 

4 II • J... 
- --1 - - -- - --

, 
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende m 

T~Jf--~ B...W 
..; 

?~./ 0 von bis 
' Unterschrift I : Geräteführer 



r icfhrunru:nbau ( imhll 

lludtihl 4 
!<4-1 161\ltlll~l' ll 

I cl. : 0110114 / 9·1106 I ~:\ : ll!<OM / 94 207 

Zeit 
Stunden Pause 

von bis 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Nr. 

3 / 

4 

5 

Name 

Personal 

Qualifikation 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen : 

~ 

Std. ges. 

Tagesbericht 
Pr=t: .... . ~ . ..,7~ ·. /;.>vr't"- · . ~B_o_hr_u_ng::_i.J_,N.--r ·_ J..L /3 ..:! -<.,~-~~Lö....c~~· lll!1_/~-1 Bericht 
~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät ../ d ;(;(;' 

1---·~.....:.,_~a.L, ;-,~ . ./l.q,-<A-"A.~ ... • "t::----- -1lfd. N r. : 
Sachbearbeiter. r 0 Pegelbohrung 0 San•erung I Regenerierung 

0 sonstiges Baustellen Ieiter: ) ~ /. Datum: 26 - 2 , --14 

Durchgeführte Arbeiten 

2 0 i /~ 

--- -

Ausbau 

Art 0 von bis 

Personen Nr. 

1 2 3 4 5 

Verfüllung 

Art von bis 

Bohrwerkzeug 

Art 1 I von bis 

Tages-Summe: 

bis (m] 

m 

Geologische Verhä~tnisse 

Schichtbeschreibung 

Verrohrung 

11 von bis 

m 

--1---f.t-=-=-=-=_j==============---:-1 
Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

t-----t---+--t--1----+--+-~ Unterschrift 0 von bis I I 
~------~----~--~---L----~----~~ LG_e_r_ä_te_fu_ .. h_r_e_r ----------------------------------~ 



Tagesbericht 
0 A cf2 ~ [1 G01J [5 0 rE ER2 Projekt : - - -~- .. G.~ Bohrung Nr .. ß~~ -"1 

Bericht 
ricO>rurHrL·nhau ( irnhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. :J.~~ -~h J'" lfd. Nr. : S4 lludrüd 'l 0 Pegelbohrung U Sanrerung I Regenerierung Sachbearbeiter!' 1(4 :1161\l llllSl'll 

t- I cl. : 01!084 / 9-120(> I a': OXOX4 / 9-1 207 
Osonstiges Baustellen Ieiter· _-;-;i. 1._ Datum: 7~ .... ..... .. .... ... ... .. . ........ .......... .. .... ~J ~~ -?4 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

b Au h~ _,., -'1 " ""' ....:..fu ./_""".../~/-
p~ j.~ ,"r- lj__,... _,:t-_ ", ./-"~~;// 

11L? 1~ 4 10~ rJ -L so t, .'11'/\ ~ ... :. / 
y / 7 7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhä!!nisse 
--- - -- - - -

bis (m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art QJ von bis Art von bis 

1 T?V7 . ~ ? 
2 )/./... -

r 
3 T~L 0~- .. /'1, 

/ 
~ - - -- - --
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

QJ von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
0 ~ cf? [!6 [S Uv1J [E 0 [E ~ Projekt: ... ~ ... {;~· · · ·· Bohrung Nr .. /5. ~ ~_/~ _./ 

Bericht 
l"icfhrunn.:nbau < imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. )P J~ ~A 2;J>_ lfd. Nr.: 5j lluchiid 4 0 Pegelbohrung 0 Sanoerung I Regenerierung Sachb;arbeit~ 114-t 16 Moosl"ll 

1:---, 
I cl. : OIWR4 / IJ~20C• I "' : OXOX·I / 9·1207 Baustellenleiter :~ 0 sonstiges ....... .... .. .. ... ...... ..... .... ........ ....... .. Ll1•· 

Datum: 2 ~ - 2 - ~4 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () von bis 

0 24 PA~ ·'"' .r'>-<.J . ..,.~ ~0 t I e:. 
/ V" 

" 

,d~ ~ ·"~~ -- (. _/~ ... . - :/ 

A4 ~.-s.· ,,, / -
Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
·-- - - = bis [m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 )7_/) .: <.:.. 
2 n,_ - M 

3 
/ 

4 -
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

TY ~~~ 0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 

OALf?~[1~~D~ER2 Projekt: -~- - -b--~··· Bohrung Nr . JS~ __,Lm/ 
Bericht S0 '0"srunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung c;'t -!' r idhrunrl<'llhau ( imhll Gerät. .1!/H.-.. H,'"' lfd. Nr.: llochiid <I 

!14-1 16 MuoSl'll 0 Pegelbohrung 0 San•erung I Regenerierung Sachbearbeiter. ' 
t""'C I cl. : 01!084 I 9-120(• I '": ll!IOK•I I 94 207 -0 sonstiges ......... ...... .. .. ... . ..... ... ... .. ... .. ...... .. Baustellenleiter: Jd/._ ,._ ..... Datum : ~- ~ - ~it 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

17 2 tr ! v " 
<l.ll./'> t; I ~ .. g t! /.I.J Ir j -ll, 
/ /' I 

ß!J'oJ/ J.L .-1. A -l 1 (, .rd~ 
h-J ~ -~.J r-1 t../n~bf>).. / _ -g 
..rt_ ?~...r-r~~- D Jh 

I 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- -- -· -

bis (m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Versch leiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ~././ - .s 
2 J-:iJ. -.. - .tv. , 
3 

4 - -
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen : Sperroh r Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

r./~ r~ 0 von bis 
! Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
OAcf?~[1~~0~~ Projekt : ·· ··~·· .G .. ~ .. Bohrung Nr .. l$ A1 ~L_" >.'A 

Bericht 
J'icfl,runno:nhau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. " Sl;f llm:hihl 4 lfd. Nr.: 
!14416 Mno~·n 

0 Pegelbohrung D San1erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
t.-

I cl.: 011084 / 9·1206 I a~ : OlW!I<I / 94207 0 sonstiges Baustellenleiter: ) ~~ • ,_ Datum: Q 44 ........................ ....... .... ............... . ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

fl 24 ·r ~.i'l,..~~d Lr~-~/s 
r 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

- - - ·- -- -- - '---="'-· -=-
bis [m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Oualifikallon Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 TJ;;." .DL~ s 
2 T!J., . . :. M 
3 

7 ~ 

4 -- --
5 

!Baustelle~ sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

# - I< ~ 0 von bis I Unterschrift I : Geräteführer 



Tagesbericht 
OA[j?~[1[X]~O~fi2 Projekt: ... ~Tf::"_ 7!..!1.Jo..4. . ...... b.,~· · ·· Bohrung N r .. 'ß M.rq.l_J 

Bericht 
ridhrunm:nhau (imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 

1 
lfd. Nr. : ss llochiitl4 

K44 16 1\ 1 oo~cn 
0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

r. I cl.: 011084 / 9H06 I ~' : OKOK4 I 9~ 207 0 sonstiges Baustellenleiter:f:?L. Datum: 3 . - f'tl ..... .... ... .... ..... .. . ...... .... ... ....... .. .... . J 3 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

tJ 24 ./.'(7 45 i...~ p sl)i}. J t> 

/}~, 1-.\.JA j:~ M~ 2 0 L 1<.. 
,:;_ :oß), , / 
D 

7 (} 4~ w Q.P-? 2.1-11. tp.,& ~~- ~ n:~. ~~ it:J -

I -
II '.A J w.... /'\ ;/;." Tages-Summe: m m 

/ 

~ 
Geologisc:he Verhältniss!._ 

l ~"" ~--~ ,J Hio " J:i/J -= 
bis [m] Sehrchibeschreibung 

[/,1/;,L/nm L;~ .. 
(7 

~/"")~ 
1 J 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 J:LL IIA).C.. 

2 rJ, - -~ 

3 
, 

4 --,._ - -- -

5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis 
!Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
OALf?~[1~~0[Efi2 Projekt: . ./~.-: /.~.1-:-:rp.:. .. . .6.~ .. Bohrung Nr . GA rvl~ 

[}g Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerät. 
, Bericht S3 riclhrunn.:nhau (imhll 

lfd. Nr.: llochild •I 
IN-116 t-hlll«t'n D Pegelbohrung D San1erung I Regenerierung Sachbearbeiter. .. 

t-
I cl. : OlW84 / IJ-12liC• I '": OXOX I I IJ-1207 

Baustellenleiter. ~ ........ Lr 0 sonstiges ··············· ········· ·· ····· ............... ...t Datum: . 3. ~tr 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (! von bis 

() .~ () WA iiJ"h ~~A .J\ "cp~J '"\ /I_., ' ~ '"' jJ ...... - -~· ;t_;_"r~}" J ........, 

f'v7~_A .1~ ..--~ ;"> rl ~;( 
-l.f~- V..,:/~ ,_ .z . /\ 0 ... ~ .. A A 

- c;- l--1. _:A -'. /, . ~.;;/ j .J 
.A.o.. -
J] ·~-- f'"> QI '" ' 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
' - ~- - ·-- ---
~ - bis (m) SchiChtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 .rzl.. IIL • jV. 

2 T U • .~ c., 
3 7 

4 - - - - -
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen : Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



Tagesbericht 
OA cf? ~ [1~~DOEER2 Projekt: .. .. ~~- .6 .. ~':-f. . Bohrung Nr. ßM~~ 

Bericht 
ricn1runncnhau < imhl l ~ Brunnenbohrung D Aufschlußbohrung Gerät. cf ~~ ~,_.. { 0 llochiitl 4 lfd. Nr.: 
R-t-11 6 1\louscn D Pegelbohrung L] Sanoerung f Regenerierung Sachbearbeite/ 

r- I cl. : 011084 / IJ-1206 I a\ . OXOX4 / 94207 0 sonstiges Baustellen Ieiter: } ,JJ.,. t 3 ~q ................. .... ... ...... ..... ..... .. ...... , .... Datum· -
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Ar t () von bis (I von bis 

lJ 41 10 ,5' y .Al. At~ 'l lr/VJ P. ~ Jt~ -u...--z 
.... A -'""'.ro t: /~ Al 

? tf' :1 ;i ._ Je .{ ;r.L .,, ... A 

, K_J.A.·.ft_ .J ß~" ·L;;J 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
---~ 

bis [m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterlal, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ~.-~· M 
2 rz.' ... '.M" J. /_, 

3 (., "_.../ LJ L 
4 -- f-. 

5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
o A Lf? ~ [1 ~ rn5 0 QE(i2 Projekt: .. ~~! ... ..... 6 .~ Bohrung Nr .. R_,..~. .AA.AIJ {; f3 

Bericht 1 f icfhrunno.:uhau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. j rßj; 11 I ff,~ lfd. Nr. : b lloo.:hiid 4 

X.t.t I(>" 1llO"CII 
0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeite;. 

~ I cl. : OIWK4 I (}.)1(1(, I a' . OXOX4 I 9-1207 
Baustellen Ieiter: ....) ~AA 

11 
.-~ .:_, 0 sonstiges ··········· ···· .. ... ... " ..... ................ Datum . ..frJ . ;, .1tf 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (l von bis 

r'J_ 1'~ Li- ,..71 d _ff.&.-\.._9 AL·~ .r-.... ...., 'L 
?A " , 

f /" ;.. .o ~ /..,... Lr-·tJA. A o 
:" , .... ~ ·-

~/"> A: ]._~ J:f 
"-"' 

.J'L J n I/" _...__ t-.Q " ,... -~ ~'-
y :JJ~ f'ß o A ~v.l~~ 

~.3 ~ 3 j , - ' / ~ >( (),_.,;,~ 
A .. 

.1-. , .-L 

.A..J. ~ .I Ii!/. : _ .- .A 

7 

A. ~~ 
7 

Tages-Summe: m m 

1/o -~/> ::t ~ , ~Ll ,OJ)!o . J) A J V Geologische Verhältnisse 

~:' >-P - ~ J.'J 
7 

bis(m) Sehrchibeschreibung 

~ r 
" "'AL/A''· L.~ - i~ .L<II~-, ..vvv1 

lttf I 
./;v<~...-. 

verbrju(rJ'e~er~~ etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 ~ i!.. " ,.,.. (, 2 
2 ~7"i, 

A .A . 'A~ ~ f-t -7 0 
3 n: . >.nJA I . -'10 
4 ( -'~ I - -10 -- -- --- - -

..... 
5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 
o A cf? a5 [S [X]~ 0 OEER2 Projekt: .. ~ ... /,;..,.t ···W·· ... 6.~ Bohrung Nr. 15-u.rd~t.-11/ L ~ 

'V - ~---h~ I Bericht 02 fkO)runn~nbau ( imb l l ['fJ Brunnenbohrung 0 Aufsch ußbohrung Gerat. 
lfd. Nr.: llo\:hi>.l 4 

!144 16 M111J~·n 0 Pegelbohrung D Samerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
........, 

I c I.: OIWR4 I IJ-120CI I a\ : OXOX4 I IJ-1207 
Baustellenleiter: J d / AAA LLRY Osonsliges Datum: /l 1 ~ 3 ~!t ........................ ············· .... . ... .... . 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis () v on bis 

l'j --14 Ok ))~- ~r fli'~ 1RA 4. / ~ ...... "' 
~A :tu~~ ' (T/" 

RL ·'!1<-, J A nti /.. 
.11--l :L:21'_. :1A~ ~~ ;-
..1 ./..." -~? . /: y I' ~·v ' 

. - ~ /., "" ... -o 
i2u';...,. _._",~ A1 A/1~ ,"/!:;(rn .~:~ 
~ D 

1
f. :. ;~-

, 
Tages-Summe: m m "-· "" .I-. .A - ....... J 

Geologische Verhältnisse 
' ·- ~ -
~ ·- bis (m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

5 YlTL<Ä T~~ 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art QJ von bis Art von bis 

1 

2 

3 

4 - -- -
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

QJ von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 

OALf?~l1~lEOrEri2 Projekt: ... ~ ... G. .~u Bohrung Nr /3.-J . .-L~ V J? 
Bericht t r iclhrunn.:nhau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. ' 
lfd. Nr.: 3 tinduld 4 

1<4-1 16 1\ lnllSl'n 0 Pegelbohrung 0 San~erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
..-- I cl. : ORUR4 / 9.12(1(, I :" : OXOX4 I 9-1207 0 sonstiges Baustellenleiter J ,/-/,. ,~ Datum: -?2- 3 -74 ............. ........... ······· ................. ,... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

'!!:> /l{ r , ~- L ~ ~~.n ~..-. 

~ ... ;,,)~/ y{. ...~~ <]'(} 
/ 

~ 

.. ~ 2 
v .<-f/f~Ji ~~~ 1;&.~ ~ 

7 ..7 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse . 
--~ -· --1- ·-· ---- ~ 

bis [m] Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 J~ -h ./ ~ 
2 R' .(.,.. L. I 
3 (.., ..... ._J~ I 
4 -
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis ~Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
OA cF? ~ [1 [X]~ 0 ~ER2 Projekt: ./~--~-~ Bohrung Nr Vß 

64 Bericht 
l' i cfl>rullrh.'llh~ll (irnhll g) Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat._j~ lfd. Nr. : 
llochiid 4 

114-116 f- l llll!'<-"11 
0 Pegelbohrung U San~erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

~ I cl. : 0110114 / 11-1206 I "'· OROX.t / 11-1207 Baustellenleiter: J ...)._t. .lA_-" -~4 0 sonstiges Datum .-13 - ~ ...... ......... ......... ....... ····· ............. V...., .,.,_. '""' 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

ö '1S ~~ . ..., ...., V/3 
r 

Tages-Summe: m m 

. Geologische Verhältnisse - -· ·-- ~c· 

bis (m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art Ql von bis Art von bis 

1 6~ 1-
2 

3 

4 -
5 

Baustellenbesuche, sonstrge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

Ql von bis 
! Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
OALf?a5[1~[E005~ Projekt: .. ~.-:-.... 71:-:~ .. . . ... 73. J:Y.f.-~J ... Bohrung Nr l/ß 

Bericht 
riclhrunn<·nhau ( imhll 0 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. :J JJ? ~ lfd. Nr.: 6~ llodtf>d 4 0 Pegelbohrung U Santerung I Regenerierung Sachbearbeiter. P 1<4 ·11 6 ~ l nu~cn 

r-: I cl. : ORUR4 I '-J.I 20l• I '" . 01<01<4 I f.J~ 207 0 sonstiges .............................. ... ............... Baustellenleiter·T ~/. ..... ,"" 
.. 

Datum: /'ltl . ~- -14 
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Ar I () von bis (I von bis 

8 ~2 p .... , 
~ fhM l~J)r~~MA 

~ ,,r/wJ 0 ... 
/Jl~~ ~1- ~ ~A ~Jrc~uJ 
j(~~ 

.) (/ 

Tages-Summe: m m 

. Geologische Verhältnisse -- ---- ~ - bis (m) Sehtchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfUIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 YJ..d~· M 
2 "J2J1nM L 
3 (, •. ..!. [_, 
4 -- - -- ~ 

5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
OAcf?~[1[XJ~OlEER2 Projekt: .~-:':.-:ryJ. .... 6.~. Bohrung Nr .. JSA~ 

Bericht 
ridhrulllll'llbau ( imhll {2fBrunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat.:!~~~~ 66 l lochiid •I 

--, - lfd. Nr.: 

~4-116 t.tno"<.'ll 
0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

,-., 
1 cl. : 0110!14 I '1-12tiC• I :t\ . IIKOX4 / 9-1207 0 sonstiges Baustellenleiter·~/,~. 11L ... Datum: ..{~_ -~4 .. ................................................ vv~ .... .... ~ 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~ ~ 1---:r;;x~ ~ p~ 
~ <J:t ~ .nd rSI._ LA-, 
7 / ,-,...,h,.. .... ß.Z~ ..l-" 

/l3 ?.... 1 AJ .I f -:/ .. ~I ,~t" ..... 

)'~ , (.,<f} ....__, rn'.,. ~{.J m-..:UJ , 
Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- .. - ·- - . 

bis(m] Schichtbeschreibung . 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art C2l von bis Art von bis 

1 :-) .J-~. 1A..t .. ~ s 
2 Jl~ ,_;;. . 1-1 
3 "'r./ .I L, 

t.i 
5 

Baustellenbesuche, sonstige t3emerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Gerateführer I 



Tagesbericht 

OA~~[1~~0 05ER2 Projekt: !~$ ..... 6 .. ~ ...... Bohrung Nr . / 
L1 ~lA.J r; .t- /f 

ficfi1fUIIIIl'llbau ( i111hl l Ii(] Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 
I Bericht 67-llod1iid 4 

lfd. Nr.: 
84-116 "'\)0~'11 

0 Pegelbohrung 0 Santerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 
r--

Iei. : 01!0114 / IJH OC, I "' · OXtiX•I / 9-1207 0 sonstiges Jf.. T.b.. 
~ 

Datum:./{1 ~ ) --14 Bauste llen Ieiter· ........ ................ ············· ........ .... 
• i ""' 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verro hrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

~ -1u (7rrt~~d~ T /l!rl h... D ~ ... >c 
-"?() 1J ~c T IO«!'' .l--., 

,/ 

0 -;1;,_ A D /'> /) .AL v 
'7 3 ~ 0 AJ P.i.-. J ..__ 

J"l , , () j - · ..'11' ;;.J ,/I .l'r ./. .. 'x ~ ~ 

A j._" J. .J 71 ~.-t 
/. V / 

Ir.: -, ~ -~ 
' " ... . ~. ~ j u~l~r- . .,..;_;. 
~- ~~ 

"\1 

Tages-Summe: 
" 

m m 
-., " 

Geologische Verhältnisse 
--~ ----

bis[m) Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 if:'/J ~ ~ 
2 Y~i.u· 

~ 

M 
3 ~.,.: I. 

4 / I - --
5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m W sp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 
OAcf?~[1~~ 0 [Efi2 Projekt: .~·· ...... T.~ .. Bohrung Nr .. ß~ 

Bericht bß ricfhnmn,·nhau ( imhll 0 Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. 
llm:hiitl 4 lfd. Nr. : 
!14~ 16 1\ lllll~"ll 0 Pegelbohrung 0 Sanoerung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

,...-
I cl.: ORU84 I \1·120C. I a\ . OXOX4 I 9-1207 

Osonstiges Baustellenleiter· Datum. 1~ 3. 4{ ................... ..... ············· .. ........... ' 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verro hrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (l von bis 

.'\ /f ~ -A-(~ _" /'> LAff 15~ 
.... if.,fXL. .. .~. _ ..J vi-1~~ A_,r+ 

ß.~~_ ~hAA AA 

- AL ~ U.~ ~_r-,6 ,.___. -;1: 
1 .... 

A C/ '//~ .. ..... A .J' ~ . ..-~~,. 
V 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 
- -· -- bis [m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

~ 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 i~~~~ j./} 

2 /~"u, ;, I 
3 (., rw-~~ I" 
~ - - --
5 

Baustellenbesuche, sonst1ge Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m W sp. bei Arbeitsende· m 

0 von bis I Unterschrift I Gerateführer 



Tagesbericht 
0Acf?~[1~~0(Eßt: Projekt: :~~~- ... ~~ ..... 6. .~ ..... Bohrung Nr ·RAJ rrJA J 4 

~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. 
(I Bericht 

{~ l'idhrurm,·nhau ( imhl I 
lfd. Nr.: llm:hihl 4 

1<44 16 t.h10~11 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

'""""' I cl.: 011084 I 'J·I20C. I "' . OXOX·I / 9-12117 3 . 0 sonstiges Baustellenleiter· Datum:49 • 4/r .. ........... .................................... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

/I I. -{ 8 j () 7<. " - A~ARt- ) ) 0 /Z/J"'n~ 
~P. .J) /J~ ::tt ·; 

~!..t'rn. ~~~ /;,~." MA A4fJ~L}Jl. yf 
~ 1?1. •:tL A-L _} ;t(-:i~~ 7 lt :2,'ri 

I T 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse 

bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 y-; }J.._ Aß IJ..r 

2 
, 

3 

..i. ---~ --
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I Geräteführer 



T ages b enc ht 

OAcf? ~[S~05 0 0E~ Projekt: ../~ ... '#J .ps:-... 6 ·~··· ··· Bohrung Nr l3 '!-(~ v-;1 
Bericht 

rid hrunn<·nhau ( imhll ~runnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerät. l/~~u:it .:- lfd. Nr.: 70 
llod1üd 4 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung Sachbearbeiter./ IW.ti(,Mon<:<.·n . ..... I cl. : 0110&4 / 9·120(> I a\ : OKOK·I / 9-1207 0 sonstiges Baustellenleiter: >:/ L . ~ , Datum: 2r.9 s . ~Ir ............... ......... ....... ····· ............. -
Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 

Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 
von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

-1() /1 1 .LA~ L~~A / u;, ..;,,M;_ 
,._ -::j Y~- 'JA~.L / n.~7J!. I 
~hJ. /1L'V! AL Al~~ A~ 
.Ii.: ol:.. ..- -. .. r~ - r-- LL~ '.JZJ/~-
- -- r-~ ;, ,,.- vh /. '/,:_2 ... V ~ vv f 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhä ltnisse 

--'..r 1- bis (m] Schichtbeschreibung 

Verbrauchsmater lal, Versch leiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 Job-.. ,.~ :,., s 
2 ~~~ p 
3 lJ.n.:A.. ~ 
4 - 1- --

5 

IBaustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift 
: Geräteführer I 



Tagesbericht 
OA~~[1üv1J~DOE~ Projekt: ... ~~·· {.~#· Bohrung Nr.. ß "'- h~~~ 

Bericht 
fidhrurm.:nhau < imhll [B'Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. J~JJ~ lfd. Nr.: 7A llodu1tl tl 0 Pegelbohrung 0 Sanierung I Regenerierung 

/ 

IN.t 16 MOOS4.'11 Sachbearbeiter. 
,....., 

I cl.: OROR4 I 9·120(, I n\. OXIIX4 / 9.J207 
J7'~ .. 0 sonstiges Baustellenleiter: Datum: 24. s.44 ························ .......................... 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verrohrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis (I von bis 

(~ 2__4eu T-« - ßR~ 
k. ,_ j.J~ !-.. 

. 
. I 1'1 . .I _j 

JJ. l.AAA : R ~ 
u 

J ... 
Jl.-. ~ 1.~.~ - ., 

7/ 

ß~ ....... ~ lJod~ ~rr-. ~.~.1 Tages-Summe: m m 

II 
Geologische Verhältnisse 

--- -- ---
bis (m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau Verfüllung 

Nr. Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 "57.~:. {) ;,_ (_ 
2 / 

3 

4 - r-·--- 1-

5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr W sp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

1~A~ ß« J> ~"f 0 von bis I Unterschrift I • Gerateführer 



Tagesbericht 
o A Lf? ~ [1 [k1J ~ 0 OEtR2 Proj ekt: .... 1.?.-:ö .. i(p:-... !. ...... ....... ~-~····· Bohrung Nr.. J3 ~L--c.J 

Bericht 
riclhrunn.:nhau ( imhll ~ Brunnenbohrung 0 Aufschlußbohrung Gerat. 

./ 

12 l luchi\d •I lfd. Nr.: 
RH 16 f\ h ll l<öt' ll 

0 Pegelbohrung 0 Sanoerung I Regenerierung Sachbearbeite r. 
t- I cl. : 011084 / 9-1206 I :1\ . OXUR I I 9-12117 0 sonstiges ................. ......... Baustellen Ieiter· Datum: 2 '7 , "3 . -1/r .. .... ..... ····· .. 

Zeit Personen Nr. Bohrwerkzeug Verro hrung 
Stunden Pause Durchgeführte Arbeiten 

von bis 1 2 3 4 5 Art () von bis 0 von bis 

rJ /?{; e ,s- ß ...1.~ f ..n .-.o -A'~J~ f .AJ ..... .1 
~~_.1-J.e ~~ 

d " 

R.../. /. :1:. / . . / P, h , y -, -
I 

l I / 
..... " ,.._, 
/ 

Tages-Summe: m m 

Geologische Verhältnisse -+- - ·-~ ~ 

bis [m) Sehrchibeschreibung 

Verbrauchsmaterial , Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Personal Ausbau VerfOIIung 

Nr Name Qualifikation Std. ges. Art 0 von bis Art von bis 

1 J:&. L t~ ~ 
2 [3~ ~ 
3 [) _ __, .. .-.... L 
4 ---
5 

Baustellenbesuche, sonstige Bemerkungen: Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende: m 

0 von bis I Unterschrift I • Gerateführer 



l'idhnllllll'llhau (imhll 

l lm:hihl4 
114416 1\lllll~l'll 
I cl. : OIW8tl / 9-120(> I :1\ 011(1!1.1/ 9H07 

Zeit 

von bis 
Stunden Pause 

Verbrauchsmaterial, Verschleiß, Reparaturen etc.: 

Nr. 

2 

3 

4 

5 

Name 

Personal 

Qualifikation 

austellenbesuche, sonstige emerkungen: 

Std. ges. 

Tagesbericht 

0 Pegelbohrung 

Osonstiges 

Durchgeführte Arbeiten 

CJ San1erung I Regenerierung Sachbearbeiter. 

Baustellenleiter 

Personen Nr. 

2 3 4 5 

Datum: 

Bohrwerkzeug 

Art o von bis 

Tages-Summe: m 

Ausbau Verfüllung 

Art 0 von bis Art von bis 

bis (m] 

Geologische Verhältnisse 

Schichtbeschreibung 

J . 3 . "!Ir 
Verrohrung 

(l von bis 

m 

Sperrohr Wsp. bei Arbeitsbeginn: m Wsp. bei Arbeitsende. m 

0 von bis 

~------~--~--~--~----~--~~ 
I Unterschrift 
Gerateführer 



Z ~N'IHN'I 







ANHANG 3 



FONTUS AM EINSIEDEL 39A 
91785 PLEINFELD 

TEL +49 (0)9144 608782 
FAX +49 (0)9144 608816 

LOGGING SERVICE WWW FONTUS-GEOPHYSIK DE 

DIPLOMGEOLOGE WALTER BECK INFOOFONTUS-GEOPHYSIK.DE 

Bohrlochgeophysikalische Untersuchungen 
Brunnen 1 Burghart 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
Rottenburger Gruppe 

November/Dezember 2013 

~ ~ "' I / 
\ -r I / I 

~ ) ~ ~ 
"'! 

~\ !===- ) 
10 l 

~ 1 j 
\ JJf \ 1'. 
\ :}~ k ! I 

!===- l ~ :r V 1'. 
.... ' 

~ ~ '- lj t 
20 

) ~ II 
\ ~ f:::=- c:::::::: ~ I\ 'Ii 

< :: ~ r- . 

" r-- 1/ 

~ ~ ~ 1': 
I\ 

~ '.l_ ll 
30 

._- ~ 

,~ ? ~ ~ ~ :;;;... 

- ~~ < I / 
". 

~ § ', . 
~- = --~ ~ . ~ ,· :.: 



Bohrlochgeophysikalische Untersuchungen am 13.11. und 4.12.2013 

Brunnen 1 Burghart 

Zweckverband zur Wasserversorgung Rottenburger Gruppe 

Projektleitung: 

Auftraggeber: 

Auftragnehmer: 

Bearbeiter: 

Sachverständigenbüro für Grundwasser 

Dr. Kari-Heinz Prösl 

Dipi. -Geol. E. Anders 

Hintelsberg 2 

84149 Velden 

Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 

Hochöd 4 

84416 Moosen I Taufkirchen (Vils) 

Fontus Logging Service 

Am Einsiedei 39a 

91785 Pleinfeld 

W . Beck, Diplomgeologe 

Pleinfeld, den 10.1.2014 



1. Veranlassung und Aufgabenstellung 

Der großkalibrige Brunnenvorbohrung Burghart 1 des z:.NN Rottenburger Gruppe 

wurde am 13.11.2013 vor Einbau der Sperrrohrtour und am 4.12.2013 nach 

Erreichen der Endteufe auftragsgemäß mit bohrlochgeophysikalischen Messungen 

im offenen Bohrloch überprüft, womit statusbezogene Daten über die Verhältnisse in 

der offenen Bohrung vor Ausbau zum Förderbrunnen gewonnen werden sollten. Die 

genaue Vergehensweise war dabei durch ein vom AG vorgegebenes und mit der 

Projektleitung abgestimmtes Messprogramm festgelegt, welches vorrangig der 

Überprüfung der geologischen Schichtenfolge und deren Charakterisierung als 

Grundwasserleiter diente und damit auch wichtige Anhaltspunkte für die genaue 

Einbauteufe der Sperrverrohrung wie auch zur Positionierung der Vollrohr- und 

Filterstrecken liefern sollte. Ergänzt wurde dies durch Kontrollmessungen zur 

Bohrlochgeometrie und zum Bohrlochverlauf in Form von Kaliber- bzw. 

Richtungs-/Neigungsmessungen. 

Alle hierzu eingesetzten Messverfahren erfolgten gemäß DVGW-Arbeitsblatt W11 0 

(2005): "Geophysikalische Untersuchungen in Bohrungen, Brunnen und 

Grundwassermessstellen" bzw. DVGW-Arbeitsblatt W1 35 (1998): "Sanierung und 

Rückbau von Bohrungen, Grundwassermessstellen und Brunnen" und dienten 

damit folgender Zielstellung im Einzelnen: 

• Überprüfung und Dokumentation der aufgeschlossenen Schichtenfolge durch 

Messung der natürlichen Gamma-Strahlungsintensität (GR) analog zum 

Tongehalt mit Identifizierung von grundwasserführenden Schichtgliedern und 

grundwasserhemmenden Stauhorizonten (Stockwerksgliederung). 

• Messung des spezifischen elektrischen Schichtwiderstandes in fokussierender 

Anordnung (FEL) zur erweiterten Schichtindikation. 

• Untersuchung der Bohrlochgeometrie und der lithologischen/tektonischen 

Strukturen mittels 4-Arm-Kaliber-Messung (CAL). 

• Ermittlung von Richtung und Neigung der vertikalen Bohrlochachse durch 

Deviations-Messung (DEV). 
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2. Gerätedaten und Sondencharakteristik 

Messwinde: 

Gamma-Sonde: 

FEL-Widerstands-Sonde: 

lntergeo Haferland AG, Zug/Schweiz, E600 mit 

frequenzgesteuerten Antrieb (A TW Winter) 

Typ GR02, 0 40 mm, NaJ-Kristall 2" x 1" 

Anzeige 1 cps = 1,58 API 

Typ FEL01 , 0 40 mm Laterolog LL3, 

10-40.000 Om, 100 mm Messelektrode 

Kaliber-Sonde: Typ CAL302, 0 45 mm, Dreiarm 600/495 mm, 

Messbereich 45 bis 1180/960 mm 

Richtung-/Neigungs-Sonde: Typ DEV 401 , 0 32 mm , kardanisch gelagerter 

Magnetkompass kombiniert mit 2 lnklinometern 

3. Messung vor Sperrohreinbau am 13.11.2013 

3.1 Bezugsgrößen (nach Angaben der Bohrfirma; siehe auch Messprotokoll) 

Messnullpunkt: 

Teufenbezug: 

Tiefster Messpunkt: 

Bohrtiefe: 

Bohrdurchmesser: 

Sperrrohr: 

GOK 

0,20 munter ROK DN11 0 

74,50 m 

75,00 m 

1050/960 mm 

DN1100bis6,10m 

3.2 Messverfahren und Messstrecken 

Gamma-Messung 

(GR) von 74,50 bis 0,00 m (Fahrgeschwindigkeit 4 m/min) 

Fokussierende elektrische Widerstands-Messung 

(FEL) von 73,50 bis 4 ,00 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Kaliber-Messung 

(CAL) von 74,50 bis 1,00 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Richtung-/Neigungs-Messung 

(DEV) von 74,00 bis 1,00 m (Fahrgeschwindigkeit 4 m/min) 
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3.3 Messergabnisse 

Die erzielten geophysikalischen Mess- und Interpretationsergebnisse der 

Messreihe vor Einbau der Sperrrohrtour wurden in beiliegendem Messdiagramm 

der Fragestellung entsprechend ausgewertet und graphisch mittels WeiiCAD

Software aufbereitet. Die im Übersichtsdiagramm eingearbeiteten Daten zur 

Lithologie wurden dem von der Projektleitung zur Verfügung gestellten 

Schichtenverzeichnis entnommen und zusammen mit den Messdaten der 

Gamma- und Widerstands-Messung dargestellt. Der gemeinsame Bezugspunkt 

(Messnullpunkt) lag auf Höhe der GOK ca. 0,20 m unterhalb der ROK Sperrrohr 

DN1 000. Weitere Details dazu können auch dem Messprotokoll und dem 

Übersichtsdiagramm im Anhang direkt entnommen werden. Die erzielten 

Untersuchungsergebnisse lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

3.4 Lithologische Beurteilung (GR, FEL) 

Bei der lithologischen Beurteilung der durchbohrten tertiären Lockersedimente 

aufgrund ihrer im Gamma-Log (GR) abgebildeten Strahlungscharakteristika 

spielen neben einer reinen Unterscheidung von kiesigen, sandigen, schluffigen 

oder tonigen Schichtmerkmalen meist auch regionale Erfahrungswerte und lokale 

radiometrische Besonderheiten eine wichtige Rolle. Die Größe der im Normalfall 

vom radioaktiven Zerfall des 4°K-Isotops, in selteneren Fällen auch von Isotopen 

der Uran-rrhorium-Zerfallsreihe, ausgehenden Gamma-Amplituden dient dabei 

im Wesentlichen der Abgrenzung von ausgesprochen tonigen bis schluffigen 

Horizonten gegenüber sandigen und kiesigen Sedimenten und kann gleichzeitig 

auch zur Abschätzung des Tonanteils in den hier erbohrten sehr unterschiedlich 

zusammengesetzten Sand- und Kiesgemischen herangezogen werden . Das 

wichtigste Gliederungsmerkmal ist dabei der Tonanteil dieser Sedimente, der zur 

Höhe der Gamma-Amplituden direkt proportional ist. Gleichzeitig bildet der 

spezifische elektrische Formationswiderstand in fokuss ierender Anordnung (FEL) 

ein zusätzliches wichtiges Indiz für die Schichtcharakterisierung. Die gemessene 

Intensität der natürlichen Gamma-Strahlung wie auch die Stärke und der 

Kontrast des elektrischen Widerstands-Signals hängen im großen Masse vom 

vorhandenen Bohrlochdurchmesser und vom Bohrlochfluid (CMC-Spülung) ab 
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und werden hier im gesamten offenen Bohrlochabschnitt in gut aufgelöster Form 

aufgezeichnet, d.h. die Bohrlochwand ist frei von Spülungsresten u. dergl. und es 

besteht ein guter Kontakt zum umgebenden Gebirge. Aus der Gegenüberstellung 

beider Messkurven mit dem geologischen Profil der Bohrgutaufnahme ergibt sich 

eine grobe Einteilung in vier unterschiedliche lithologische Einheiten und eine 

entsprechend gute Charakterisierung dieser Schichtenfolge aufgrund der ihrer 

radiometrischen/geoelektrischen Merkmale. Als Kriterium für die Abgrenzung 

tonig bis schluffiger Serien gegenüber sandigen und kiesigen Partien können 

dabei Bereiche gleicher Signalstärke in beiden Messkurven festgelegt werden. ln 

diesem Sinne ergeben sich dann für verhältnismäßig reinen Ton, der auch 

hydraulisch gesehen über eine stockwerkstrennende Funktion verfügen dürfte, 

Zahlenwerte von > 60 API im Strahlungsverhalten bei simultaner Unterschreitung 

von 40 Om im Wert des elektrischen Widerstands. Dies ist in den zum Teil auch 

stärker mit Feinsand durchsetzten Deckschichten bis 11 ,00 m Teufe noch 

weniger der Fall, trifft aber auf die von 27,00 bis 41 ,00 m Teufe 

zwischengeschaltete Tonformation , die nur stellenweise sandige Komponenten 

beinhaltet, verstärkt zu . Die vorrangig als Grundwasserleiter zu betrachtenden, 

Kiesserien , die sich hiervon radiometrisch durch Gamma-Aktivitäten < 40 API bei 

entsprechend hohen Widerstandskontrasten > 60 bis 110 Om unterscheiden, 

werden in den Profilabschnitten zwischen 11 ,00 und 27,00 m sowie von 41 ,00 bis 

59,00 m in guter Korrelation mit dem Bohrprofil sehr ähnlich gekennzeichnet, 

wobei sich die gröberen Lagen unabhängig vom ihrer Strahlungsintensität im 

elektrischen Widerstand nochmals stärker abheben. Die sehr inhomogenen, aus 

einem intensiven Wechsel aus Ton, Schluff und Feinsand zusammengesetzten 

Basisschichten unterhalb von 59,00 m werden im Gegensatz dazu durch 

entsprechend stark variierende Gamma-Amplituden (40 bis 80 API) bei sehr 

gleichen elektrischen Widerständen von 30 bis 50 Om charakterisiert. 

3.5 Bohrlochgeometrie und Bohrlochverlauf (CAL, DEV) 

Die auf einem mechanischen Abtasten der Bohrlochwand mittels 3-Arm-Sonde 

beruhenden Kaliber-Messungen (CAL) wurde vom tiefsten Messpunkt bei 74,50 m 

bis 1,00 m unter ROK aufwärts gefahren. Das Messergebnis zeigt innerhalb der bis 

6,10 m unter Messnullpunkt eingebauten Rohrtour exakt den bei der Feldkalibrierung 
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vorher eingegebenen Innendurchmesser von 1090 mm. Unmittelbar darunter, 

zwischen Sperrrohrunterkante und 7,00 m zeichnet sich ein erster Ausbruch der 

Bohrlochwand auf ca. 1160 mm in den hier anstehenden Schluffen ab, der in den 

Sanden danach wieder auf einen Normdurchmesser von 980 mm zurückgeht. Dann 

folgt von 11 ,50 bis etwa 16,00 meine zweite, ähnlich hohe Auskolkung in den hier 

einsetzenden Kiesen, die sich zwischen 22,00 und 24,00 m in abgeschwächter Form 

wiederholt. Danach verfügt die Bohrlochwand bis knapp 50,00 m in allen 

durchteuften Schichten nur noch über schwache Konturen und e1nen sehr 

einheitlichen Durchmesser von 970 bis 990 mm. Dieser bleibt auch bis 64,00 m 

Teufe erhalten, wobei sich in diesem Intervall aber eine Vielzahl kleinerer Spalten 

und Risse häufen. Die restliche Strecke bis zur Messendteufe bei 74,50 m wird dann 

von einem Absatz mit Reduzierung auf genau 960 mm eingeleitet und zeigt eine 

völlig geradlinig ausgebildete Bohrlochwand. 

Im Anschluss daran wurde eine Bohrlochverlaufsmessung (DEV), also eine Kontrolle 

von Richtung und der Neigung der Bohrlochachse mittels kombiniertem Kompass

und lnklinometer-Messsystem, durchgeführt. Dabei konnte vom tiefsten Messpunkt 

bei 74,00 m bis zum Messnullpunkt der geometrische Verlauf des Bohrlochs exakt 

nachgezeichnet werden. Die Aufzeichnung der Punktkoordinaten erfolgte dabei 

kontinuierlich mit Mittelwertbildung in Meterabständen. 

Die Auswertung dieser Messdaten (DEV) ergab bei aufwärts gerichteter Sondenfahrt 

und bei frei in der Bohrlochmitte positioniertem Messsystems einen von oben nach 

unten leicht bogenförmigen Bohrlochverlauf mit anfangs nach Südosten orientierter 

Richtung, die dann ab etwa 20,00 m Teufe bis zum tiefsten Messpunkt nach 

Nordosten umlenkt. Der generelle Trend folgt dieser NE-Richtung und erreicht bei 

74,00 meine Bohrlochabweichung aus der Lotrechten von nur 0,53 m (Deviation) bei 

einem Azimut von 46,55°, was im Durchschnitt einem Neigungswinkel (Inklination) 

zwischen Messnullpunkt und Messendteufe von 0,41 o entspricht. Dabei ist bei 

mittenpositionierter Sonde eine Messtoleranz in Größenordnung des halben 

Bohrlochdurchmessers, also von etwa 0,48 m zu berücksichtigen. Im Einzelnen 

setzen sich diese Werte aus einer Ablenkung nach Süden von 0,08 m, nach Osten 

von 0,38 m, nach Westen von 0,01 m und nach Norden um 0,37 m zusammen; 

weitere Details hierzu sind beiliegenden Diagrammdarstellungen und der Tabelle im 

Anhang auch direkt zu entnehmen. 
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4. Messung nach Erreichen der Endteufe am 4.12.2013 

4.1 Bezugsgrößen (nach Angaben der Bohrfirma; siehe auch Messprotokoll) 

Messnullpunkt: 

Teufenbezug: 

Tiefster Messpunkt: 

Bohrtiefe: 

Bohrdurchmesser: 

Sperrrohr: 

GOK 

0,35 m unter ROK DN700 

122,50 m 

123,00 m 

1 050/960/670 mm 

DN711 bis 7 4,80 m 

4.2 Messverfahren und Messstrecken 

Gamma-Messung 

(GR) von 122,50 bis 70,00 m (Fahrgeschwindigkeit 4 m/min) 

Fokussierende elektrische Widerstands-Messung 

(FEL) von 122,00 bis 75,00 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Kaliber -Messung 

(CAL) von 122,00 bis 70,00 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Richtu ng-/Neig u ngs-Messu ng 

(DEV) von 122,00 bis 70,00 m (Fahrgeschwindigkeit 4 m/min) 

4.3 Messergebnisse 

Die nach Einbau der Sperrverrohrung in einer 2. Messreihe nach Erreichen der 

Bohrendteufe erzielten geophysikalischen Mess- und Interpretationsergebnisse 

wurden in beiliegendem Messdiagramm der Fragestellung entsprechend 

ausgewertet und graphisch mittels WeiiCAD-Software zusammen mit der 

Gamma-Kurve der 1. Messung im Vergleich dargestellt. Dabei wurden sowohl 

die Abschirmung der Sperrrohrtour wie auch der gegenüber der 1. Messung 

verringerte Bohrlochdurchmesser durch entsprechende Korrekturfaktoren in den 

API-Werten ausgeglichen. Die im Übersichtsdiagramm eingearbeiteten Daten zur 

Lithologie wurden ebenfalls dem von der Projektleitung zur Verfügung gestellten 

Schichtenverzeichnis entnommen und zusammen mit den Messdaten der 
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Gamma- und Widerstands-Messung abgebildet. Der gemeinsame Bezugspunkt 

(Messnullpunkt) lag in diesem Fall auf GOK ca. 0,35 m unter der ROK DN711 . 

Weitere wichtige Details dazu können auch dem Protokoll und dem 

Übersichtsdiagramm im Anhang direkt entnommen werden . Die erzielten 

Untersuchungsergebnisse lassen sich wie im folgenden Kapiteln dargestellt kurz 

zusammenfassen: 

4.4 Lithologische Beurteilung (GR, FEL) 

Als Kriterium für die Abgrenzung toniger Horizonte von den weit verbreiteren 

sandigen und kiesigen Schichten können auch in diesem Fall Intervalle gleicher 

Signalstärke aus den Kurvenverläufen des Gamma- und des FEL-Logs den 

lithologischen Gegebenheiten direkt gegenübergestellt werden. Der hier als 

Stauhorizont von 92,00 bis 97,00 m indizierten Ton, tritt dann mit hohen Gamma

Amplituden von > 45 API bei simultaner Unterschreitung von 40 Om im Wert des 

elektrischen Widerstands deutlich in Erscheinung. Die meist gröberen Kiespakete 

könne davon radiometrisch durch niedrige Gamma-lntensitäten < 30 API und mit 

relativ hohen Widerstandskontrasten >50 bis 80 Om unterschieden werden . 

Damit können mit der Verfahrenskombination aus Gamma-, FEL-Widerstands

und Kaliber-Log alle Teufenangaben und die durchbohrte Geologie präziser 

lokalisiert und zugeordnet werden , was dann im vorliegenden Fall für den 

Ausbau zum Förderbrunnen nach hydrogeologischen Gesichtspunkten auch in 

der Positionierung der Vollrohr- und Filterabschnitte berücksichtigt wurde. 

4.5 Bohrlochgeometrie und Bohrlochverlauf (CAL, DEV) 

Die auf einem mechanischen Abtasten der Bohrlochwand mittels 3-Arm-Sonde 

beruhenden Kaliber-Messungen (CAL) wurde vom tiefsten Messpunkt bei 122,00 m 

bis in die Sperrverrohrung DN711 bei 70,00 m unter ROK aufwärts gefahren. Das 

Messergebnis bildet diese Rohrtour mit exakt dem bei der Feldkalibrierung an der 

ROK eingegebenen Innendurchmesser von 690 mm ab. Der Bohrlochdurchmesser 

zwischen Sperrrohrunterkante und Messendteufe liegt mit Werten von 660 bis 

680 mm lichter Weite ebenfalls in der Norm. Davon abweichend zeigen sich 

stellenweise Auskolkungen und Ausbrüche innerhalb der Bohrlochwand sowohl in 

\\m\Fontus-Daten\Fontus-Daten\Benchte\2013 Benc:llte\813094 Tafelmeoerßrunnen 1 
Bur hart.docl 

FONTUS Logging Service • Diplomgeologe W. Beck • Am Einsiedei 39a • 91785 Pleinfeld 

Seite8 



den erbehrten Kiesgemischen wie auch im zwischengeschalteten Tonhorizont Im 

Kies treten solche Aufweitungen vor allem in Teufen bei 79,00 und 86,00 m sowie 

von 101,00 bis 103,00 m und bei 107,00 m in Erscheinung, während das Bohrloch 

darunter ein sehr glattes Relief aufweist. Im Ton splittert dieser Ausbruch stark auf 

und zeigt wie das Gamma-Log auch sehr differenzierte Lagen. 

Im Anschluss daran wurde eine Bohrlochverlaufsmessung (DEV) zur Kontrolle von 

Richtung und der Neigung der Bohrlochachse mittels kombiniertem Kompass- und 

lnklinometer-Messsystem durchgeführt. Die Messung erfolgte in diesem Fall vom 

tiefsten Messpunkt bei 122,00 m bis zum Beginn der Stahlsperrverrohrung bei 

70,00 m. Die Aufzeichnung der Punktkoordinaten erfolgte dabei kontinuierlich mit 

Mittelwertbildung in Meterabständen. 

Die Auswertung dieser Messdaten (DEV) ergab bei aufwärts gerichteter Sondenfahrt 

und bei frei in der Bohrlochmitte positioniertem Messsystems einen mehr oder 

weniger geradlinigen Bohrlochverlauf mit nach Nord-Nordost orientierter Ausrichtung, 

der damit dem generellen Trend der ersten Messung, die bis 74,00 m gefahren 

wurde folgt. Auf Bohrendteufe bei 122,00 m ergibt sich bei sehr gleichförmiger 

Neigung eine Bohrlochabweichung aus der Lotrechten von 0,39 m (Deviation) bei 

einem Azimut von 11 ,89°, was im Durchschnitt einem Neigungswinkel (Inklination) 

zwischen Messbeginn und Messendteufe von 0,47 o entspricht. Dabei ist auch in 

diesem Fall eine Messtoleranz in Größenordnung des halben Bohrloch

durchmessers, also von etwa 0,33 m für die Gesamtbeurteilung ausschlaggebend. 

Im Einzelnen setzen sich diese Werte aus einer Ablenkung nach Süden von 0,02 m, 

nach Osten von 0,11 m, nach Westen von 0,00 m und nach Norden um 0,38 m 

zusammen; weitere Details hierzu sind beiliegenden Diagrammdarstellungen und der 

Tabelle im Anhang auch direkt zu entnehmen. 
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LOGGING SERVICE 
DIPLOtv1GEOl')GC WALTER BECK 

AM EINStEDEL 39P 
91785 Pl.E NFEL.C 

TEL +49 !0)9144 60878; 
FAX +49 (0)9144 6088H 

WWWFONTUS-GEOPHYSIK DE 
INFO<~!:FONl US·GEOPHYSIK Dl' 

OO Bohrlochmessung 
(offenes, teilverrohrtes Bohrloch) 

0 Brunnenkontrollmessung 
(ausgebauter Brunnen I GW-Messstelle) D Sonstiges: 

Bohrung: Brunnen 1 Burghart Messdatum : 13.11 . und 4.12.2013 

Lokalität: ZVWV Rottenburger Gruppe Projekt Nr.: P13094a+b 

Projekt: Svb. Dr. Prösl Ausführender: W. Beck 

Auftraggeber: Tafelmeier Brunnenbau GmbH Teilnehmer: E. Anders, Svb Dr. Prösl 

Bezugsgrößen: 

Ansatzhöhe: n.b. mNN Rechtswert: 

Messnullpunkt: GOK Hochwert: 

Teufenbezug: a: 0,20 munter ROK DN1100 Messendteufe: a: 74,50 m 
b: 0,35 m unter ROK DN711 b: 122,50 m 

Bemerkung: 

Bohrlochdaten: (nach Bohrdokumentation, Bezug GOK) 

Bohrendteufe: 75,00 und 123,00 m Baujahr: 2013 

Bohr-0: n.b. mm von 0.00 m bis 6.00 m 
1050 mm von 6.00 m bis 10.50 m 
960 mm von 10.50 m bis 75.00 m 
670 mm von 75.00 m bis 123.00 m 

mm von m bis m 

Sperrohr-0: DN1100 mm Sperrohrteufe: 6.10 m 
DN711 mm Sperrohrteufe: 74.80 m 

Ausbaudaten : 

Ausbauteufe: m Ausbaumaterial: 

Verrohrung : Vollrohr mm von m bis m 
Filterrohr mm von m bis m 
Vollrohr mm von m bis m 
Filterrohr mm von m bis m 
Vollrohr mm von m bis m 
Filterrohr mm von m bis m 

Pum~daten : 

Pumpentyp: Pumpeneinlauftiefe: m 
(1 .Leistungsstufe) 

Steigleitung: Förderrate: 1/s 

Bemerkungen: Pumpeneinlauftiefe: m 
(2.Leistungsstufe) 

Förderrate: 1/s 

Pumpbeginn: Uhr Pumpende: Uhr 

Pumpeneinbau: Uhr Warte- u. Stillstandszeite n: Std. 



FONTUS P13094a+b ZVWV Rottenburger Gruppe 13.11 . und 4.12.2013 Bohrung: Brunnen 1 Burghart 

LOGGING SERVICE 
0 :;,GF. GE ;ML"'Ef ''-' 

Messdaten Sondendaten Pumpdaten 

Strecke Geschwindig-
Spacing Leistung 

Wasserspiegel 
Verfahren File-Nr. von - bis Richtung keit Typ Ruhe/Betrieb 

(m) (m/min) 
(m) (1/s) 

(m) 

13.11 .2013 
GR (x 2,2 API) 884 GR 74.50 0.00 u 4 GR02 0.50 0.0 n.b. 
FEL 885 FEL 73.50 4.00 u 5 FEL01 4.65 0.0 n.b. 
CAL 886 CAL 74.50 1.00 u 5 CAL302 1.29 0.0 n.b. 
DEV 887 DEV 74.00 1.00 u 4 DEV401 0.60 0.0 n.b. 

04.12.2013 
GR (x 1 ,6 API) 933 GR 122.50 70.00 u 4 GR02 0.50 0.0 n.b. 
FEL 934 FEL 122.00 75.00 u 5 FEL01 4.65 0.0 n.b. 
CAL 935 CAL 122.00 70.00 u 5 CAL302 1.38 0.0 n.b. 
DEV 937 DEV 122.00 70.00 u 4 DEV401 0.60 0.0 n.b. 

13.11 .2013 Messbeginn: 10:00 Uhr Messende: 14:30 Uhr Ruhe-WSp.: n.b. tiefster abgesenkter WSp.: 

4.12.2013 Messbeginn: 15:00 Uhr Messende: 18:30 Uhr Ruhe-WSp.: n.b. tiefster abgesenkter WSp. : 

BemerkungenNorkommnisse: 

CAL: Feldkalibrierung auf 1090 mm Innendurchmesser bei Armlänge 600 mm 
CAL: Feldkalibrierung auf 690 mm Innendurchmesser bei Armlänge 495 mm 
Spülung CMC Dichte 1 ,05 g/cm3 

Spülung CMC Dichte 1 ,03 g/cm3 im Umlauf 



FO TUS 
IPLOMGE.OLOGE. WAL ... E.R BE.CK 

Bohrlochverlaufs-Log (Deviation): 

T ofo.,..., 6...."....,.., G'l'I>H L1eu.Uipunl. t 

1311 :Oll Bol>- of• 

GOI< 

·soom 
~ 1C5Q1j!J()mm 

~"'- !10m 

~-...- ON1100 

Brunnen 1 Burghart vor Sperrrohreinbau 

Teufe Teufenkorrektur lnclination Azimut 
(m) (m) (Grad) (Grad) 
1.60 1.60 0.61 205.10 
2.60 2.60 0.59 201 .90 
3.60 3.60 0.63 187.70 
4.60 4.60 0.72 184.20 
5.60 5.60 0.73 167.00 
6.60 6.60 0.69 139.20 
7.60 7.60 0.70 138.20 
8.60 8.60 0.70 132.00 
9.60 9.60 0.70 119.70 
10.60 10.60 0.72 96.70 
11 .60 11 .60 0.70 86.90 
12.60 12.60 0.70 79.70 
13.60 13.60 0.69 79.30 
14.60 14.60 0.67 68.60 
15.60 15.60 0.68 60.70 
16.60 16.60 0.69 32.30 
17.60 17.60 0.68 45.20 
18.60 18.60 0.63 38.00 
19.60 19.60 0.62 40.50 
20.60 20.60 0.74 45.80 
21 .60 21 .60 0.70 57.20 
22.60 22.60 0.73 61 .70 
23.60 23.60 0.66 55.80 
24.60 24.60 0.72 37.60 
25.60 25.60 0.74 34.70 
26.60 26.60 0.67 43.40 
27.60 27.60 0.68 26.40 
28.60 28.60 0.69 14.70 
29.60 29.60 0.63 16.20 
30.60 30.60 0.69 355.00 
31 .60 31 .60 0.58 349.00 

05Jm 

4! 55 

AM EINSIEOEL 39A 
91785 PLEINFELD 

TEL +49 (0)9144 608782 

FAX +49 (0)9144 608816 

V.'WW FONTUS-GEOPHYSIK OE 
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Brunnen 1 Burghart 

~~ OJ7m 

OttoO todl'"'l! 0 38 m 

Deviation Ostabweichung Nordabweichung 
(m) (m) (m) 
0.01 0.00 -0.01 
0.02 -0.01 -0.02 
0.03 -0.01 -0.03 
0.04 -0.01 -0.04 
0.06 -0.01 -0.06 
0.06 0.00 -0.06 
0.07 0.01 -0.07 
0.08 0.02 -0.08 
0.09 0.03 -0.09 
0.10 0.04 -0.09 
0.10 0.05 -0.09 
0.11 0.06 -0.09 
0.11 0.08 -0.08 
0.12 0.09 -0.08 
0.12 0.10 -0.07 
0.12 0.10 -0.06 
0.13 0.11 -0.06 
0.13 0.12 -0.05 
0.13 0.13 -0.04 
0.14 0.14 -0.03 
0.15 0.15 -0.02 
0.16 0.16 -0.02 
0.17 0.17 -0.01 
0.17 0.17 0.00 
0.18 0.18 0.01 
0.19 0.19 0.02 
0.20 0.19 0.03 
0.20 0.20 0.04 
0.21 0.20 0.05 
0.21 0.20 0.06 
0.21 0.20 0.07 



Teufe Teufenkorrektur lnclination Azimut Deviation Ostabweichung Nordabweichung 
(m) (m) (Grad) (Grad) (m) (m) (m) 

32.60 32.60 0.66 351.10 0.21 0.20 0.08 
33.60 33.60 0.59 348.90 0.22 0.19 0.10 
34.60 34.60 0.61 347.20 0.22 0.19 0.11 
35.60 35.60 0.70 347.10 0.22 0.19 0.12 
36.60 36.60 0.67 348.90 0.23 0.19 0.13 
37.60 37.60 0.65 351.30 0.23 0.19 0.14 
38.60 38.60 0.60 358.50 0.24 0.18 0.15 
39.60 39.60 0.66 355.20 0.25 0.18 0.16 
40.60 40.60 0.62 358.10 0.25 0.18 0.17 
41 .60 41 .60 0.68 354.60 0.26 0.18 0.18 
42.60 42.60 0.61 355.80 0.27 0.18 0.20 
43.60 43.60 0.61 359.60 0.27 0.18 0.21 
44.60 44.60 0.62 0.60 0.28 0.18 0.22 
45.60 45.60 0.56 4.40 0.29 0.18 0.23 
46.60 46.60 0.61 9.50 0.30 0.18 0.24 
47.60 47.60 0.58 19.20 0.31 0.19 0.25 
48.60 48.60 0.59 26.00 0.32 0.19 0.26 
49.60 49.60 0.60 27.50 0.33 0.20 0.27 
50.60 50.60 0.61 31.20 0.34 0.20 0.27 
51 .60 51 .60 0.56 46.70 0.35 0.21 0.28 
52.60 52.60 0.62 56.50 0.36 0.22 0.29 
53.60 53.60 0.59 71 .30 0.37 0.23 0.29 
54.60 54.60 0.62 83.50 0.38 0.24 0.29 
55.60 55.60 0.59 90.10 0.38 0.25 0.29 
56.60 56.60 0.54 91.60 0.39 0.26 0.29 
57.60 57.60 0.67 88.10 0.40 0.27 0.29 
58.60 58.60 0.55 90.40 0.40 0.28 0.29 
59.60 59.60 0.63 81.90 0.41 0.29 0.29 
60.60 60.60 0.56 87.40 0.42 0.30 0.29 
61 .60 61.60 0.53 52.20 0.43 0.31 0.30 
62.60 62.60 0.60 53.10 0.44 0.32 0.31 
63.60 63.60 0.62 31 .60 0.45 0.32 0.31 
64.60 64.60 0.49 28.50 0.46 0.33 0.32 
65.60 65.60 0.47 30.50 0.47 0.33 0.33 
66.60 66.60 0.58 31.80 0.48 0.34 0.34 
67.60 67.60 0 .58 29.20 0.49 0.34 0.35 
68.60 68.60 0.61 25.40 0.50 0.35 0.36 
69.60 69.60 0.71 32.90 0.51 0.35 0.37 
70.60 70.60 0.58 102.10 0.51 0.36 0.36 
71.60 71.60 0.48 128.50 0.51 0.37 0.36 
72.60 72.60 0.47 122.00 0.52 0.38 0.35 
73.60 73.60 0.46 110.30 0.52 0.38 0.35 
74.60 74.60 0.47 0.90 0.53 0.38 0.36 
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Bohrlochverlaufs-Log (Deviation): Brunnen 1 Burghart 
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Brunnen 1 Burghart nach Erreichen der Endteufe 

Teufe Teufenkorrektur lnclination Azimut Deviation Ostabweichung Nordabweichung 
(m) (m) (Grad) (Grad) (m) (m) (m) 

70.00 70.00 0.81 12.20 0.01 0.00 0.01 
71 .00 71 .00 0.79 167.90 0.01 0.01 0.00 
72.00 72.00 0.70 131.00 0.02 0.02 -0.01 
73.00 73.00 0.81 141.00 0.03 0.02 -0.02 
74.00 74.00 0.81 50.90 0.04 0.03 -0.01 
75.00 75.00 0.77 278.80 0.02 0.02 -0.01 
76.00 76.00 0.73 35.10 0.03 0.03 0.00 
77.00 77.00 0.65 14.20 0.03 0.03 0.01 
78.00 78.00 0.72 18.00 0.04 0.04 0.03 
79.00 79.00 0.44 261 .80 0.04 0.03 0.02 
80.00 80.00 0.82 55.60 0.05 0.04 0.03 
81.00 81 .00 0.70 116.50 0.06 0.05 0.03 
82.00 82.00 0.82 37.90 0.07 0.06 0.04 
83.00 83.00 0.84 36.50 0.08 0.07 0.05 
84.00 84.00 0.80 63.20 0.10 0.08 0.06 
85.00 85.00 0.85 23.00 0.11 0.09 0.07 
86.00 86.00 0.76 15.30 0.12 0.09 0.08 
87.00 87.00 0.81 43.20 0.14 0.10 0.09 
88.00 88.00 0.56 10.40 0.14 0.10 0.10 
89.00 89.00 0.58 357.60 0.15 0.10 0.11 
90.00 90.00 0.58 323.30 0.15 0.10 0.12 
91 .00 91 .00 0.50 322.20 0.16 0.09 0.13 
92.00 92.00 0.52 322.50 0.16 0.08 0.14 
93.00 93.00 0.46 326.10 0.16 0.08 0.14 
94.00 94.00 0.61 332.30 0.17 0.07 0.15 
95.00 95.00 0.64 320.10 0.17 0.07 0.16 
96.00 96.00 0.45 347.30 0.18 0.07 0.17 
97.00 97.00 0.54 331.20 0.19 0.06 0.18 
98.00 98.00 0.55 8.90 0.20 0.06 0.19 
99.00 99.00 0.51 359.30 0.20 0.06 0.19 
100.00 100.00 0.54 13.40 0.21 0.06 0.20 



Teufe Teufenkorrektur lnclination Azimut Deviation Ostabweichung Nordabweichung 
(m) (m) (Grad) (Grad) (m) (m) (m) 

101 .00 101 .00 0.58 9.80 0.22 0.07 0.21 
102.00 102.00 0.68 37.20 0.23 0.07 0.22 
103.00 103.00 0.53 18.40 0.24 0.08 0.23 
104.00 104.00 0.59 21 .60 0.25 0.08 0.24 
105.00 105.00 0.53 18.50 0.26 0.08 0.25 
106.00 106.00 0.56 19.10 0.27 0.09 0.26 
107.00 107.00 0.51 15.10 0.28 0.09 0.27 
108.00 108.00 0.48 5.80 0.29 0.09 0.28 
109.00 109.00 0.53 5.60 0.30 0.09 0.29 
110.00 110.00 0.51 14.90 0.31 0.09 0.29 
111 .00 111 .00 0.47 25.30 0.32 0.10 0.30 
112.00 112.00 0.51 19.50 0.33 0.10 0.31 
113.00 113.00 0.50 21 .70 0.33 0.10 0.32 
114.00 114.00 0.47 6.40 0.34 0.10 0.33 
115.00 115.00 0.43 11 .50 0.35 0.11 0.33 
116.00 116.00 0.44 8.40 0.36 0.11 0.34 
117.00 117.00 0.45 17.70 0.36 0.11 0.35 
118.00 118.00 0.48 18.00 0.37 0.11 0.36 
119.00 119.00 0.40 324.90 0.38 0.11 0.36 
120.00 120.00 0.43 46.40 0.38 0.11 0.37 
121 .00 121.00 0.42 298.10 0.39 0.11 0.37 
122.00 122.00 1.87 290.30 0.39 0.08 0.38 
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Bohrlochgeophysikalische Untersuchungen am 17.3.2014 

Brunnen 1 Burghart 
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1. Veranlassung und Aufgabenstellung 

Der neu errichtete Brunnen 1 Burghart wurde am 17.3.2014 nach Beendigung des 

Leistungs-Pumpversuchs auftragsgemäß mit produktionstechnischen Bohrloch

messverfahren untersucht. Ziel dieser Messungen war es, den erschlossenen 

Grundwasserleiter in tertiären Lockersedimenten hinsichtlich seiner Leistungs

merkmale auch vertikal zu gliedern, d.h. ein genaues Bild über die Verteilung der 

einzelnen Wasserzuflüsse und die damit verbundenen chemisch-physikalischen 

Verhältnisse im Ruhezustand des Brunnens und bei Produktion zu erhalten. Die 

dazu eingesetzten Messverfahren erfolgten gemäß DVGW-Arbeitsblatt W11 0 (2005): 

"Geophysikalische Untersuchungen in Bohrungen, Brunnen und Grundwasser

messstellen" bzw. DVGW-Arbeitsblatt W135 (1998): "Sanierung und Rückbau von 

Bohrungen, Grundwassermessstellen und Brunnen" mit folgender Zielstellung im 

Einzelnen: 

• Ermittlung der chemisch-physikalischen und hydrodynamischen Verhältnisse im 

Ruhezustand und Charakterisierung der bevorzugten Grundwasserzutritte bei 

Produktion durch Flowmeter-Messungen (FLOW-01 , FLOW-11) in Kombination 

mit Temperatur-/Leitfähigkeits-Messungen (TEMP-01/SAL-01, TEMP-11/SAL-11 ). 

2. Bezugsgrößen (nach Angaben der Bohrfirma und Geophysik) 

Messnullpunkt: 

Tiefster Messpunkt: 

Ausbauteufe: 

Ausbau material: 

Ausbau : 

OK. Brunnenrohr DN400 

119,50m 

120,00 m 

Edelstahl V2A DN400 

0,00 bis 78,00 m Vollrohr 

78,00 bis 88,00 m Filterrohr 

88,00 bis 98,00 m Vollrohr 

98,00 bis 120,00 m Filterrohr 

Ruhewasserspiegel : 51 ,70 m 

tiefster Betriebswasserspiegel: 60,30 m 

Pumpeneinlauf: 66,50 m 

Förderrate: 27,0 1/s 
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3. Gerätedaten 

Messwinde: 

Temperatur-/ 

Leitfähigkeits-Sonde: 

Flowmeter-Sonde: 

lntergeo Haferland AG, Zug/Schweiz, E600, 

frequenzgesteuerten Antrieb (A TW Winter) 

Typ TEMP/SAL 02, 0 35 mm, 

Temperatur-Anzeige 0-50 oc 
Salinitäts-Anzeige 0-5 mS/cm; 

4 Elektroden-Anordnung (normiert auf 25 °C) 

Typ FLOW 3-40, 0 90 mm, 

Anzeige 3 Impulse pro Umdrehung, 

bidirektional aufwärts/abwärts messend 

4. Messverfahren und Messstrecken 

Flowmeter-Messung ohne Wasserförderung 

(FLOW-01) von 51 ,70 bis 119,50 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Flowmeter-Messung mit Wasserförderung (27,0 1/s) 

(FLOW-12) von 70,00 bis 119,50 m (Fahrgeschwind igkeit 5 m/min) 

Kombinierte Temperatur-/Leitfähigkeits-Messung im Ruhezustand 

(TEMP-01/SAL-01)von 51 ,70 bis 119,50 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

Kombinierte Temperatur-/Leitfähigkeits-Messung bei Wasserförderung (27,0 1/s) 

(TEMP-11/SAL-11) von 60,30 bis 119,50 m (Fahrgeschwindigkeit 5 m/min) 

5. Kurzinterpretation der Messergebnisse 

(Hydrodynamik und Zuflussprofil) 

Die erzielten geophysikalischen Mess- und Interpretationsergebnisse wurden in 

beiliegendem Übersichtsdiagramm der gegebenen Fragestellung entsprechend 

ausgewertet und graphisch dargestellt. Die Angaben zur Lage der Vollrohr- und 

Filterstrecken wurden den Angaben der Bohrfirma entnommen. Weitere Details 

zu Messungen können auch dem Diagramm und dem zugehörigen Messprotokoll 

im Anhang direkt entnommen werden . Die erzielten Untersuchungsergebnisse 

lassen sich wie im Folgenden dargestellt kurz zusammenfassen: 
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5.1 Messungen im Ruhezustand (TEMP-01/SAL-01, FLOW-01) 

Die kombinierte Messung von Temperatur und Leitfähigkeit (TEMP-01/SAL-01) 

im Ruhezustand vor Aufnahme des Pumpbetriebes wie auch die anschließend 

durchgeführte Flowmeter-Nullmessung (FLOW-01) vermitteln ein Bild der 

physikalisch-chemischen und hydrodynamischen Situation im stationären 

Zustand des Brunnens. Sie wurden zum Zeitpunkt der Untersuchungen bei 

bereits eingebauter U-Pumpe von einem Ruhewasserspiegel bei 51 ,70 m unter 

Messnullpunkt abwärts bis zur Messendteufe bei 119,50 m gefahren. 

Die Kurve der Wassertemperatur variiert hier zwischen dem Ruhewasserspiegel und 

dem Filterbeginn bei 78,00 m gering zwischen 10,0 und 10,35 oc (± 0,35 °C), 

während die elektrische Leitfähigkeit fast konstante 680 bis 690 !JS/cm (± 10 !JS/cm) 

aufweist. Danach steigt die Temperaturlinie in ersten Filterabschnitt bis 88,00 m sehr 

langsam auf etwa 10,45 oc (+ 0,10 oC) an und zeigt dann im zweiten Filterintervall 

bis zur Messendteufe bei 119,50 m eine etwas stärkere Zunahme auf 

11 ,30 °C.(+ 0,85 °C). Die Werte der Leitfähigkeit gehen auf gleicher Strecke auf 

660 !JS/cm (- 20 !JS/cm) zurück. Das Ganze wird von einer sehr ausgeglichenen 

Strömungsbilanz bei der Flowmeter-Ruhemessung charakterisiert, die über einen 

Signalverlauf im Niveau der Flowmeter-Nulllinie verfügt, d.h. es bestehen keine 

signifikanten Potentialdifferenzen im verfilterten Brunnen. 

5.2 Messungen bei Wasserförderung (FLOW-12) 

Die zur genauen Lokalisierung und quantitativen Ermittlung der Zuflusszonen 

durchgeführten Messungen erfolgten mit einer Pumpeneinlaufteufe (PE) bei 66,50 m 

und mit einer kontinuierlichen Förderrate von Q = 27,0 1/s. Bei einem stationär auf 

60,30 m abgesenkten Wasserspiegel lässt sich daraus für die Dauer des 

Kurzpumpversuchs (60 min) eine gute spezifische Ergiebigkeit des Brunnens von 

3,1 1/s pro m abschätzen. 

Mit Aufnahme der Grundwasserförderung reagieren alle effektiven Horizonte bis zum 

tiefsten Messpunkt als Zuflusszonen. Charakterisiert wird dies in sehr eindeutigen 

Messwertunterschieden zwischen Ruhe und Produktion, die sich in gut aufgelöster 

Form in den Diagrammen der Messfahrt (FLOW-11) gegenüber der Ruhemessung 

(FLOW-01) reproduzierbar darstellen und woraus sich die in der nachstehenden 

Tabelle aufgezeigte Zuflussverteilung bei Wasserförderung ergibt. 
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Teufe, m 
Relativer Mengenanteil bei 

Einzelzuflüsse 
Zuflussanteil Q = 27,0 1/s Bemerkungen 

% 1/s 

77,90 bis 79,80 15 4 ,0 über die gesamte obere 

80,80 bis 81 ,80 5 1.4 Filterstrecke verteilte 
größere und kleinere 

83,90 bis 85,20 3 0,8 Einzelzuflüsse ohne 
dominierenden 

87,1 0 bis 88,40 8 2,2 Hauptzufluss 

97,80 bis 99,80 8 2,2 

101 ,80 bis 102,80 10 2,7 über die gesamte untere 

104,00 bis 106,90 12 3,2 Filterstrecke verteilte 
größere und kleinere 

108,70 bis 111,40 15 4 ,0 Einzelzuflüsse ohne 

112,30 bis 113,40 8 2,2 dominierenden 
Hauptzufluss 

114,20 bis 115,40 10 2,7 

116,80 bis 118,60 6 1,6 

Gesamt 100 27,0 

Wie diese Zusammenstellung zeigt, ist der obere Filterabschnitte mit 31 % 

Zuflussanteil an der Gesamtförderrate beteiligt, während 69 % aus der sehr 

produktiven unteren Filterstrecke zufließen. Die Wasserqualität bei 

Grundwasserförderung ändert sich dabei gegenüber der Situation im 

Ruhezustand nur unwesentlich in Form einer etwas abnehmenden elektrischen 

Leitfähigkeit auf Werte zwischen 640 und 650 1-JS/cm bei einer um 0,4 bis 0,5 oc 
leicht ansteigenden Wassertemperatur im Förderstrom zur, in 66,50 m Tiefe 

installierten U-Pumpe. 
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LOGGING SERVICE 
DIPLOMGEl .OGE WALTER BECK 

f>M EINSIEDEL 39A 
91785 PLEINFELD 

TEL +49 (0)9144 608782 
FAX +49 (0)9144 608816 

WWWFONTUS-GEOPHYSIK OE 
INFO~FONTUS-GEOPHYSIK DE 

OO Bohrlochmessung 
(offenes, teilverrohrtes Bohrloch) 

D Brunnenkontrollmessung 
(ausgebauter Brunnen I GW-Messstelle) 0 Sonstiges: 

Bohrung: Brunnen 1 Messdatum : 17.3.2014 

Lokalität: Burghart Projekt Nr.: P14018 

Projekt: Svb Dr. Prösl Ausführender: W. Beck 

Auftraggeber: Tafelmeier Brunnenbau GmbH Teilnehmer: E. Anders, Svb Dr. Prösl 

Bezugsgrößen: 

Ansatzhöhe: mNN Rechtswert: 

Messnullpunkt: OK. Brunnenrohr DN400 Hochwert: 

Teufenbezug: Messendteufe: 119.50 m -
Bemerkung: --

Bohrlochdaten: (nach Angaben der Bohrfirma, Bezug GOK) 

Bohrendteufe: 123.00 m Baujahr: - -- -

Bohr-0: 1050 mm von 0.00 m bis 10.50 m -
960 mm von 10.50 m bis 75.00 m - --
670 mm von 75.00 m bis 123.00 m 

--
mm von m bis m --

Sperrohr-0: mm Sperrohrteufe: 74.80 m 
-

mm m 
~--

mm m -- - -

Ausbaudaten: 
Ausbauteufe: 120.00 m Ausbaumaterial: DN400 Edelstahl V2A 

-

Verrohrung: Vollrohr mm von 0.00 m bis 78.00 m --- --
Filter mm von 78.00 m bis 88.00 m --
Vollrohr mm von 88.00 m bis 98.00 m 
Filter mm von 98.00 m bis 120.00 m 
Vollrohr mm von m bis m --
Filter mm von m bis m 

mm von m bis m 
mm von m bis m 

·~ - - -- - -- - -
Pum~daten: 

Pumpentyp: KSB UPA 200 35-4 Pumpeneinlauftiefe: 66.50 m --
(1.Leistungsstufe) 

Steigleitung: ZSM DN100 Förderrate:(W-Uhr) 27.0 1/s 

Bemerkungen: DN100 ZSM bis 66,00 m Pumpeneinlauftiefe: m 
(2.Leistungsstufe) 

-- --
Förderrate: 1/s --

Pumpbeginn: 11 :10 Uhr Pumpende: 12:10 Uhr --
Pumpeneinbau: eingebaut Uhr 
Pumpenausbau: Uhr W arte- u. Stillstandszeiten: Std. - -

FONTUS Logging Service 



FONTUS P14018 Burghart 17.3.2014 Bohrung: Brunnen 1 

LOGGING SERVICE 
DIPl.OMGI 1 ' 

Messdaten Sondendaten Pumpdaten 

Strecke Geschwindig-
Spacing Leistung 

Wasserspiegel 
Verfahren File-Nr. von - bis Richtung keit Typ Ruhe/Betrieb 

(m) (m/min) 
(m) (1/s) 

(m) 

TEMP-01 /SAL-01 121 TC 51 .70 119.50 d 5 TC02 0.65 0.0 51.70 
TEMP-11 /SAL-11 127 TC 60.30 119.50 d 5 TC02 0.65 27.0 60.30 
FLOW-01 122 FL 51 .70 119.50 d 5 FL3-70 0.40 0.0 51.70 
FLOW-02 123 FL 60.00 119.50 d 6 FL3-70 0.40 0.0 51.70 
FLOW-11 125 FL 70.00 119.50 d 6 FL3-70 0.40 27.0 n.b. 
FLOW-12 126 FL 70.00 119.50 d 5 FL3-70 0.40 27.0 n.b. 
FLOW-timemode 124 FL Standmessung 70,00 FL3-70 0.40 27.0 n.b. 
Messbeginn: 10:00 Uhr Messende: 12:30 Uhr Ruhe-WSp.: 51 ,70 m tiefster abgesenkter WSp.: 60,30 m 
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Kopfblatt 
Regenerierung I Sanierung Datum: 17.01.2014 

14_012_B KST 4003 

Auftraggeber: Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 

Brunnen: Burghart 
~~~~--------------------------------------------------------

Messpunkt: 0,0 m 0 über 0 unter 0 Gelände [8J Brunnenkopf 0 Schachtabdeckung 
-'--------

Ausbaumaterial: V2A ~ 400,0 mm Sumpfrohr-~: 400,0 mm 

lnnenregenerierung ohne Abpumpen von m bis m Std. --------

lnnenregenerierung mit Abpumpen von m bis ------- m Std. 

Ruhewasserspiegel vorher am: 16.01.14 51,54 m, nachher am: 17.01.14 51,52 m 

Wasserzu leitung: m B-K 30,0 m C-K Faltbehälter: m3 

m3 Wasserableitung: m C-K Faltbehälter: 20,0 m B-K ---'-----

m Vorbohrungen für Lanzen: Tiefe: -----Stück 
-------

mm ---

M at eriallieferungen (wie z. B. Schrauben, Dichtungen, Kabelschellen, Desinfektionsmittel, Filterkies, Peilrohre, 
Filter- und Aufsatzrohre, U-Pumpen, Steigleitung, Zubehör, Wasserstandselektroden, etc.) 

Arbeitsablauf und Regiearbeiten siehe Tagesbericht 

Desinfektion am mit kg 

Burghart, 17.01.2014 gez. Wach 

Ort, Datum Unterschrift 
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Brunnenregenerierung mittels DW-Impulsverfahren 

Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 

Zeit 
Std : Min Diff (sec) 

16.01.2014 10:00 
10:00 0 

Vorreiniauna 0 
10:30 1800 
10:45 900 
11:00 900 
11:15 900 
11:30 900 
11:45 900 
12:00 900 
12:15 900 
12:30 900 
12:45 900 

Umbauarbeiten 
16:00 11700 
16:15 900 
16:30 900 
16:45 900 
17:00 900 
17:15 900 
17:30 900 
17:45 900 
18:00 900 
18:15 900 
18:30 900 
18:45 900 
19:00 900 
19:15 900 
19:30 900 

Nachreiniauna 
20:15 ' 

7 

SchlammfangreiniQunc: 
Nennweite vor Reg. 

400 119,83 
Filterkies im Rinaraum 

vor Reg. 

76,78 Liter bzw. 
2,05 Liter bzw. 

273,60 m• Wasser 

0,45 

Feststoffkontrolle und -auswertung_ 
Sand Schlamm Fördermenge 

cm3/10 I cm'/10 I 1/s 

0,0 0,0 
0,0 0,0 
1, 1 1,4 
2,0 2,1 
3,0 0,0 
2,8 0,0 
2,5 0,0 
2.7 0,0 
2,0 0,0 
1,8 0,0 
1,4 0,0 
1,0 0,0 

2,0 0,0 
1,8 0,0 
1,6 0,0 
1,4 0,0 
1,2 0,0 
1,0 0,0 
0,8 0,0 
0,4 0,0 
0,6 0,0 
0,6 0,0 
0,8 0,0 
1,0 0,0 
1,2 0,0 
1,0 

' 
0,0 

1, 1 0,0 

Summe 

nach Reg. Differenz (m) 
119,56 0,27 

nach Reg. Differenz (m) 
0,60 0,15 

Entfernte Feststoffmenge 
0,077 m• Sand und 

0,0 
0,0 
6,5 
6,5 
6,5 
6,5 
6,5 
6,5 
6,5 
65 
6,5 
6,5 

11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 
11,5 

Brunnen Burghart 

_I_ Sand _I_ Schlamm 
I I 

0,32 0 41 
0,91 1,02 
1,46 0,61 
1,70 0,00 
1,55 0,00 
1,52 0,00 
1,37 0,00 

1 ' 11 0,00 
0,94 0,00 
0,70 0,00 

15,79 0,00 
1,97 0,00 
1,76 0,00 
1,55 0,00 
1,35 0,00 
1' 14 0,00 
0,93 0,00 
0,62 0,00 
0,52 0,00 
0,62 0,00 
0,72 0,00 
0,93 0,00 
1 '14 0,00 

1 '14 0,00 
1,09 0,00 

42,85 2,05 

Meng_e_ill 
33,93 

0,002 m• Schlamm bei einem Durchsatz von 
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Brunnenregenerierung mittels DW-Impulsverfahren 

Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 

Zeit 
Std : Min Diff (sec) 

17.01.2014 07:45 

Vorreinigung 

Nachreinigung 

Nennweite 

Filterkies im Ri 

07:45 

08:15 
08:30 
08:45 
09:00 
09:15 
09:30 
09:45 
10:00 
10:15 
10:30 
10:45 
11:00 
11:15 
11:30 
11:45 
12:00 

12:45 

5 

19,60 Liter bzw. 
0,00 Liter bzw. 

162,00 m• Wasser 

0 
0 

1800 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 

0.60 

Fesutoflkontrolle und o~~uswertung_ 
Sand Schlamm Fördermenge 

cm'/10 I cm'/10 I 1/s 

0,0 0,0 
0,0 0,0 
0,3 0,0 
0,4 0,0 
0,5 0,0 
0,4 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0,4 0,0 
0,4 0,0 
0,4 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0,3 0,0 
0.3 0,0 

Summe 

Emr.mte F•tstOfrlneitge 
0,020 m• Sand und 

0,0 
0,0 

12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 
12,0 

Brunnen Burghart 

I Sand I Schlamm 
I I 

0,16 0,00 
0,38 0,00 
0,49 0,00 
0,49 0,00 
0,38 0,00 
0,32 0,00 
0,32 0,00 
0,38 0.00 
0.43 0,00 
0,43 0,00 
0,38 0,00 
0,32 0,00 
0,32 0,00 
0,32 0,00 
0 32 0,00 
0,32 0,00 1 

5,78 0,00 

Menae (I 
13,82 

0,000 m• Schlamm bei einem Durchsatz von 
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Protokoll zur Kontroile des Arbeitsfortschrittes gemäß DVGW Arbeitsblatt W 130 • 2007 

MECHANISCHE REGENERIERUNG Verfahren: j Hochdrucktechnik 
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Auftrag: Umfassende Untersuchungen (Standard-Mikrobiologie, Entero
kokken, Anlage 2 Teil I und II und Anlage 3 TrinkwV) 
Vollanalysen EÜV 
PSM-Untersuchungen, PAK (EPA) 
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Beurteilungsgrundlagen und Abkürzungsverzeichnis 
Ergebnisübersichten (5 Seiten) 
Prüfberichte 
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BEURTEILUNG DER ERGEBNISSE 

Insgesamt entspricht der Chemismus demjenigen, der während des Pumpversuchs im 

~ai/Juni letzten Jahres erhalten wurde. Die Ergebnisse in Bezug auf die reduzierenden 
Bedingungen entsprechen jetzt in etwa den Ergebnissen, die zu Beginn des Pumpver
suchs an den Terminen 24. und 27.05.13 erhalten wurden, wobei der Nitratgehalt etwas 
niedriger und der Eisengehalt etwas höher ist. Auffällig ist die Abnahme des Sauerstoff
gehalts vom 27.02.14 bis zum 03.03.14 von 7 ,5 auf 4,2 mg/1. Es stellt sich die Frage, in

wieweit der Sauerstoffgehalt in Analogie zum letztjährigen Pumpversuch noch weiter ab

nimmt. 

1 Untersuchungsergebnisse im Einzelnen: 

Reduzierende Bedingungen: 

24.05.13 27.05.13 04.06.13 04.06.13 11.06.13 13.06.13 27.02.14 03.03.14 

Sauerstoff (02, mg/1) 6,7 7,0 2,8 3,6 1,5 1,8 7,5 4,2 

Nitrat (N03, mg/1) 11 ,8 11,7 3,7 4,3 < 1 2,7 7,5 7,9 

Eisen (Fe, mg/1) 0,043 0,015 0,15 0,12 0,50 0,45 0,062 0,065 

Mangan (Mn, mg/1) 0,006 < 0,005 0,015 0,011 0,041 0,034 0,042 0,023 

Arsen (As, mg/1) 0,001 0,001 0,002 0,002 0,003 0,003 0,002 0,002 

Ammonium (NH4, mg/1) < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,01 < 0,01 < 0,01 

Trübung (NTU) 0,07 0,10 0,32 0,15 0,90 0,62 0,19 

Chlorid: Der Chiaridgehalt ist etwas höher. 

Sulfat: Der Sulfatgehalt ist unwesentlich niedriger. 

DOCffOC: DOC und TOC liegen im Bereich des Pumpversuchsendes 2013. 

Calcium, Magnesium, Gesamthärte, Säurekapazität bis pH 4, 3 und Carbonathärte, Base

kapazität bis pH 8, 2, Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Leitfähigkeit 

Der Calciumgehalt liegt geringfügig höher als zum Pumpversuchsbeginn 
und der Magnesiumgehalt etwas höher. Die Gesamthärte liegt bei 16,3 

bzw. 16,5°dH und ist gemäß Waschmittelgesetz als "hart" einzustufen. 

Die Säurekapazität bis pH 4,3 liegt bei 5,3 mmol/1, entsprechend einer 
Carbonathärte von 14,9°dH, wie zu Beginn des Pumpversuchs 2013. 

Die Basekapazität bis pH 8,2ist kleiner als 0,5 mmol/1. 
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Das Wasser liegt mit Werten von -16 bzw. -12 mg CaCOJfl noch im Kalk
Kohlensäure-Gleichgewicht. Das Kalkabscheidevermögen ist damit etwas 

höher, als im Vorjahr. 

Mikrobiologie: Die Koloniezahlen nehmen vom 27.02. zum 03.03.14 deutlich ab. Am 
03.03. liegt die Koloniezahl bei 20°C bei 0 KBE. Die Koloniezahl bei 36°C 

ist am 03.03. als "innerhalb der zulässigen Grenzen leicht erhöht" einzu
stufen. Coliforme und E. coli sind nicht nachzuweisen. 

Untersuchungen auf chemische Parameter der Anlage 2 und chemische Indikatorparame

ter der Anlage 3 der TrinkwV: 

Wie gehabt, ergeben die Untersuchungen auf die Parameter der Anlagen 
2 und 3 der TrinkwV - soweit untersucht - keinen Grund zur Beanstan

dung. 

Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte (PSM) sind - soweit untersucht 
- nach wie vor nicht nachweisbar. Der Grenzwert für PSM gilt damit als 
eingehalten. 

· 2 Korrosionschemische Beurteilung 1 

Mit einer Calcitlösekapazität im Bereich von -16 bzw. -12 mg/1 CaC03 liegt das Wasser im 
Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht und die Forderung der TrinkwV an das Kalklösungsver
mögen ist eingehalten. 

Da auch die in DIN EN 12502 Teil2- 5 und DIN 50 930 Teil6 genannten Parameter pH
Wert, Base- und Säurekapazität, Sauerstoff-, Calcium-, Nitrat-, Chlorid- und Sulfatgehalt 

den dort genannten Anforderungen entsprechen, sind grundsätzlich die Voraussetzungen 
zur Schutzschichtbildung auf 

• Gusseisen und niedrig- und unlegierten Stählen, 

• schmelztauchverzinkten Eisenwerkstoffen, 

• nichtrostenden Stählen, 

• Kupfer und Kupferlegierungen und 

• innen verzinntem Kupfer 

erfüllt 

Asbestzement und andere zementgebundene Werkstoffe werden nicht angegriffen. 



Dr. Timm Busse 
Sachverständigenbüro 
Beurteilung von Trink- und Brauchwasseranalysen: Allgemeine und korrosions

chemische Eigenschaften · Mischbarkeil von Wässern PlausibilitätsprOfung 
Vom Bayerischen Landesamt für Umweltschutz anerkannt als privater Sach
verständiger in der Wasserwirtschaft für Eigenüberwachung (analytischer Teil) 

Einschränkungen: 

Esterbergstr. 28 
82319 Starnberg 
Tel. 08143/79-173 
Fax 08151/449043 
Email: dr.busse@stamberg-mail.de 

Seite 4 von 4 Seiten 

);> Im Warmwasserbereich wird generell - d . h. unabhängig vom Chemismus - von der 
Verwendung verzinkten Stahls abgeraten (DIN EN 12502 Teil 3, twin:2002). 

);> Messinge haben eine hohe Anfälligkeit für Spannungsrisskorrosion. Das Schadensrisi

ko lässt sich vermindern, wenn bei der Verarbeitung der Bauteile kritische Zugspan
nungen vermieden werden . Eine Wärmebehandlung der fertigen Bauteile reduziert die 
Wahrscheinlichkeit der Spannungsrisskorrosion insgesamt (DIN EN 12502 Teil2). Die 
Wahrscheinlichkeit der Entzinkung von Messing steigt mit dem Zinkgehalt und der 
Temperatur (DIN EN 12502 Tei12). Entzinkungsbeständige Messinge hemmen die 
Entzinkung. 

Aus korrosionschemischer Sicht können grundsätzlich alle im Verteilungsnetz und in der 

Trinkwasserinstallation üblichen Werkstoffe eingesetzt werden , wobei vorausgesetzt wird, 
dass der Sauerstoffgehalt bei längerer Pumpdauer nicht unter 3 mg/1 absinkt. 

Erläuterungen: , 
1 Die korrosionschemische Beurteilung berücksichtigt in erster Linie den Einfluss der wasserche

mischen Faktoren und liefert für die Werkstoffauswahl wichtige Hinweise. Darüber hinaus sind 
weitere Einflussgrößen für das Korrosionsgeschehen in wasserführenden Systemen von wesent
licher Bedeutung. Auf einige, aus unserer Sicht besonders wichtige Einschrl3nkungen, die über 
die wasserseifigen Bedingungen hinausgehen, wird verwiesen. Detaillierte Hinweise zur Ab
schl3tzung des Einflusses von Faktoren, wie Werkstoffzusammensetzung, Ausführung und Be
triebsbedingungen finden sich in DIN EN 12502 Teil 2- 5 und DIN 50930 Tei/6. 



Dr. Timm Busse 
Sachverständigenbüro 
Vom Bayerischen Landesamt für Umweltschutz anerkannt als privater Sach

verständiger in der Wasserwirtschaft für Eigenüberwachung (analytischer Teil) 

Von der IHK für München und Oberbayern öffentlich bestellt und vereidigt als 
Sachverständiger für chemische Untersuchung von Trink- und Brauchwasser 

Einschränkungen: 

Esterbergstr. 28 
82319 Starnberg 
Tel. 08143/79-173 
Fax 08151/449043 
Email: dr.busse@starnberg-mail.de 

Seite 4 von 4 Seiten 

» Im Warmwasserbereich wird generell - d. h. unabhängig vom Chemismus - von der 

Verwendung verzinkten Stahls abgeraten (DIN EN 12502 Teil 3, twin:2002). 

» Messinge haben eine hohe Anfälligkeit für Spannungsrisskorrosion. Das Schadensrisi

ko lässt sich vermindern, wenn bei der Verarbeitung der Bauteile kritische Zugspan
nungen vermieden werden. Eine Wärmebehandlung der fertigen Bauteile reduziert die 
Wahrscheinlichkeit der Spannungsrisskorrosion insgesamt (DIN EN 12502 Teil 2). Die 
Wahrscheinlichkeit der Entzinkung von Messing steigt mit dem Zinkgehalt und der 
Temperatur (DIN EN 12502 Teil 2). Entzinkungsbeständige Messinge hemmen die 
Entzinkung. 

Aus korrosionschemischer Sicht können grundsätzlich alle im Verteilungsnetz und in der 

Trinkwasserinstallation üblichen Werkstoffe eingesetzt werden, wobei vorausgesetzt wird, 
dass der Sauerstoffgehalt bei längerer Pumpdauer nicht unter 3 mg/1 absinkt. 

Erläuterungen: . 
1 Die korrosionschemische Beurteilung berücksichtigt in erster Linie den Einfluss der wasserche

mischen Faktoren und liefert für die Werkstoffauswahl wichtige Hinweise. Darüber hinaus sind 
weitere Einflussgrößen für das Koffosionsgeschehen in wasserführenden Systemen von wesent
licher Bedeutung. Auf einige, aus unserer Sicht besonders wichtige Einschränkungen, die über 
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schätzung des Einflusses von Faktoren, wie Werkstoffzusammensetzung, Ausführung und Be
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Beurteilungsgrundlagen 
Trinkwasserverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. August 2013 (BGBI. I 
S. 2977}, Änderung durch Artikel4 Absatz 22 des Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBI. I 
S. 3154) 

Eigenüberwachungsverordnung vom 20 09.1995 i. d. F. der ÄndVO vom 19.11 .03 

. Korrosion metallischer Werkstoffe im lnnern von Rohrleitungen, Behaltern und Apparaten 
bei Korrosionsbelastung durch Wasser" 

Teil 6 . Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit" vom August 2001 

DIN EN 12502 . Korrosionsschutz metallischer Werkstoffe- Hinweise zur Abschatzung der Korrosions
wahrscheinlichkeit in Wasserverteilungs- und -speichersystemen" Teil 1 -5 vom Marz 
2005 

W216 

BTEX 

CKW 
Delta-pH-Wert 
0 dH 

DOC 

GOW 

LCKW 

LHKW 

nrM 

PAK 

PAKJEPA 

PCB 

PFT 

PSM 

rM 

SAK 

SSK 

THM 

TOC 

USA 

VWM 

wv 
wvu 

Teil 1 .,Allgemeines" Marz 2005 

Teil 2 ., Einflussfaktoren für Kupfer und Kupferlegierungen" Marz 2005 

Teil 3 . Einflussfaktoren für schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe" Marz 2005 

Teil 4 ., Einflussfaktoren für nichtrostende Stähle" März 2005 

Teil 5 "Einflussfaktoren für Gusseisen, unlegierte und niedrigleg ierte Stahle" Marz 2005 

DVGW-Arbeitsblatt W 216 "Versorgung mit unterschiedlichen Trinkwassern", August 2004 

Abk ü rzu ngsverzeich n is 
Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (Benzol, Toluol. Ethylbenzol, Xylole) 

Chlorierte Kohlenwasserstoffe 

Abweichung des pH-Werts vom pH-Wert der Calciumcarbonatsättigung 

Deutsche Hartegrade 

Gelöste'r organisch gebundener Kohlenstoff 

Gesundheitlicher Orientierungswert des Umweltbundesamts (USA) 

Leichtflüchtige chlorierte Kohlenwasserstoffe 

Leichtflüchttge halogenierte Kohlenwasserstoffe 

Nicht relevante Metaboliten von Pflanzenschutzmitteln (PSM) 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe nach der Liste der Environmental 
Protection Agency (EPA, USA) 

Polychlorierte Biphenyle 

Perfluorierte Tenside 

Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte 

Relevante Metaboliten von Pflanzenschutzmitteln (PSM) 

Spektraler Absorptionskoeffizient 

Spektraler Schwachungskoeffizient 

Trihalogenmethane 

Gesamt organisch gebundener Kohlenstoff 

Umweltbundesamt 

Vorsorge-Maßnahmenwert des Umweltbundesamts (USA) 

Wasserversorgung 

Wasserversorgungsunternehmen 



Ergebnisübersicht Bereich Trinkwasser-Analytik 

Auftraggeber: 
StammNr 

TAFELMEIER Tiefbrunnan-Bau GmbH 

1000001331 Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 Entnahmestellen-10 88837923 

Analysennr. 268159 

~-
!Parameter 

Färbung (vor Ort) farblos 
Geruch (vor Ort) 

--
---Trübung (vor Ort) 

Temperatur (Labor) ·c I 
Wassertemperatur (vor Ort) 

eitfähigkeit bei 2o•c (Labor) 
·c L 
IJS/cm 1 

-

269630 271504 272807 422472 423368 
06.06.201310:05 11.06.201310:00 13.06.201310:00 27.02.2014 09:25 03.03.2014 

farblos 

ohne 

klar 

16,0 
~ 

12,2 
430 I 
-+-
480 

farblos 

ohne 

klar 

16,0 

14,2 
51()t 

f~blos ! 

ohn_e [ 
klar I 

15,0 
I 

13,5 
510i 

farblos 

ohne 

klar 

__ 1§ 

farblos 

11 ,5 11 ,2 
--1 

450 450 _.._ ____ ,........ ___ ___, 
570 500 500 t e,tfäh1gke1t be1 25•c (Labor) 1JS/cm 1-- 500 

Feitfähigkeit bei 25"C (vor Ort) j.JS/cm 1 -52- 0-+---
I-p-:-:H-:--W.,.,---ert---:-:(L-a..,..b-o....,.r)--------- -=1 ~ 

520 

7,45 

s1o l 
560 550 530 530 I 

7,41 7,62 7,51 j 
pH-Wert (vor Ort) j 7,43 

-- _.. 
- 7,42 1 

7,401 
7,46 7,43 7,53 - - - ~ 

-
7,45 1 

:SAK 436 nm (Färbu_n_g_, q- u-ant.) m-1 .+ - 0,1 
;5AK 254 nm --m---=-1- - -- -0-.9-+-----:0-:,3:+ 

<0,1 - <0,1 - <0,1 - - <0,1 f-

1,0 0,2 0,4 
<0,1 j 

0,4 
tT rübung (Labor) ------ NTU 

~a lcium (Ca) mg/1 

---
0,32 --
68,9 

28,3 --1--
4,4 

- t-- -
<1,0 

[tVfagnesium (Mg) mg/1 
~atrium (Nä) - - - - mg/1 

J<alium (K) mg/1 

- - --
0,15 0,90 0,62 

--~+-----+-
68,2 71 ,4 71,8 70,7 71 .~ j 

26,6 35,0 35,0 28,8 29,5 -- __ __:_ -
3,5 , 5,5 4,5 4,2 3,7 

- <1,0 - 1.3 1- - ---1,31----<-1 :....0-!----<1 öl 

0,1-gi 

-- --
<0,01 

-
5,34 

--~inmonium (NH4) mg/1 

ls"äurekapazität bis pH 4,3 mmol/1 

~hlorid (Cl) 
--i----

mg/1 

- ~5o •. 3o4
1 I = <o.o1 _ o.o1 <0.~ 1 f-- <0.~1 l 

6,01 6,00 5,31 5,31 

3,7 "3.51 - 2,6 2,3 5,3 5,5 
iBromat (Br03) 

odid (J) 

!Sulfat (S04) 
-..,-=-,---

P rthophosphat (o-P04) 

Kieselsäure (Si02) 

---mg7i +-<-0,-0-02_ (_N_W_G_)1-0-,0-02- (N_W_G_)1-f 10-,0-02 (NWG) 1<0,002 (NWG) <0,002 (NWG) 1<0,002 (NWG) 
-mg/1 I 0,3 0,3 

----..,,-----.:.......f- - ----mg/1 --t----:-:-"7t----:1-:-1.-=-2+-----:-11- ,-:+6 11 ,0 10,3 
-

mg/1 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 -
mgll 14 17 17 14 

10,7 

<0,05 

14 
rvyanide, gesamt 

li:Tüorid ( F) 

- mg/1 <0,005 <0,005 <0-.0-0-5-1----<-0,-0-05--1- - <0,005 
------ mgll 0,19 - 0,13 _:_0.-1-5-l-----0:....,-19-~ - 0,19 

-m-gl~l--r----~+-----:....4,-3-!----<:....1_,0-+-------2-.7~----:....7_.-5~----7:....,--19 [Nitrat (N03) 
~- --'---------''------L--- -- L ___ __:_ 



Ergebnisübersicht Bereich Trinkwasser-Analytik 

Auftraggeber: 
StammNr 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-Bau GmbH 

1000001331 
Entnahmestellen-10 88837923 

Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

Analysennr. 268159 269630 271504 272807 422472 423368 

---

---

~ oc 
Mangan (Mn) 

t ntimon (Sb) 
-- -

:Arsen (:As) 

!Blei (Pb) 

Bor (B) 

t admium (Cd) 

C hrom (Cr) 
1Eiseii(Fe) - - -

-- -Kupfer (Cu) 

Nickel (Ni) 

Quecksilber (Hg) 

V'oluminium (Al) -
ßarium (Ba) 

!seien (Se) 

!zfnk (Zn) 

~asekapazität bis pH 8,2 

!Sauerstoff (02) gelöst --
Trichlormethan 

lfJromdichlormethan 

rpibromchlormethan 
---Tribrommethan 

!Summe THM (Einzelstoffe) 
-

Pi -1chlormethan 

1,1,1-Trichlorethan 
L--. 

Probenahm 04.06.2013 o6.o6.2013 1o:o5 11 .06.2013 1o:oo 13.06.2013 1o:oo 21.o2.2o14 o9:25 03.03.2014 

Einheit 
mg/1 

mg/1 

mg/1 I 
mg/1 I 

mg/1 

mg/1 I 
mg/1 -r-
mg/1 

mg/1 
-;;;gil -~ 

- mg/1 
- + -

mg/1 

I mg/1 

mg/1 

mg/1 

<0,02 

0,074 

0,5 

o.6l 
0,015 

<0,0005 

0,002 

<0,001 

<0,02 

<0,0003
1 

----' 
<0,005 

0,15 

<0,005 

<0,002 

<0,0002 

<0,02 

0,086 

0,9 ---- ,.. 
0,9 

-

0,011 t 

<0,0005 

0,002 

<0,001 

0',02 

<0,0003 

<0,005 

0,12 

<0,005 

<0,002 

<0,0002 

mg/1 - 1--
<0,02 0,02 

mg/1 

t~ 
- - +-

mg/1 0,0007 0,0008 . 
mg/1 <0,05 <0,05 

mmol/1 0,44 0,40 
--

mg/1 2,8 3,6 

fii97i" - -
<0,0001 <0,0001 - -mg/1 <0,0002 <0,0002 1 

- -mg/1 <0,0002 <0,0002 
mg/1 <0,0003 <0,0003 - -
mg/1 0 0 
mg/1 - 1-

<0,0005 <0,0005 
mg/1 <0,0002 <0,0002 

0,02 

1,1 

o.o41 r-
<0,0005 

0,003 1 
<0,001 

<0,02 

<0,0003 1 

<0,005 

0,50 

<0,005 

<0,002 

<0,0002 

0,03 
t---

<0,0005 

<0,05 

oT3 
1---

<0,02 

0,054 

<0,5 

0,7 

0,034 

<0,0005 

0,003 1 

<0,001 

<0,02 
1-

<0,00034 

<0,005 
0 45-r-

<0,~05 1 
<0,002 

<0,0002 

<0,02 1 

<0,0005 
-

<0,05 

0,51 -- - --
1,5 1,8 

<0,0001 <0,0001 

<0,0002 <0,0002 

<O,ooo2 <0,0002 

<0,0003 <0,0003 

0 0 

<O,OOOS 
- -

<0,0005 

<0,0002 <0,0002 -- --

<0,02 

0,6 

0,6 

0,0421 

0,002 

<0,001 

<0,02 

<0,0003 1 
<0,005 

- 0.0~ 1 
<0,005 

<0,002 

<0,0002 

0,02 

<0,02 
I--

-
0,0007 

<0,05 

0 ,2~l-
7,5 -

<0,0001 

<0,0002 --
<0,0002 

<0,02 

0,6 1 

0,8
1 

' 0,023 
...; 

o.oo2 
J 

<0,001 

<0,02 i 
<0,0003 

<0,00 ~ 
0,06 -

<0,00 

<0,00 

5 
5 
2 

<0,00 - 02 

02 

02 

o81 

<0, 

<0, 

0,00 
1 

<0, 05 

0, 34 1 

4 ,2 

01 <0,00 --
<0,00 

<0,00 
0~ 
02 j 

d 
<0,0003 <0,00 

0 

-



Ergebnisübersicht Bereich Trinkwasser-Analytik 

Auftraggeber: 
StammNr 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-Bau GmbH 

1000001331 Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 Entnahmestellen-10 88837923 

,.--·----

lparameter 

Trichlorethen 

Tetrachlorethen 

Analysennr. 268159 269630 271504 272807 422472 423368 
Probenahme 04.06.2013 o6.o6.201310:o5 11.06.20131o:oo 13.06.2013 1o:oo 2r.o2.2014 o9:25 03.03.2014 

Einheit 
mg/1 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 

~r--~~~~-~~~r -
mg/1 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 

<0,0002 

<0,0002 

<0,0002 

<0,0002 1 
[Tetrachlorethen und Trichlorethen mg/1 0 0 0 0 0 0 

---;;-
ffetrachlormethan mg/1 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 

-----
~inylchlorid mg/1 <0,0001 <0,0001 <0,0001 <0,0001 <0,0001 

---- -
1 ,2-Dichlorethan mg/1 <0,0005 <0,0005 <0,0005 <0,0005 <0,0005 ! 

Benzol mg/1 <0,0001 <0,0001 <0,0001 <0,0001 
1 

<0,0001 <0,0001 

<0,0005 

Naphthalin mg/1 <0,000005 <0,000005 <0,000005 <0,000005 1 <0,000005 <0,000005 ! 
1-:----:-c:--:-------- --- - -;;--- --r---...,-,....,....,...,..-t---,......,----+-----'---+------'--t----~------1 
Acenaphthylen mg/1 ! <0,00005 <0,00005 <0,00005 <0,00005 <0,00005 <0,00005 

Acenaphthen ---- mg/1 - i <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 
Fluoren m9/l - · <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 - <- 0- ,0- 0_0_0_0_2-t--<O- .-O-OO-O-O-i2 

--~--~~~+---~~~~--------~ 
Phenanthren mg/1 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

Anthracen -- m g/1 - <0,000002 <0,000002 <0,000002 . <0,000002 <0,000002 <0,000002 
----------+-----~~-------~~-----'--~-----+------'-~ 'Pyren 

Benzo(a)anthracen 
---

Chrysen 

Dibenzo(ah)anthracen 

Fluoranthen 

ßenzo(b)fluoranthen 

ßenzo(k)fluoranthen 

'f3enzo(ghi)perylen 

ndeno(123-cd)pyren 

PAK-Summe (TrinkwV 2001) - -
'f3enzo(a)pyren 

PAK-Summe (EPA) 

f-1\trazin 

'f3entazon 

Chloridazon 

mg/1 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

mg/1 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 · 
mg/1 ---<-0-,0-0-00_0_2-t--<-0-,0-0-0-00- 2-t -<-0,-00_0_0_0_2-t-- <0,0-00- 0-02 <0,000002 1 <0,000002 

mg/1 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 
-

mg/1 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 
mg/1 

mg/1 

mg/1 

mg/1 

mg/1 

mQil 
mg/1 

mg/1 

mg/1 

mg/1 

--+-- ------r-----t-
<0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

<0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

<0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

<0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

0 0 0 0 0 0 

<0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 <0,000002 

0 0 0 0 0 0 
<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0.00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 



Ergebnisübersicht Bereich Trinkwasser-Analytik 

Auftraggeber: 
StammNr 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-Bau GmbH 

1000001331 
Entnahmestellen-10 88837923 

Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

Ana/ysennr. 268159 269630 271504 272807 
Probenahme 04.06.201 3 06.06.2013 10:05 11 .06.2013 10:00 13.06.2013 10:00 

Parameter Einheit 
. 

Desethylatrazin mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

Desethyfterbuthylazin mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

Desisopropy/atrazin mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 
-

Dichlorprop (2. 4-DP) mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 
-

Diuron mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 
-- --soproturon mg/1 <0,00003 (NWG) <0.00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

-
Mecoprop (MCPP) mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0.00003 (NWG) <0.00003 (NWG) 

tvfetazachlor mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

pimazin mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0.00003 (NWG) 

----- mg/1 - -
Terbuthylazin <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

- mg/1 
-- 0 PSM-Summe 0 0 0 --

Desphenyi-Chloridazon mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

Methyi-Desphenyi-Chloridazon 
- ----mg;r -

<0,00001 (NWG) <0.00001 (NWG) <0,00001 (NWG) <0,00001 (NWG) 

r2.6- Dichlorbenzamid mg/1 <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

~crylamid mg/1 
- -- -- - - -Epichlorhydrin IJQ/1 

1-Methylnaphthalin 1-1911 <0,002 <0,002 <0,002 <0,002 
2-Methylnaphthalin 1-1911 

- f--
<0,002 <0,002 <0,002 <0,002 

Strontium (Sr) 
--

mg/1 
---· I-

Gesamthärte •dH 16,1 15,7 18,0 18,1 
Summe Erdalkalien 

- mmol/1·- 2,88 2,80 3,22 3,23 
Gesamthärte (als Calciumcarbonat) mmol/1 2,88 2,80 3,22 3,23 
Härtebereich hart hart hart hart 

-- - - - - -- -varbonathärte •dH 15,0 15,0 16,8 16,8 
Gesamtmineralisation (berechnet) - mg/1 447 443 494 495 
pH-Wert (berechnet) 

-- -- - -
7,43 7,47 7,39 7,41 

pH-Wert n. Carbonatsätt. (pHC) 7,36 7,37 7,29 7,30 
Sättigungs-pH (n.Langelier,pHL) 7,33 7,33 7,25 7 ,26 

422472 423368 
27.02.2014 09:25 03.03.201 4 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 
-

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWGl 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0.00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) I 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NW~ -- 0 
<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,00003 (NWG) <0,00003 (NWG) 

<0,0001 (NWG) <0,0001 (NWG)J 

<0,1 <0,1 

. 
- - -
0,15 0 ,16 

16,5 16,8 
- --

2,95 3,00 

2,95 3,00 

hart hart - -
14,9 14,9 

451 453 

7,61 7,53 

7:41 - ---
7,39 

7,34 -~ ---



Ergebnisübersicht Bereich Trinkwasser-Analytik 

Auftraggeber: 
StammNr 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-Bau GmbH 

1000001331 
Entnahmestellen-ID 88837923 

-
Ana/ysennr. 268159 269630 

Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

271504 272807 

Probenahme 04.06.2013 06.06.2013 10:05 11 .06.2013 10:00 13.06.2013 10:00 

Parameter Einheit 
, 

Delta-pH-Wert: pH(ber.) - pHC 0,07 0,10 0,10 0,11 -- - -Sättigungsindex 0,10 

0,~~ ~--
0,15 0,15 

Kohlenstoffdioxid, gelöst mg/1 - --- - -
21 25 24 

Kohlenstoffdioxid, zugehörig ---- --mg/1 

* 
33 32 ! 

Calcitlösekapazität (CaC03) mg/1 

, ___ 
I 6 -8 -11 -11 

Pufferungsintensität mmol/1 I_ 0,96 ! 
- -- 1.~ 1,04 1,21 -- -

0,04 1 Kationenquotient 0,04 0,03 0,04 

Kupferquotient S 
-

4349 45 60 49 74 52 33 

I 422472 423368 I 

27.02.2014 09:25 03.03.2014 I 

I 

~ 0,20 -
0,27 9 -

14 
17i 

22 23 - ~ 

-16 -1~ - -
0,72 0,85 -
0,04

1 ' 0,03 - - 4 1 49 59 
ochkorrosionsquotient S 1 0,08 0,08 0,06 
inkgerieselquotient S2 4,78 1 19,52 r 

6 t 

0,06 0,09 

6.7tl --!-
3,01 

47, 8 
;;-:-;:;-1 
0,10 ~ 
2,97 . 

:~EJ1oomrt 
KBE/1oomri 
KBE/1ml 

KBE/1ml 

KBE/100ml j 
------ KBE/100mlf 

87 

144 U_ 

0 
-; 

Oi 0 
o1 0 

108 216 

4~L __ 
192 

0 

Oj 

5 - -
0 

0 
-

264 -----
80 

0 

0 

5 
--r--

-r-
---- 37f 

53
1 

0 

6 

-i 
~ 

11 

~ 



Dr. Blasy- Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a. 82279 Eching am Ammersee. Germany 
w.vw.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching 

TAFELMEIER liefbrunnen-Bau GmbH 
HOCHÖD 4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578743 - 422472 

J, 
~I!!, AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 1 von 1 0 

11.03.2014 
5000001259 

Auftrag 
Analysennr. 

578743 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 

422472 Trinkwasser 
Probeneingang 28.02.2014 
Probenahme 27.02.2014 09:25 

Agrolab Johann Senft 
SJ 070/4 

Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 
Entnahmesteile 

BV Burghard 1, WZV Rotten- burger Gruppe 
Rottenburger Gruppe 

BV Burghard 1 
Objektkennzahl 88837923 

Indikatorparameter der Anlage 3 TrinkwV I EÜV I 
chemisch-technische und hygienische Par::tmeter 

Einheit Ergebnis Besl-Gr. 

farblos 
ohne 

klar 

·c 19 0 0 
·c 11 5 
S/cm 450 
S/cm 500 

1JS/cm 530 1 

7 62 0 

7,53 0 
m-1 <0 1 0,1 

SAK 254 nm m-1 0,4 0,1 

Kationen 
Calcium (Ca) 70 7 

28,8 
4 2 

<1 0 1 
<0 01 0,01 

H 4,3 5 31 
53 

TrinkwV 

2500 
2790 
2790 

6,5 - 9,5 

6,5 - 9,5 

0,5 

200 

0,5 

DIN 50930 I 
EN 12502 Methode 

EN ISO 7887-C1 

DEV 81/2 
DIN EN ISO 7027-C2 

DIN 38404-C4 
DIN 38404-C4 
EN 27888 es 
EN 27S88 es 
EN 2788S (C8 
DIN 38404-CS 
DIN 38404-C5 
DIN EN ISO 7SS7-C1 
DIN 38404-C3 

>20 !2) DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
E DIN ISO 15923-1 (042) 

'
21 DIN 38409-H?-1 

E DIN ISO 15923-1 (042) 

............ _o-.. ----a.--..... ........ 
~~--



Dr. Blasy - Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Armlersee, Germany 
w.vw.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 5787 43 - 422472 

Einheit 

Summarische Parameter 

1:: 

onenten 

Berechnete Werte 
Gesamthärte "dH 
Summe Erdalkalien mmoVI 
Gesamthärte (als Calciumcarbonat) mmoVI 
Härtebereich 
Carbonathärte "dH 
Gesamtmineralisation (berechnet) lmg/1 
pH-Wert (berechnet) 
pH-Wert n. Carbonatsatt (pHC) 
Sättigungs-pH (n.Langelier,pHL) 
Delta-pH-Wert: pH{ber.) - pHC 
Sättigungsindex 
Kohlenstoffdioxid, gelöst mg/1 
Kohlenstoffdioxid, zugehörig mg/1 
Calcitlösekapazität {CaC03) mg/1 
Pufferungsintensität mmoVI 
Kationenquotient 
Kupferquotient S 
Lochkorrosionsquotient S1 
Zinkgerieselquotient S2 
Ionenbilanz % 

Mikroblolo Ische Untersuchun en 
Koloniezahl bei 20"C KBE/1ml 
Koloniezahl bei 36"C KBE/1 ml 
Coliforme Keime KBE/100ml 
E. coli KBE/100ml 

Sonstige Untersuchungsparameter 

J, 
48 AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 
Kundennr . 
Seite 2 von 1 0 

DIN 50930 / 

11 .03.2014 
5000001259 

Ergebnis Besl -Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

0 3 0,2 
10 3 1 

<0,05 0,05 
14 0,1 

7,5 1 
<0 02 0,02 

0,6 1 0,5 
0,6 0,5 

0,042 0,005 
0 062 0,005 
0,02 0,02 

<0 02 0,02 
<0 05 0,05 

0 27 
75 

16 5 0,3 
2,95 0,05 
2 95 0,05 
hart 
14,9 0,14 
451 10 

7 61 
7,41 
7,34 
0,20 
0,27 

14 
22 

-16 
0,72 
0,04 

49,59 
0,09 
3,01 

5 

37 0 
53 0 

0 0 
0 0 

250 

50 
0,5 ., 

0,05 
0,2 
0,2 

6,5 . 9,5 

5 

100 
100 
0 
0 

>1,5 13) 

<0,5 13) 

>3/< 114) 

hausei ene Methode n) 

E DIN ISO 15923-1 (042) 
DIN EN ISO 10304-2 (020) 

DIN EN ISO 11885-E22 
E DIN ISO 15923-1 (042) 
E DIN ISO 15923-1 (042) 

I DIN EN 1484 
DIN EN 1484 

DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 

DIN 38409-H6 

DIN 38404-C10-3 

DIN EN 12502 
DIN EN 12502 
DIN EN 12502 

TrinkwV 2001 {2011) Anl 5 1 d) bb) 

TrinkwV 2001 {2011) Anl. 5 I d) bb) 

EN ISO 9308-1 
EN ISO 9308-1 

o-.. ........... '*"(111 
.OCCI,_ _ 

~ 
(( DAkkS 

~ O.WJdw 

-o.......-.. ......... =.........--o.Pt.·l.aaNi1-GO 



Dr. Blasy- Dr. Busse 
l'iederlassung der AGROlAB- Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
www.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578743-422472 

Einheit 

!Strontium (Sr) lmgll 

4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0, 1 mg/1. 

Ergebnis Besl-Gr. 

0,15 1 0,01 

J, a AG Ra LAB GROUP 

TrinkvN 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 3 von 1 0 

DIN 50930 I 
EN 12502 Methode 

11 .03.2014 
5000001259 

I DIN EN ISO 11885-E22 

12) Geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosion metallischer Werkstoffe im lnnem von Rohrleitungen, Behllltem und Apparaten bei 
Korrosionsbelastung durch Wässer", Tel 6 "Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit" 

13) Geforderter Bereich der DIN EN 12502 "Korrosionsschulz metallischer Werkstoffe - Hinweise zur Abschätzung der 
Korrosionswahrscheinlichkeit in Wasserverteilungs- und -speichersystemen· 

14) Nach DIN EN 12502 nur relevant, wenn Nitratgehalt > 0,3 mmoVI (en/spr.ca.20 mg/1) 

TrinkwV: zulässiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 - aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenüber Wasser· 
Erläuterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der belreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quanlifizierbar. 
Das Zeichen "< .. .. (NWG)" oder n.n . in der Spalte Ergebnis bedeutet, der belreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

n) Nicht akkreditiert 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

Dr.Biasy-Dr.Busse Frau Hildebrandt, Tel. 08143/79-143 
FAX: 08143/7214, E-Mail : Brigitte.Hildebrandt@agrolab.de 
Kundenbetreuung 
Beginn der Prüfungen: 28.02.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibiitälsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 

(( DAkkS -.._ .....,,_,.,. 

o..o.-~--· .o.ec:.,.._.._. -o.--... ........ ----



Dr. Blasy - Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Amrnersee, Germany 
YMW.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A. 82279 Eching 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-BauGmbH 
HOCHÖD4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578743 - 422472 

J, 
41! AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 
Kundennr. 
Seite 4 von 1 0 

11 .03.2014 

5000001259 

Auftrag 
Analysennr. 
Probeneingang 
Probenahme 
Probenehmer 

578743 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 

422472 Trinkwasser 

Kunden-Probenbezeichnung 
Zapfstelle 
Entnahmestelle 

28.02.2014 
27.02.2014 09:25 
Agrolab Johann Senft 
SJ 070/4 
BV Burghard 1, WZV Rotten- burger Gruppe 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

Objektkennzahl 88837923 

Chemische Parameter der Anlage 2 Teil I und II TrinkwV (ohne Pflanzenschutzmittel und 
Biozidprodukte) 

DIN 50930 I 
Einheit Ergebnis Besl -Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

0,005 0,01 DIN EN ISO 15061- 034 
0,005 0,05 DIN EN ISO 14403 
0,02 1,5 DIN EN ISO 10304-1 (019} 

1 50 E DIN ISO 15923-1 (042} 

0,02 0,5 ., E DIN ISO 15923-1 (042} 

0 002 0,001 0,01 DIN EN ISO 17294-2 (E29} 

<0 001 0,001 0,01 2 DIN EN ISO 17294-2 (E29} 

<0 02 0,02 1 DIN EN ISO 11885-E22 

<0,0003 0,0003 0,003 DIN EN ISO 17294-2 (E29} 

<0,005 0,005 0,05 DIN EN ISO 11885-E22 
<0 005 0,005 2 DIN EN ISO 11885-E22 
<0 002 0,002 0,02 3 DIN EN ISO 17294-2 (E29} 

<0 0002 0,0002 0,001 DIN EN 1483-E12-4 

0 0007 0,0005 0,01 DIN EN ISO 17294-2 (E29) 

<0 0001 0,0001 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

<0 0002 0,0002 DIN EN ISO 10301 (F 4-2} 

<0,0002 0,0002 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

<0 0003 0,0003 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

0 0,05 6 

T rich/orethen <0 0002 0,0002 0,01 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

.._ ........ _..OIIIfloo 

~' -.u........_ 

~ (( DAkkS ~....".=·· 
~ =-().f'\...1~1.00 



Dr. Blasy - Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
vvv.w.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578743-422472 

Einheil 

Tetrachlorethen 
Tetrachlorethen und Trichlorethen 

Vin lch lorid 

1,2-Dichlorethan 

BTEX-Aromaten 
!Benzol Jmg/1 

Ergebnis 

<0 0002 

0 
< 0,0001 

<0 0005 

<0 000002 

<0 000002 

<0 000002 

0 
<0 000002 

J, 
- AGROLAB GROUP 

Best-Gr. TrinkwV 

0,0002 0 ,01 

0,0002 0,01 

0,0001 0,0005 

0,0005 0,003 

0,0001 0,001 

0,000002 

0,000002 

0,000002 

0,000002 

0 ,0001 

0,000002 0,00001 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 
Seite 5 von 10 

11 .03.2014 

5000001259 

DIN 50930 I 
EN 12502 Methode 

DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

I DIN 38407-F9-1 

DIN 38407-FS 

DIN 38407-FS 

DIN 38407-FS 

DIN 38407-FS 

EN ISO 17993 F18 

DIN 38407-FS 

Hausmethode BB10 (2006-09) 
DIN EN 14207: 2003-09(1Z) ., 

Ab 1. Dezember 2013 gilt für Blei der reduzierte Grenzwert von 0, 01 mg/1 (bis 30. 11. 13 galt ein Grenzwert von 0, 025 mg/1). Grundlage für den 
Grenzwert ist eine für die wöchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher repräsentative Probe. 

3) Grundlage für den Grenzwert ist eine für die wöchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher repräsentative Probe. 
4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0, 1 mg/1. • 
5) Werden am Wasserwerksausgang 0,01 mg/1 eingehalten, erübrigt sich die Oberprüfung im Versorgungsnetz. 

TrinkwV: zui/Jssiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 -aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenüber Wasser" 
Erlliuterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

v) Vergabe an ein akkreditiertes Labor 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

Hinweis zu den Berechnungsparametern Nitrat/50+ Nitrit/3, Tetrachlorethen+Trichlorethen, Summe THM, 
PAK-Summe: 

Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen Werte w rwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 
Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt 

Dr. Biasy-Dr.Bussei~ L-::2. · Lrt:an.W. ir~ .. & 3/79-143 
FAX: 08143/7214, ~~~agrolab .de 
Kundenbetreuung 

Unterauftragsvergabe bzw. Fremdvergabe 
Untersuchung durch 
(TZ) TZW Karlsruhe, Karlsruher Str. 84, 76139 Karlsruhe, für die zitierte Methode akkreditiert nach ISCVIEC 17025:2005, Akkreditierungsurkunde: 
DAC-PL-0142-01-1 0 

Methoden 

DIN EN 14207: 2003-09 

(( DAkkS --... ~~ 
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Dr. Blasy - Dr. Busse 
Niederlassung der AGROI.AB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a. 82279 Eching am Ammersee, Germany 
wv.w.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578743-422472 
Beginn der Prüfungen: 28.02.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

J, 
48 AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 6 von 10 

11.03.2014 

5000001259 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die PrüfgegensUinde. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise VeNielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 
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Dr. Blasy- Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
www.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-Bau GmbH 
HOCHÖD4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578743 - 422472 

J, 
~I!!. AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 7 von 10 

11.03.2014 

5000001259 

Auftrag 
Analysennr. 

578743 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 
422472 Tr inkwasser 

Probeneingang 
Probenahme 

Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 

Entnahmestelle 

Objektkennzahl 

28.02.2014 
27.02.2014 09:25 
Agrolab Johann Senft 
SJ 070/4 
BV Burghard 1, WZV Rotten- burger Gruppe 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 
88837923 

Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte (PSM, Anlage 2 Teil I Nr. 10 TrinkwV) 
OIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Best.-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel (PSM) 
IAtrazin lmg/1 <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Bentazon imgJI <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Chloridazon mg/1 <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Desethy/atrazin lmg/1 <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Oesethylterbuthy/azin lmg/1 <0,00003 (NWGl 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Desisopropylatrazin lmg/1 <0,00003 INWGl 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Dich/orprop (2, 4-DP) lmg/1 <0,00003 INWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Diuron !mgJI <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Isoproturon !mgJI <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Mecoprop (MCPP) !mgJI <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Metazachlor !mgJI <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Simazin mg/1 <0,00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Terbuthylazin !mgJI <0,00003 INWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

PSM-Summe imgJI 0 0,00005 0,0005 

EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

TrinkwV: zuUlssiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 - aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenOber Wasser" 
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestmmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten . 
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Dr. Blasy- Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Amnersee. Germany 
YMW.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578743 - 422472 

Hinweis zu Desisopropylatrazin: 
= Desethylsimazin (=Atrazin-desisopropyl) 
Hinweis zu PSM-Summe: 

J, 
4•1, AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 
Seite 8 von 10 

11 .03.2014 

5000001 259 

Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen W erte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 
Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt. 

Dr.Biasy-Dr.Busse A~. Lll'fLl_.__[ n .. •~ -:r-• nnJ~43 
FAX: 08143/7214, ~~~

1

1ab.de 
Kundenbetreuung 
Beginn der Prüfungen: 28.02.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibiitätsprüfung nur 
bedingt m6glich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 
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J, 
Dr. Blasy - Dr. Busse 
Niederlassung der AGROI.AB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a , 82279 Eching am Ammersee, Germany 
wv.w.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching 

TAFELMEIER Tiefbrunnen-BauGmbH 
HOCHÖD 4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578743 - 422472 

~1!!!, AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 
Seite 9 von 10 

11 .03.2014 

5000001259 

Auftrag 

Analysennr. 

578743 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 

422472 Trinkwasser 
Probeneingang 
Probenahme 

Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 

Entnahmesteile 

Objektkennzahl 

28.02.2014 
27.02.2014 09:25 
Agrolab Johann Senft 
SJ 070/4 
BV Burghard 1, WZV Rotten- burger Gruppe 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

88837923 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
DIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Best -Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Polycyclische aromatisch~ Kohlenwasserstoffe (PAK) 
Naphthalin mg/1 <0 000005 0,000005 EN ISO 17993 (F18) 
Acenaphthy/en imgJI <0 00005 0,00005 EN ISO 17993 (F18) 

Acenaphthen mg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 

Fluoren lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 

Phenanthren lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Anthracen lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Pyren lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo(a)anthracen lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Chrysen lmg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Dibenzo(ah)anthracen lmg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Fluoranthen irngll <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo(b)fluoranthen imgJI <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(k)fluoranthen !rng/1 <01000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(ght)pery/en img/1 <0 000002 0,000002 DIN 38407-FS 
lndeno(123-cd)pyren mg/1 <0 000002 0,000002 DIN 38407-FS 

Benzo(a)pyren mg/1 <0 000002 0,000002 0,00001 DIN 38407-FS 

PAK-Summe (EPA) mg/1 0 EN ISO 17993 (F18) 
TmkwV: zulässJger H6chstwert I geforderter Bereich der TnnkwasseNerordnung vom 21. Ma1 2001 - aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenüber Wasser" 
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten . 
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Dr. Blasy- Dr. Busse 
Niederlassung der AGROI.AB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
INWW.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578743-422472 

Dr.Biasy-Dr.Busse FJ~rn · 
FAX: 08143/7214, w.~~~otif\-:Mrra 
Kundenbetreuung 
Beginn der Prlifungen: 28.02.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

J, 
4~1 AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 10 von 10 

11.03.2014 

5000001259 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstiinde. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitiitsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 
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J, 
Dr. Blasy - Dr. Busse - AGROLAB GROUP 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee. Germany 
WWIN.agrolab.de 

Anmerkungen zum Prüfbericht 

Analysennr. 422472 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Auftragsnr. 

11 .03.2014 

5000001259 

578743 

Für die als "nicht relevante Metaboliten" (nrM) eingestuften Stoffe gilt der Grenzwert der Trinkwasserverordnung 
von 0,1 IJg/1 nicht, sondern es ist jeweils der (vorerst) dauerhaft duldbare "gesundheitliche Orientierungswert" 
(GOW ) heranzuziehen. 

Nach einer Bewertung des Umweltbundesamtes (4] gelten folgende GOW: 

[nicht relevante Metaboliten" (nrM) GOW Einheit Bewertungsgrundlage 
Pesphenyi-Chloridazon 0 0030 mg!l [1] 
12,6- Dichlorbenzamid 0,0030 mq/1 [1] 

Es gibt dann noch einen "vorübergehend hinnehmbaren Vorsorge-Maßnahmenwert" (VMW) von 10 IJg/1. Bis zum 
VMW dürfen die GOW s zeitlich begrenzt überschritten werden. 

Bei Bedarf sollten Sie sich an die zuständige Gesundheitsbehörde wenden. 

[1] nrM- Empfehlung de;> Bundesumweltamtes vom 04.04.2008 
[4] GOW für nrM -Wirkstofftabelle, Stand 31.01.2012, 

http://www.umweltdaten.de/wasser/themen/trinkwassertoxikologieltabelle_gow_nrm.pdf 

(( DAkkS ---"""""""".., 



Dr. Blasy - Dr. Busse 
t-iederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Anvnersee, Germany 
www.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching 

TAFELMEIER liefbrunnen-Bau GmbH 
HOCHÖD 4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578869 - 423368 

J, 
4.- AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 1 von 1 0 

11 .03.2014 
5000001 259 

Auftrag 
Analysennr. 

578869 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 
423368 Trinkwasser 

Probeneingang 
Probenahme 

Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 
Entnahmestelle 

Objektkennzahl 

04.03.2014 
03.03.2014 
Agrolab Johann Senft 
SJ 080/4 

gezapft nahe Brunnenkopf (Bohrversuch) 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

88837923 

Indikatorparameter der Anlage 3 TrinkwV I EÜV I 
chemisch-technische und hygienische Parameter 

Einheit 

~S/cm 

S/cm 

uant) ~1 

~1 

Anionen 
lsäurekapazität bis pH 4,3 lmmovr 

DIN 50930 I 
Ergebnis Besl-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

farblos 
ohne 

klar 

10 0 0 

11 2 

450 

500 

530 1 

7 51 0 

7 45 0 

<0,1 0,1 

0,4 0,1 

0,19 0,02 

71,6 

29 5 
37 

<1 0 

<0,01 0,01 

5,31 1 0,05 

2500 

2790 

2790 
6,5 - 9,5 

6,5 - 9,5 

0,5 

200 

0,5 

EN ISO 7887-C1 

DEV B1/2 
DIN EN ISO 7027-C2 

DIN 38404-C5 

DIN EN ISO 7887-C1 
DIN 38404-C3 

DIN EN ISO 7027-C2 

>20 12) DIN EN ISO 11885-E22 

DIN EN ISO 11885-E22 

DIN EN ISO 11885-E22 
DIN EN ISO 11885-E22 
E DIN ISO 15923-1 (042) 

>1 1211 DIN 38409-H7-1 

........ illll!lrM ... I)IIHfl'l .,.., ... _ -................ ,.. ...... ----



Dr. Blasy- Dr. Busse 
Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
'IMW.agrolab.de 

PRÜFBERICHT 578869 - 423368 

Einheit 

Chlorid {Cl) mg/1 
Iodid {J) rng/1 
Sulfat (S04) n1g/1 
Orthophosphat {o-P04) mg/1 
Kieselsäure {Si02) mg/1 
Nitrat (N03) imgll 
Nitrit (N02) lmg/1 

Summarische Parameter 

1:: 
A h B t dt ' I norgamsc e es an eae 
Mangan (Mn) mg/1 
Eisen (Fe) mg/1 
A luminium (Al) lmg/1 
Barium (Ba) lmg/1 
Zink (Zn) lmg/1 

Berechnete Werte 
Gesamthärte •dH 

Summe Erdalkalien mmoVI 
Gesamthärte (als Calciumcarbonat) mmoVI 
Härtebereich 

Carbonathärte •dH 
Gesamtmineralisation (berechnet) mg/1 
pH-Wert (berechnet) 
pH-Wert n. Carbonatsätt. (pHC) 
Sättigungs-pH (n.Langelier,pHL) 

Delta-pH-Wert: pH(ber.) - pHC 

Sättigungsindex 

Kohlenstoffdioxid, gelöst lmg/1 
Kohlenstoffdioxid, zugehörig mg/1 
Calcitlösekapazität (CaC03) mg/1 
Pufferungsintensität mmoVI 

Kationenquotient 
Kupferquotient S 
Lochkorrosionsquotient S1 
Zinkgerieselquotient S2 

Ionenbilanz % 

M'k b' I h u t 1 ro 10 ogasc e n ersuc h ungen 
Koloniezahl bei 2o· c KBE/1ml 

Koloniezahl bei 36•c KBE/1ml 

Coliforme Keime KBE/100ml 

E. coli KBE/100ml 

J, 
- AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 2 von 10 

OIN 50930 I 

11 .03.2014 

5000001259 

Ergebnis Best.-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

5,5 1 250 E OIN ISO 15923-1 (042) 

0,3 0,2 hauseigene Methode n) 

10,7 1 250 E OIN ISO 15923- 1 (042) 

<0,05 0,05 OIN EN ISO 10304-2 (020) 

14 0,1 DIN EN ISO 11885-E22 

7,9 1 50 E OIN ISO 15923-1 (042) 

<0,02 0,02 0,5 • E OIN ISO 15923-1 (042) 

I DIN EN 1484 0,5 
0,5 DIN EN 1484 

0,023 0,005 0 ,05 DIN EN ISO 11885-E22 

0,065 0,005 0,2 DIN EN ISO 11885-E22 

<0,02 0,02 0 ,2 DIN EN ISO 11885-E22 

<0 02 0,02 1 DIN EN ISO 11885-E22 

<0,05 0,05 DIN EN ISO 11885-E22 

0,34 
4,2 

16 8 0,3 

3,00 0,05 DIN 38409-H6 

3,00 0,05 

hart 

14,9 0,14 

453 10 

7,53 6,5 - 9,5 

7,39 

7,34 

0,1 4 

0,19 

17 
23 

-12 5 DIN 38404-C10-3 

0,85 

0 ,03 
47,48 >1,5 13) DIN EN 12502 

0 ,10 <0,5 13) DIN EN 12502 

2,97 >3/< 114
) DIN EN 12502 

6 

0 0 100 TrinkwV 2001 (2011) Anl. 5 1 d) bb) 

11 0 100 TrinkwV 2001 (2011) Anl. 5 I d) bb) 

0 0 0 EN ISO 9308-1 

0 0 0 EN ISO 9308-1 



J, 
Dr. Blasy- Dr. Busse 4!1 AGROLAB GROUP 
~ederlassung der AGROI.AB-labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
WMV.agrolab.de 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 

Seite 3 von 1 0 

11.03.2014 
5000001 259 

PRÜFBERICHT 578869 - 423368 
DIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Besl-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

DIN EN ISO 11885-E22 

4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0,1 mg/1. 
12) Geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosion metallischer Werkstoffe im lnnern von Rohrleitungen, BeMIItern und Apparaten bei 

Korrosionsbelastung durch Wässer·, Tei/6 "Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit" 
13) Geforderter Bereich der DIN EN 12502 "Korrosionsschutz metaHiseher Werkstoffe - Hinweise zur Abschätzung der 

Korrosionswahrscheinlichkeit in Wasserverteilungs- und -speichersystemen• 
14) Nach DIN EN 12502 nur relevant, wenn Nitratgehall > 0,3 mmo/11 (entspr.ca.20 mg/1) 

TmkwV: zulässiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 - aktueHer Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenüber Wasser" 
Ertiiuterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

n) Nicht akkreditiert 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 
/ 

Dr.Biasy-Dr.Busse1 J1rfiun · 
FAX: 08143/7214, ~·~~ilfil~l't'm~r;;r,am~ 
Kundenbetreuung 
Beginn der Prüfungen: 04.03.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

' 
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine P/ausiblittltsprüfung nur 
bedingt m6glich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zultlssig. 
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Dr. Blasy- Dr. Busse 

Niederlassung der AGROLAB-Labor GmbH, Bruckberg 
Moosstraße 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany 
w.vw.agrolab.de 

Dr.Biasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching 

TAFELMEIER Tiefbrunnan-Bau GmbH 
HOCHÖD 4 
84416 TAUFKIRCHEN 

PRÜFBERICHT 578869 - 423368 

J, 
J~t AGROLAB GROUP 

Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 
Seite 4 von 1 0 

11.03.2014 
5000001259 

Auftrag 

Analysennr. 

578869 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 
423368 Trinkwasser 

Probeneingang 
Probenahme 
Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 

Entnahmesteile 

Objektkennzahl 

04.03.2014 
03.03.201 4 
Agrolab Johann Senft 
SJ 080/4 
gezapft nahe Brunnenkopf (Bohrversuch) 
Rottenburger Gruppe 

BV Burghard 1 
88837923 

Chemische Parameter der Anlage 2 Teil I und II TrinkwV (ohne Pflanzenschutzmittel und 
Biozidprodukte) 

Einheit 

Anionen 
Bromat (Br03) rng/1 
Cyanide, gesamt mg/1 
Fluorid (F) mg/1 
Nitrat (N03) mg/1 
Nitrit (N02) mg/1 

A . h B norgamsc e d ' I estan te1 e 
Arsen(As) mg/1 
Blei (Pb) mg/1 
Bor (B) rng/1 
Cadmium (Cd) mg/1 
Chrom (Cr) rng/1 
Kupfer (Cu) rng/1 
Nickel (Ni ) rng/1 
Quecksilber (Hg) lrng/1 
Seien (Se) rng/1 

L . httr" hf H I k hl e1c uc 1ge a ogen o t ff enwassers o e 
Trichlormethan lrng/1 
Bromdichlormethan lrng/1 
Dibromchlormethan rng/1 
Tribrommethan lmg/1 
Summe THM (Einzelstoffe) rng/1 
Trichlorethen lrng/1 

OIN 50930 I 
Ergebnis Besl -Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

<0,002 (NWG) 0,005 

<0 005 0,005 

0,1 9 0,02 

7,9 1 

<0,02 0,02 

0,002 0,001 

<0,001 0,001 

<0 ,02 0,02 

<0,0003 0,0003 

<0,005 0,005 

<0 005 0,005 

<0 002 0,002 

<0 0002 0,0002 

0,0008 0,0005 

<0 0001 0,0001 

<0,0002 0,0002 

<0,0002 0,0002 

<0,0003 0,0003 

0 
<0 ,0002 0,0002 

0 ,01 

0,05 

1,5 

50 

0,5 • 

0,01 

0,01 2 

1 

0,003 

0,05 

2 3 ) 

0,02 J) 

0 ,001 
0,01 

0 ,05 5 

0,01 

DIN EN ISO 15061 - 034 

DIN EN ISO 14403 
OIN EN ISO 10304-1 (019) 

E OIN ISO 15923-1 (042) 

E OIN ISO 15923-1 (042) 

OIN EN ISO 17294-2 (E29) 

OIN EN ISO 17294-2 (E29) 

DIN EN ISO 11885-E22 
OIN EN ISO 17294-2 (E29) 

DIN EN ISO 11885-E22 

DIN EN ISO 11885-E22 
OIN EN ISO 17294-2 (E29) 

DIN EN 1483-E12-4 
OIN EN ISO 17294-2 (E29) 

OIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

OIN EN ISO 10301 (F 4-2) 
OIN EN ISO 10301 (F 4-2) 
OIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

OIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

a-. .. c:M~oW~--..01 ..,.,,..-....-,. -.,._....,. ........ _...__ .. _ 
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DIN 50930 I 

11.03.2014 

5000001 259 

Einheil Ergebnis Best.-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Tetrachlorethen rng/1 <0 0002 0,0002 0,01 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

Tetrachlorethen und Trichlorethen rng/1 0 0,0002 0,01 
Vinylchlorid rng/1 <0,0001 0,0001 0,0005 DIN 38413- P2 (GC/MS) 
1,2-0ichlorethan rng/1 <0,0005 0,0005 0,003 DIN EN ISO 10301 (F 4-2) 

BTEX-Aromaten 
!Benzol lrng/1 <o,ooo1 I o,ooo1 0,001 I DIN 38407-F9-1 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
Benzo(b )fluoranthen [rng!l <0 000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(k)fluoranthen lmg/1 <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(ghijperylen rng/1 <0 000002 0,000002 DIN 38407-FS 
lndeno(1 23-cd)pyren lrng/1 <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
PAK-Summe (TrinkwV 2001) irngJI 0 0,0001 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo(a)pyren rng/1 <0 000002 0,000002 0,00001 DIN 38407-FS 

Hausmethode BB10 (2006-09) 
DIN EN 14207: 2003-09(TZ) v) 

2) Ab 1. Dezember 2013 gilt für Blei der reduzierte Grenzwert von 0,01 mg/1 (bis 30.11.13 galt ein Grenzwert von 0,025 mgtl). Grundlage für den 
Grenzwert ist eine für die wöchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprtisentative Probe. 

3) Grundlage für den Grenzwert ist eine für die wöchentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprtisentative Probe. 
4) Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0, 1 mg/1. 
5) Werden am Wasserwerksausgang 0,01 mg/1 eingehalten, erübrigt sich die Überprüfung im Versorgungsnetz. 

TrinkwV: zultissiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 - aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der' DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenüber Wasser" 
ErUluterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantlfizierbar. 
Das Zeichen "< ... . (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

v) Vergabe an ein akkreditiertes Labor 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

Hinweis zu den Berechnungsparametern Nitrat/50+ Nitrit/3, Tetrachlorethen+Trichlorethen, Summe THM, 
PAK-Summe: 

Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 
Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt. 

Dr.Biasy-Dr.Buss.f L~-i18.a .... , br.aoat. TeL~/79-143 
FAX: 08143/7214, ~~~t®agrolab.de 
Kundenbetreuung 

Unterauftragsvergabe bzw. Fremdvergabe 

Untersuchung durch 
(lZ) TZYV Karlsruhe, Karlsruher Str. 84, 76139 Karlsruhe, für die zi tierte Methode akkreditiert nach ISOliEG 17025:2005, Akkreditierungsurkunde: 
DAC-PL-0142-01-10 

Methoden 

DIN EN 14207: 2003-09 
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bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 
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Your Iabs. Your service. 

Datum 

Kundennr. 
Seite 7 von 10 

11.03.2014 

5000001259 

Auftrag 

Analysennr. 
578869 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 

423368 Trinkwasser 
Probeneingang 

Probenahme 

Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 

Entnahmesteile 

Objektkennzahl 

04.03.2014 

03.03.2014 
Agrolab Johann Senft 

SJ 080/4 
gezapft nahe Brunnenkopf (Bohrversuch) 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 

88837923 

Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte (PSM, Anlage 2 Teil I Nr. 10 TrinkwV) 
DIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Besl-Gr. TrinkwV EN 12502 Methode 

Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel (PSM) 
Atrazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Bentazon mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Ch/oridazon mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Desethylatrazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Desethylterbuthylazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Desisopropy/atrazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Dichlorprop (2,4-DP) mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Diuron mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Isoproturon mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Mecoprop (MCPP) mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Metazach/or mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Simazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

Terbuthylazin mg/1 <0 00003 (NWG) 0,00005 0,0001 EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

PSM-Summe mg/1 0 0,00005 0,0005 

EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

EN ISO 11369 (F12) LC/MS 

TmkwV: zu/assiger HClchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 - aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenOber Wasser" 
Erliiuterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 

(( DAkkS --
a.... .. OIIIi.a .......... ----a.-.... ........ 
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5000001259 

Zur Berechnung werden nur die tatsächlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die 
Bestimmungsgrenze sind, werden gleich 0 gesetzt. 

Dr.Biasy-Dr.Busse Fra 
FAX: 08143/7214, E-Ma1 : 
Kundenbetreuung 
Beginn der Prüfungen: 04.03.2014 
Ende der Prüfungen: 11.03.2014 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände. Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. 
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Datum 

Kundennr. 
Seite 9 von 1 0 

11.03.2014 

5000001259 

Auftrag 

Analysennr. 
578869 PV BV: ZVWV Rottenburger Gruppe II Angebot 91130784 
423368 Trinkwasser 

Probeneingang 

Probenahme 
Probenehmer 

Kunden-Probenbezeichnung 

Zapfstelle 

Entnahmestelle 

Objektkennzahl 

04.03.2014 
03.03.2014 
Agrolab Johann Senft 
SJ 080/4 
gezapft nahe Brunnenkopf (Bohrversuch) 
Rottenburger Gruppe 
BV Burghard 1 
88837923 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
DIN 50930 I 

Einheit Ergebnis Best.-Gr. Trink'NV EN 12502 Methode 

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
Naphthalin mg/1 <0 000005 0,000005 EN ISO 17993 (F18) 
Acenaphthy/en mg/1 <0,00005 0,00005 EN ISO 17993 (F18) 
Acenaphthen mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 

Fluoren mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Phenanthren mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 

Anthracen [mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Pyren mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo( a)anthracen mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Chrysen [mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Dibenzo(ah)anthracen [mg/1 <0 000002 0,000002 EN ISO 17993 (F1 8) 
Fluoranthen [mg/1 <0,000002 0,000002 EN ISO 17993 (F18) 
Benzo(b)fluoranthen mg/1 <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(k)fluoranthen [mg/1 <0 000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(ghljpery/en [mg/1 <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
lndeno(123-cd)pyren [mg/1 <0,000002 0,000002 DIN 38407-FS 
Benzo(a)pyren mg/1 <0 000002 0,000002 0,00001 DIN 38407-FS 
PAK-Summe (EPA) [mg/1 0 EN ISO 17993 (F18) 
TrinkwV: zulässiger Höchstwert I geforderter Bereich der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 -aktueller Stand 
DIN 50930: geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosionsverhalten von metallischen Werkstoffen gegenOber Wasser" 
Erlliuterung: Das Zeichen "<"oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Bestimmungsgrenze nicht 
quantifizierbar. 
Das Zeichen "< .... (NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet. der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht 
nachzuweisen. 

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. 
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11 .03.2014 

5000001259 

578869 

Für die als "nicht relevante Metaboliten" (nrM) eingestuften Stoffe gilt der Grenzwert der Trinkwasserverordnung 
von 0,1 IJg/1 nicht, sondern es ist jeweils der (vorerst) dauerhaft duldbare "gesundheitliche Orientierungswert" 
(GOW) heranzuziehen. 

Nach einer Bewertung des Umweltbundesamtes [4] gelten folgende GOW: 

nicht relevante Metaboliten" (nrM) GOW Einheit Bewertungsgrundlage 
Desphenyi-Chloridazon 0 0030 mq/1 [1] 
2,6- Dichlorbenzamid 0 0030 mg/1 [1] 

Es gibt dann noch einen "vorübergehend hinnehmbaren Vorsorge-Maßnahrnenwert" (VMW) von 10 IJQ/1. Bis zum 
VMW dürfen die GOWs zeitlich begrenzt überschritten werden. 

Bei Bedarf sollten Sie sich an die zuständige Gesundheitsbehörde wenden. 

[1] nrM- Empfehlung d~ Bundesumweltamtes vom 04.04.2008 
[4] GOW für nrM -Wirkstofftabelle, Stand 31 .01 .2012, 

http://www.umweltdaten.de/wasser/themen/trinkwassertoxikologie/tabelle_gow_nrm.pdf 
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IJ;JDQ,..]bolorlsc/u Ununuclumgen am Grundwasser aus dem 

"".... 1 •urg/uut der ZVWJI Rotwlburger Gruppe 

1 Vorbemerkung 

3 

Die Fa. Hydroisotop GmbH wurde von der Fa. Tafelmeier Tiefbrunnen-Bau GmbH Moosen, 
beauftragt, am erschlossenen Grundwasser aus dem neu erschlossenen Brunnen 1 Burghart der 
ZVWV Rottenburger Gruppe nahe Pfeffenhausen zum Ende des Pumpversuchs isotopenhydro
logische Untersuchungen durchzuführen. 

Die Untersuchungen sollen Aussagen über den Anteil an jungem, tritiumhaitigern Grundwasser 
und dessen mittlerer Verweilzeit im Brunnen erlauben. Außerdem soll die radiologische 
Belastung des Grundwassers beurteilt werden. 

Die Analysenergebnisse sind im Prüfbericht Nr. 257110-257112 aufgeführt und in den 
Abbildungen grafisch dargestellt. 

2 Probenahme und Vor-Ort-Messungen 

Der Brunnen 1 Burghart wurde seitens der Hydroisotop am 03.03.2014 über ca. 4 h zum Ende 
des Pumpversuchs beprobt, da die Gewinnung der Kryptonprobe aus dem Grundwasser längere 
Zeit in Anspruch nimmt. Seitens des Auftraggebers wurde das Grundwasser bereits zum Ende 
der ersten Pumpsstufe am 27.02.2014 für ein reduziertes Parameterprogramm beprobt. 

Die Bestimmung der Vor-Ort-Messungen während der Probenahme am 03.03.2014 von spez. 
elektr. Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur, Sauerstoffgehalt und Redoxpotential erbrachte für 
den Brunnen während der Dauer der Probenahme nahezu keine Schwankungen (Tabelle 1). 
Dies weist auf stabile Zuflüsse hin. Im Grundwasser wurden nur schwach oxidierende 
Verhältnisse festgestellt. Gemäß der spez. el. Leitfähigkeit handelt es sich um ein moderat 
mineralisiertes Grundwasser. 

Tabelle 1 Übersicht der Vor-Ort-Messungen 

Temperatur 
pH-Wert 
spez. el. Leitfähigkeit 
Sauerstoffgehalt 
Redoxpotential 

[~S/cm] 

(mg/L) 
[mV] 

Brunnen 1 Burghart 
09:30 - 13:45 

18.02.2014 
11,3 bis 11,9 
7,44 bis 7,47 
517 bis-521 
3,48 bis 3, 70 
363 bis 261 

Woelkestraße 9 · 85301 Schweitenkirchen · Telefon 08444/9 28 90 · Telefax 0 8444/ 92 89 29 ~ HYDROISOTOP 



~ydro/oglsche Untersuchungen am Grundwasser aus dem 

lfiiiiiiDil Burghart der ZVWV Rottenburger Gruppe 

4 

3 Stabile Isotope Sauerstoff-18 (ö180) Deuterium (ö2H) 

3.1 Grundlagen 

Die stabilen Isotope des Wassermoleküls Sauerstoff-18 C80) und Deuterium eH) zeigen in 
verschiedenen Grundwasserproben typische Konzentrationsunterschiede. Diese sind Folge 
verschiedener physikalischer Prozesse. In erster Linie gehen sie auf die temperaturabhängige 
Verdunstung zurück. 

Winterniederschläge weisen gegenüber Sommerniederschlägen erheblich niedrigere 
(abgereicherte) Gehalte an 180 und 2H auf. Grundwasser aus - relativ gesehen - höheren 
Einzugsgebieten oder kälteren Klimabedingungen (Winter oder Kaltzeiten) zeigt deshalb eine 
typische Markierung durch abgereicherte Gehalte dieser Isotope. 

Durch Vergleichsmessungen können auf diese Weise die Einzugsgebiete derbeprobten Brunnen 
nAher bestimmt oder sogar Anteile von sehr "alten" Grundwässern näher identifiziert werden. 

Insbesondere kann die meteorische Herkunft von Grundwässern erkannt werden, da die 180-
und 2H-Gehalte der Niederschläge und hieraus gebildeter Grundwässer auf der so genannten 
mittleren Niederschlagsgerade liegen, die durch die Relation (ö2H ·= (8 x 8 180) +10] 
wiedergegeben ist. 

Die Ergebnisse der Messung der stabilen Isotope Deuterium eH) und Sauerstoff-18 C80) 
werden auf den internationalen Standard des "Vienna Mean Ocean Water" (VSMOW) bezogen 
und als relative Abweichung hiervon in der so genannten o-Notation angegeben. 

Vergleicht man anhand längerer Messreihen die Gehalte von stabilen Isotopen im Grundwasser 
mit den Niederschlagskonzentrationen, so kann beim Auftreten von größeren Schwankungen im 
Grundwasser eine schnell abfließende Grundwasserkomponente nachgewiesen werden. 

In größeren, gut durchmischten Grundwasservorkommen ohne Beteiligung von schnell 
abfließenden Grundwasserkomponenten treten diese Schwankungen der Gehalte an stabilen 
Isotopen nicht auf. 

3.2 Ergebnisse mit Interpretation 

Im untersuchten Grundwasser aus dem Brunnen 1 Burghart wurden die stabilen Isotope mit 
Gehalten von -10,29 und -10,44 %ovsMow für Sauerstoff-18 und -72,1 und -73,2 %o vsMow für 
Deuterium bestimmt. Bei Berücksichtigung der Messgenauigkeit sind diese Wertepaare als 
gleich zu bewerten. Änderungen der Zuflussbedingungen sind aus den stabilen Isotopen 
während des Verlaufs des Pumpversuchs nicht abzulesen. Die Isotopenwertepaare entsprechen 
auch den Messwerten des VB Burghart aus dem Jahr 2013. 

Die Wertepaare kommen nahe der mittleren globalen Niederschlagsgerade zu liegen (Abbildung 
1). Die relative Nähe zur mittleren globalen Niederschlagsgeraden deutet auf eine überwiegend 
meteorische Bildung des untersuchten Grundwassers hin, d.h. eine Bildung durch Versickerung 
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von Niederschlägen. Ein signifikanter Einfluss von Verdunstungseffekten oder 
Isotopenaustausch mit dem Gestein unter hohen Temperaturen ist auf Grundlage der 
Messergebnisse der stabilen Isotope nicht auszuweisen. 
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Abbildung 1 Gemeinsame Darstellung der ö2H- und der ö180 -Werte. Zum Vergleich sind 
weitere Grundwasserproben der Rottenburger Gruppe sowie aus der Region 
und die mittlere globale Niederschlagsgerade eingezeichnet. 

Die Isotopenwertepaare entsprechen dem Wertebereich, wie er für rezente bzw. holozän 
neugebildete Grundwässer der Region als typisch anzusehen ist. Hinweise auf Anteile sehr alter, 
im kaltzeitliehen Pleistozän gebildeter Grundwässer oder auf hochgelegene Neubildungsgebiete 
liegen auf Grundlage der stabilen Isotope nicht vor. 

Woelkestraße 9 · 85301 Schweitenkirchen · Telefon 0 8444/9 28 90 · Telefax 08444/92 89 29 ~ HYDROISOTOP 



IMJttJplllllyüologlsche Untersuchungen am Grundwassir aus· dem 

BIWIIIIDI 1 Burghart der ZVWV Rottenburger Gruppe 

4 Krypton-85 (85Kr) in Kombination mit Tritium eH) 

4.1 Grundlagen 
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Wasser enthält das radioaktive Isotop 3H (Tritium). Seine Halbwertszeit beträgt 12,36 a. 
Tritium wird beständig in der Atmosphäre durch die Einwirkung von kosmischer Strahlung auf 
Stickstoffatome erzeugt. Gemessen werden Tritiumkonzentrationen in TU (tritium units). Der 
hierdurch entstehende 3H-Gehalt der Niederschläge beträgt etwa 5 TU. 

Heute in der Hydrosphäre vorhandenes Tritium ist jedoch zum größten Teil aus 
Kernwaffenversuchen seit 1953 entstanden und gelangt mit den Niederschlägen zur 
Erdoberfläche. Von dort dringt es mit dem Sickerwasser ins Grundwasser. 

Stiegen die Tritiumkonzentrationen in den Niederschlägen von 1953 bis etwa 1963 auf mehr als 
das Tausendfache der natürlichen Konzentration, so fallen die Niederschlagskonzentrationen 
aufgrund der Einstellung der oberirdischen Kernwaffenversuche seit dieser Zeit kontinuierlich. 
Dies ist neben den Verdünnungsvorgängen vor allem auf den radioaktiven Zerfall und die kurze 
Halbwertszeit zurückzuführen. 

Nachdem der tritiumhaltige Niederschlag in den Aquifer eingedrungen ist, nimmt der 
Tritiumgehalt des so neugebildeten Grundwassers im einfachsten Fall nur durch radioaktiven 
Zerfall weiter ab. 

Zur Beschreibung von komplexeren Mischungsvorgängen verschieden alter, tritiumhaltiger 
Grundwasserkomponenten, wie sie z.B. durch die Grundwasserentnahme in Brunnen induziert 
werden, können hydrologische Fließmodelle angewandt werden, um die Verweilzeit des 
Grundwassers zu bestimmen. Diese Modellrechnungen (z.B. Exponentialmodell) haben sich 
bereits vielfach in der hydrogeologischen Praxis bewährt und geben Aufschluss über die 
Geschütztheil des Entnahmebrunnens bzw. des erschlossenen Grundwasserreservoirs. 

Bedingt durch den Verlauf der Tritiumgehalte der Niederschläge, mit dem Maximum im 
Zeitraum 1963/64, sind jedoch methodisch bedingt Aussagen über die Verweilzeit im 
Untergrund nicht als eindeutige Ableitung möglich. Tritiumhaltige Grundwasservorkommen 
können eine mittlere Verweilzeit von wenigen Jahren oder einigen Jahrzehnten besitzen. Eine 
eindeutige Klärung ist nur über mehrjährige Messreihen oder die Bestimmung eines weiteren 
Tracers wie 85Kr oder SF6 zu erreichen. 

Das Edelgasisotop Krypton-85 (85Kr, Halbwertszeit 10,76 a) stammt hauptsächlich aus 
kerntechnischen Anlagen. 

Der Konzentrationsverlauf von 85Kr in der Atmosphäre ist wegen des weltweit zunehmenden 
Kernbrennstoffverbrauchs seit Mitte der 1950er Jahre monoton steigend. Die Aktivität von 85Kr 
liegt derzeit bei ca. 100 dpm/ml Kr (Kernzerfälle pro Minute und ml Krypton). 

Krypton löst sich im Niederschlagswasser und wird durch dieses in das Grundwasser 
eingetragen. 
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Da der Input von 85Kr gut bekannt ist und keine größeren regionalen Unterschiede auftreten, 
kann aus der Aktivität von 85Kr in Grundwasserproben eine eindeutige Altersangabe bzw 0 

Aussage über die Verweilzeit des beprobten Grundwassers gemacht werden. 

Liegen komplexere Grundwassersysteme vor, die sich aus Mischungen von Grundwasser
komponenten sehr verschiedenen Alters zusammensetzen, liefert die Bestimmung des 85Kr
Gehaltes wegen der Eindeutigkeit des Inputverlaufes genaue Informationen über die Verweilzeit 
des Grundwassers. 

Dies ist besonders dann von Bedeutung, wenn Mischwassersysteme erschlossen sind, bei denen 
neben jungen, 3H-haltigen Grundwässern auch alte, 3H-freie Grundwässer beteiligt sind. 

Im Gegensatz zu Tritium ist der Konzentrationsverlauf von 85Kr in der Atmosphäre wegen des 
weltweit zunehmenden Kernbrennstoffverbrauchs seit Mitte der 1950er Jahre monoton steigend. 
Deshalb ist durch die gleichzeitige Bestimmung des 3H- und des 85Kr-Gehaltes eine 
Überprüfung der verwendeten hydraulischen Modellvorstellung und eine Quantifizierung und 
Qualifizierung des Anteils an jungem Grundwasser möglich. 

Durch die Verwendung der unabhängigen Datierungstracer Tritium und ·85Kr lässt sich ein so 
genanntes Harfendiagramm" erstellen (Abbildung 2). Hiermit ist es möglich, die Zumischung 
von alten 3H- und 85Kr-freien Grundwasserkomponenten zu erkennen. Der Anteil und die 
mittlere Verweilzeit (MVZ) der Jungwasserkomponente werden graphisch bestimmt (siehe 
äußerste Kurve der Abbildungen). Dabei werden die zu erwartenden Konzentrationen beider 
Datierungstracer für verschiedene Verweilzeiten von 1 bis 60 Jahren berechnet und 
gegeneinander aufgetragen. Der äußerste Linienzug repräsentiert die sich für die verschiedenen 
Verweilzeiten ergebenden Gehalte der Datierungstracer. Grundwasser, welches nur aus einer 
Komponente besteht, kommt auf dieser Linie zu liegen. 

Ein 3H- und 85Kr-freies Grundwasser (älter als 55 Jahre) liegt auf dem Nullpunkt des 
Diagramms. Liegt ein Messwert daher links bzw. unterhalb des äußeren Kurvenverlaufs, so 
handelt es sich um ein Mischwasser. Auf Basis des Harfendiagramms lassen sich die Anteile 
und Verweilzeiten der Jungwasserkomponente (bzw. der Anteil der alten Komponente) in einem 
Zweikomponentenmischsystem graphisch bestimmen. 

In manchen Fällen kann eine Grundwasserprobe auch rechts bzw. oberhalb der berechneten 
Linie zum Liegen kommen. Dieses Phänomen wird bei jungen Grundwässern häufig durch den 
unterschiedlichen Eintragsmechanismus hervorgerufen: Tritium gibt die mittlere 
Grundwasserverweilzeit des Grundwassers in der ungesättigten Bodenzone und im Aquifer an, 
währendKrypton-85 nur die Grundwasserverweilzeit im Aquifer angibt. Dieser Fall tritt z.B. 
häufig in Karstgebieten mit einem großen Grundwasserflurabstand auf. 
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Abbildung 2 Gemeinsame Darstellung der Tritium- und der 85Kr-Gehalte von 2014. Die 
blaue Linie kennzeichnet die für ein junges Grundwasser zu erwartenden 3H
und 85Kr-Gehalte, wobei die genaue Position auf der Linie von der mittleren 
Verweilzeit des Grundwassers abhängt. Die Linie wurde auf Basis einer 
Kombination aus Exponentialmodell (50 %) und Pistonflowmodell (50 %) 
berechnet. 

4.2 Ergebnisse mit Interpretation 

In der Grundwasserprobe aus dem Brunnen 1 Burghart wurden nur geringe Gehalte an Tritium 
(1,0 ± 0,6 bzw. 1,0 ± 0,4 TU) und Krypton-85 (1 ,3 ± 0,1 dpm/ml Kr) nachgewiesen. Damit ist 
das erschlossene Grundwasser nur begrenzt an die derzeit stattfindende Grundwasserneubildung 
angebunden, es sind jedoch Jungwasseranteile vorhanden. Die 85Kr-und 3H-Gehalte liegen weit 
unterhalb der Werte, wie sie im aktuellen Niederschlag gemessen werden. Das Grundwasser 
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kann als so genanntes Mischwasser beschrieben werden, wo einer alten Grundwasser
komponente, die insgesamt vor 55 Jahren neugebildet wurde, ein geringer Anteil einer jungen, 
während der letzten 55 Jahre neu gebildete Grundwasserkomponente beigemischt ist. 

Die Tritiumgehalte der Proben am Ende der ersten Pumpstufe und zum Ende der letzten 
Pumpstufe sind als gleich zu bewerten. Es ist demnach keine Veränderung der Altersstruktur 
und der Zuflussbedingungen im Verlauf des Pumpversuchs zu beobachten. 

Die graphische Auswertung von Abbildung 2, wo die 3H- und 85Kr-Gehalte des untersuchten 
Grundwassers aus dem Brunnen 1 Burghart im Harfendiagrammen dargestellt sind, erlaubt die 
Quantifizierung des Anteils des jungen Grundwassers und dessen mittlerer Verweilzeit zum 
Zeitpunkt der Probenahme am 03.03.2014. 

Die Berechnungen basieren auf der bekannten Zeitreihe der 3H- und 115Kr-Gehalte im 
Niederschlag (Station Schweitenkirchen der Hydroisotop GmbH eH) sowie einer Station in 
Südwestdeutschland (85Kr)). Als hydrologisches Modell wurde eine Reihenschaltung von 
50% Exponentialmodell und 50 % Piston-Flow-Modell verwendet. Je nach Modellwahl können 
sich leichte Verschiebungen der mittleren Verweilzeit bzw. des Anteils an 3H- und 85Kr
haltigem Jungwasser ergeben, die bei den folgenden Bewertungen berücksichtigt werden. 

Die Auswertung ergibt für den Brunnen 1 Burghart einen jungen Grundwasseranteil von 
weniger als 20%. Die mittlere Verweilzeit der Jungwasserkomponente liegt bei mehr als 20 
Jahren. 

5 Radiologische Bewertung 

5.1 Grundlagen 

Die Untersuchung der Aktivitätskonzentrationen relevanter Radionuklide an Grundwasser
proben erlaubt eine Überwachung des radioaktiven Inventars des Grundwassers sowie eine 
strahlenhygienische Bewertung der Strahlenbelastung, die bei einem Konsum des Wassers zu 
erwarten ist. Untersucht werden die Isotope n 6Ra und 228Ra sowie der Uran-Gesamtgehalt Bei 
Urangehalten über 10 J.Lg/L ist zusätzlich die Untersuchung der Uranisotope 238U, 235U und 234U 
notwendig. 

Bewertungsgrundlage sind die in der Trinkwasserverordnung i.d.F. vom 28.11.2011 für 
radioaktive Stoffe enthaltenen Indikatorenparameter, mit einem Grenzwert von 0,1 mSv/a die 
Gesamtriebtdosis von 0,01 mg/L für den Urangehalt 

Der Parameter Dosis (angegeben in Sievert, Sv), wird im Strahlenschutz als Maß für die 
Strahlenexposition zur Bewertung der Schädigung des menschlichen Körpers durch radioaktive 
Strahlung verwendet. Als effektive Dosis wird die mit der unterschiedlichen Strahlen
empfindlichkeit des menschlichen Gewebes gewichtete Dosis bezeichnet. Aufgrund der 
unterschiedlichen strahlenbiologischen Wirkung für Personen verschiedener Altersgruppen, 
muss bei der Berechnung der effektiven Dosis das Alter der exponierten Personen 
berücksichtigt werden. Berechnungsgrundlage für die jährliche Strahlendosis, die aus dem 
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Verzehr des Grundwassers resultiert, sind die gemessenen Radionuklidgehalte in der 
Wasserprobe sowie die effektiven Dosiskoeffizienten der Strahlenschutzverordnung vom 
26.07.2001. 

Die nachfolgend durchgeführten Berechnungen basieren auf einer konsumierten Trinkwasser
menge von 350 l)a für Erwachsene (älter als 17 Jahre), 200 l)a für 12-17 jährige, 150 l)a für 7-
12 jährige, 100 l)a für 1-7 jährige und 170 l)a für Kleinkinder Günger als 1 Jahr), die nach 
Angaben des Bundesministeriums für Umwelt (BMU) sowie gemäß der Strahlenschutzver
ordnung als Verzehrraten von Trinkwasser anzusetzen sind. 

Handelt es sich bei der Wasserprobe um ein Rohwasser, kann es bei einer vorhandenen 
Aufbereitung des Grundwassers zu einer Verringerung der Radionuklidgehalte kommen. Die 
berechneten Dosiswerte sind in diesem Fall als Obergrenze anzusehen. 

5.2 Ergebnisse mit Interpretation 

In der Grundwasserprobe lag der Urangehalt bei 0,0027 mg/L. Dieser Urangehalt ist damit weit 
unterhalb des Grenzwertes von 0,01 mg/L für Trinkwasser. Aus toxikol~gischer Sicht ist der 
Urangehalt als gering zu bewerten. 

Die 226Ra-Aktivitätskonzentration weist für die untersuchten Wasserproben ebenfalls sehr 
geringe Aktivitäten von 2,9 ± 0,3 mBq/kg auf. Gleiches gilt für die 228Ra-Aktivitätskonzentra
tionen, die mit 3,1 ± 2,0 mBq!kg bestimmt wurde. 

In Tabelle 2 sind für die untersuchte Probe die Gesamtsummen der jährlichen Folgedosis für 
verschiedene Altersstufen von Kleinkindem unterhalb 1 Jahr bis Erwachsene über 17 Jahre 
angegeben, die anband der vorliegenden Radionuklidgehalte für die untersuchte Wasserprobe 
ermittelt wurden. 

Tabelle 2 

Lab-Nr Probe 

Berechnete Gesamtdosis bei Konsum der untersuchten Wasserproben bei 
Berücksichtigung der Radionuklide 226Ra, 228Ra, 224Ra, 238U und 234U 

Erwachsene 

Jlhrllehe Gesamtfolsed01ls (mSv/a) 

12-17 
Jahre 

7-12 Jahre 2-7 Jahre 1-2 Jahre 

257112 Br. 1 Burghart 0,003 0,006 0,003 0,002 0,004 

Kleinkind 
(1 Jahr) 

0,026 

Die Berechnungen zeigen, dass die Gesamtdosis für Erwachsene und Jugendliche aller 
Altersstufen deutlich unterhalb des Richtwerts der Trinkwasserverordnung von 0,1 mSv/a liegt. 
Aus radiologischer Sicht ist das Grundwasser als unbedenklich zu bewerten. 
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Im Folgenden werden die Ergebnisse der isotopenhydrologischen Untersuchungen im 
Grundwasser des Brunnen 1 Burghart des ZVWV Isar-Vils zusammengefasst: 

z.. 

• Die stabilen Isotope Sauerstoff-18 und Deuterium weisen die meteorische Herkunft des 
Grundwassers nach. Die Messwerte entsprechen dem üblichen Wertebereich holozän 
neugebildeter Grundwässer der Region. Hinweise auf hochgelegene Einzugsgebiete 
oder pleistozäne Grundwasseranteile liegen nicht vor. 

• Die Gehalte der 3H- und 85Kr- Analyse zeigen, dass im Brunnen ein so genanntes 
Mischwasser aus einer mehr als 55 Jahre alten und damit 3H- und 85Kr-freien 
Grundwasserkomponente mit einer jüngeren Grundwasserkomponente erschlossen 
wird. 

• Der Anteil der jungen, 3H-haltigen Grundwasserkomponente ( < 55 Jahre) liegt in der 
Grundwasserprobe bei maximal 20 %. 

• Für die junge Grundwasserkomponente ist eine mittlere Verweilzeit von mehr als 20 
Jahren auszuweisen. 

• Der Vergleich der Isotopensignaturen einer Probe, entnommen nach der 1. Pumpstufe, 
und einer Probe, entnommen am Ende des Pumpversuchs, weist keine signifikante 
Veränderung der Altersstruktur und damit der Zuflussbedingungen aus. 

• Die mit einem Konsum der untersuchten Wasserproben verbundene Strahlendosis 
unterschreitet für alle Altersstufen die Gesamtriebtdosis der Trinkwasserverordnung 
von 0,1 mSv/Jahr. Das Grundwasser ist als radiologisch unbedenklich zu bewerten 
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Prüfbericht Nr. 257110 - 257112 

Projekt: 
Auftraggeber: 

ZVWV Rottenburger Gruppe 
Tafelmeier Tiefbrunnen-BauGmbH 

Probenart 
Laborein gang: 

Prüfparameter 

PROBENBEZEICHNUNG 

Labornummer 

Probenahrnedanun 

Wasserprobe 
0300302014 

PHYSIKALISCH.CHEMISCHE PARAMETER 

Temperatur 

spezo el. Leitfahigkeit (25°C) vor Ort 

pH-Wert (tg.,J vor Ort 

gelöster Sauerstoffgehalt 

Redoxpotential (berechnet) 

Bk-Wert (pH 8,2) 

Sk-Wert (pH 4,3) vor Ort 

RADION UKLIDBESTIMMUNGEN 

Radium-226 (226Ra) 

Radium-228 e28Ra) 

Uran 

Gesamtfichtdosis Erwachsene 

Gesamtfichtdosis Kleinkind(< 1 Jahr) 

ISOTOPENGEHALTE 

Sauerstoff18 (8 180) 

Deuterium (82H) 

Deuterium-Exzess 

Tritium eH) 

Krypton-85 (85Kr) 

Probenahme: 
Analytikbeginn: 
Analytikende: 

Prüfergebnis 

Brunnen 1 Brunnen 1 
Burghart Burghart 
(Ende 1. (Ende letzte 

Pumpstufe) Pumpstufe) 

257110 257 111 

2700202014, 0300302014, 
09:50 11:00 

11,7 

521 

7,44 

3,6 

296 

-10,29 

-72,1 

10,22 

1,00 ± 0,63 
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AG/Hydro isotop 
0300302014 
0200602014 

Einheit 

Brunnen 1 
Burghart 

(Ende letzte 
Pumpstufe) 

257112 

0300302014, 
13:45 

11 ,9 oc 
517 !lSicm 

7,44 

3,7 mg/1 

261 mV 

0,56 mmol/1 

5,15 mmol/1 

0,0029 ± 0,0003 Bqlkg 

0,003 I ± 0,002 Bqlkg 

0,0027 mg/1 

0,003 mSv/a 

0,026 mSv/a 

- 10,44 96o 

-73,2 96o 

10,32 96o 

1,00 ± 0,36 TU 

1,3 ± 0,1 dpm/ml Kr 
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Projekt: 
Auftraggeber: 

ZVWV Rottenburger Gruppe 
Tafelmeier Tiefbrunnen-Bau GmbH 

Prüfparameter 

Temperatur 

pH-Wert (t1, .,) vor Ort 

spez. el. Leitfähigkeit (25•C) vor Ort 

gelöster Sauerstoffgehalt 

Redoxpotential (berechnet) 

Sk-Wert (pH 4,3) vor Ort 

Bk-Wert (pH 8,2) 

Deuterium-Exzess 

Radium-226 F"Ra) 

Radium-228 F"Ra) 

Uran 

Deuterium (S2H) 

Sauerstoff18 (1>110) 

Tritium e H) 

Krypton-85 ~Kr) 

Legende 

• 

< 

Anmerkungen 

DIN 38404 Teil 4 

DIN 38404-5:1984-01 (C5) 

EN 27888:1993-11 

DTN 38408-G22 

DIN 38404-C6 

DlN 38409-7:2004-03 

DIN 38409-7:2004-03 

berechnet 

Prüfverfahren 

a-Spektrometrie (Verzögerte-Koinzidenz-Methode mittels I...SC) nach radiochemischer 

Abtrennung; wenn nicht anders angegeben: Ergebnis bezogen auf Probenahmedatum; 

Fehlerangabe mit zweifacher Standardabwe.ichung 

pty-Koinzidenz-Spektrometrie nach radiochemischer Abtreonung; wenn nicht anders 

angegeben: Ergebnis bezogen auf Probenabmedatum; Fehlerangabe mit zweifacher 

Standardabweichung 

DIN EN ISO 17294-E29 

Cavity-Ringdown-Spektrometrie (CRDS); bezogen auf VSMOW-Std.: lcr = :1: 1,0 %o 

Cavity-Ringdown-Spektrometrie (CRDS); bezogen auf VSMOW-Std.: lcr = :1:0, 1 %o 

Flüssigkeitsszintillationsspektrometrie (I...SC) nach elektrolytischer Anreicberung, 

gemessen in Tritiumeinheiten (TU) mit zweifacher Standardabweichung (1 TU = 0,119 

Bq/L); Ergebnis bezogen auf Messdatum (keine Halbwertszeitkorrektur) 

Low-Level Proportionalzählrobr; gemessen in dpm/m4, (Kernzerfälle pro min pro mL 

Krypton) 60 dpm/m4, = 1 Bq/m4,; wenn nicht anders angegeben, Ergebnis bezogen 

auf Messdatum (keine Halbwertszeitkorrektur) 

Analytik in Kooperation mit akkreditiertem bzw. qualifiziertem 
Prüflabor 

für Messungen radioaktiver Parameter Angabe der Nachweisgrenze, für 
alle anderen Messungen Angabe der Bestimmungsgrenze 

nicht beauftragt 

Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf die Prüfgegenstände. 

Auch eine auszugsweise Veröffentlichung von Prüfergebnissen bedarf der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung der Hydroisotop 

GmbH. 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Hydroisotop GmbH. 

Die Hydr~oisot p G bH übernimmt keine Verantwortung für die Korrektheit von Probenahmen durch Dritte. 

~-
Dr. Eichi r 
(Geschä ·· er) 
02.06.2014 

Woelkestraße 9 · 85301 Schweitenkirchen · Telefon 0 84 44 / 9 28 90 · Telefax 0 84 44 / 92 89 29 ~ HYDROISOTOP 



Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 
17025 akkreditiertes Prüflaboratorium 

(( DAk~~sche 
Akkreditierungsstelle 
0-PL-17315-Ql-{)() 

Beim Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz (StMUGV) nach § 15 
Abs. 4 TrinkwV 2001 gelistete 
Trinkwasseruntersuchungsstelle. 

Woelkestraße 9 · 8530 1 Schweitenkirchen · Telefon 0 84 44 / 9 28 90 · Telefax 084 44/ 92 89 29 ~ HYDROISOTOP 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnenbericht 

Brunnen Burghard Brunnen 1 

Video 

Videoanfang 
Videoende 

Fotos 

Auftraggeber 
Strasse 
PLZ, Ort 
Projekt 
Untersuchungsnummer 
Untersuchungsgrund 
Brunnenbezeichnung 
Brunnenausbau 
Brunnendurchmesser 
Meßungsnullpunkt 
Ruhewasserspiegel 
Auflandung 
Brunnensolltiefe 
Leiter der lnsp. 

Anwesend 

Video Br.1 

00:01:40 
00:26:29 

9 

Brunnentiefe [m] 

Inspektionslänge [m] 

Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 
Hochöd 4 
D-8441 6 TaufkirchenNils 
ZV Rottenburger Gruppe 

F8005_24031 4a 
Feststellung des Brunnenzustandes - BAUABNAHME 
Burghard, Brunnen 1 
VA, Wickeldrahtfilter 
ON 400 
OK Aufsatzrohr ON 400 
ca. 51,43m 
ca. 20cm Feinauflandung 
ca. 120,08m 
Herr Holger Scheidhammer, Fa. BRG GmbH 
Frau Anders, IB Prösl 
Herr Tafelmeier 

lnsp.-Nr. 
lnsp.-Datum 

120,08 

119,80 

1 
24.03.2014 

Beurteilung Die Brunnenausbaurohre sowie die Rohrverbindungen sind optisch in Ordnung. 

Foto VIdeo 

00:01 :40 

00:03:01 

00:04:10 

00:05:04 
t---+ 

00:06:01 
t----+ 

00:06:51 

00:07:24 

00:08:05 

00:08:54 

I OJ 1 00:09:34 
00:10:34 l 00:11 :33 

00:12:36 

lr-o-o-2-,1 oo:13:19 

Die Filter- und Vollwandrohre sind sauber und frei von Ablagerungen. Die Wickeldrahtfilter 
sind zur Gänze offen, der Fi lterkies ist offenporig sichtbar. 
Die Filter- und Vollrohrstrecken sind entsprechend den vorgelegten Unterlagen ausgebaut. 

Tiefe/rn Zustand Beschreibung 

+ 0,00 I AR 

-+--6_,_07_ t VB 1 12,07 VB 

18,07 
-t-

24,07 

t 30,07 

1 36,07 

42,07 

VB 

VB 

VB 

VB 

VB 
t 

48,07 VB .. 
51,43 RW 

+ 

t ::~; I ~: 
1_72,07 VB 

76,78 VR 

____ -J-Aufsatzrohr; DN 400 

Verbindung 

Verbindung 

]

rbindung 

erbindung 

erbmdung 

erbindung ---
Verbindung 

Verbindung 

Ruhewasserspiegel 

Verbindung 

Verbindung 

Verbindung 

Verbindung 

Vollrohr; Blick auf Filter 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 Seite 1 



BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnenbericht 

Brunnen Burghard Brunnen 1 

Foto Video Tiefe/rn Zustand Beschreibung 

00:13:45 78,07 FO Oberkante Filter 

003 00:14:21 78,1~ Filterrohr 

004 00:15:05 79,20 FR 

00:15:43 81 ,07 VB Verbindung 

00:17:40 84,07 VB Verbindung 

00:19:20 
!-----

88,01 FU Unterkante Filter; Kombirohr 

00:19:49 90,06 VB Verbindung 

005 00:20:26 94,72 VR Vollrohr 

00:20:51 96,07 i V8 
Verbindung 

00:20:59 96,70 VR Vollrohr; Blick auf Filter 

00:21 :28 97,97 
j._ 

FO Oberkante Filter; Kombirohr 

00:22:44 102,07 VB Verbindung 

007 00:23:34 j 106,71 FR Filterrohr 

00:24:16 108,08 VB Verbindung 

008 j 00•24•35 108,85 FR Filterrohr 

00:25:33 

t 
114,07 VB Verbindung 

009 00:26:29 118,50 FR Filterrohr; Blick auf Auflandung 

119,80 AL OK Auflandung; im Filterrohr 
--.L. 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 
lnsp.-Datum 

1 
24.03.2014 

Seite 2 



~ BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnengrafik 

lnsp.-Nr. 1 
Brunnen Burghard Brunnen 1 lnsp.-Datum 24.03.2014 

Video Video Br.1 Brunnentiefe [m] 120,08 
Videoanfang 00:01 :40 

Videoende 00:26:29 Inspektionlänge [m] 119,80 

Fotos 9 

Maßstab 1/ 375 Grafikseite 

Foto Video Tiefe/rn Zustand Beschreibung 

0.00 AR Atis<!ltzrohr; DN 400 

n 00:01 :40 6.07 VB Ver~ 

00:03:01 12.07 VB V erbi'ldu1g 

00:04:10 18.07 VB Ver~ 

00:05:04 24.07 VB V erbi'ldu1g 

00:06:01 30.07 VB Verbi'xblg 

00:06:51 36.07 VB Verbildung 

00:07:24 42.07 VB Verbi'ldu1g 

00:08:05 ), [ '""' VB Ver~ 

00:08:54 ), -==-[- 51 43 RW Ruhewasserspiegel 

001 00:09:34 ), l---~07 VB Verbildung 

00:10:34 I 
1
----60.07 VB Verbildung 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 Seite 3 



BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnengrafik 

Brunnen Burghard Brunnen 1 

Maßstab 1/ 375 

Folo Video T iefe/m Zusland 8 eschreibung 

00:11:33 VB Verbirdl.rlQ 

00:12:36 :-----..._ 72.07 VB V erbirdl.l"lg 

002 00:13:19 ---76.78 VA Volrohr; Blick auf Filter 
00:13:45 1 ~78.07 FO Oberkante Fater 

003 00:14:21 1 ~78.17 FR Fiterrohr 
004 00:15:05 ~ ~~79.20 FR Filerun 

00:15:43 I I 81 .07 VB Verbirdl.l"lg 
00:17:40 ~ ~------ 84.07 VB Verbirdl.l"lg 

00:19:20 I 

~ 118.01 
FU Unterkante F~ter; Kombirohr 

j 
00:19:49 

~:: 
VB Verbirxjung 

005 00:20:26 VA Valohr 
00:20:51 I 96.07 VB Verbind~~~g 

006 00:20:59 I ~96.70 VA Volrohr; Bick auf Filter 
00:21 :28 : 97.97 FO Oberkante Filter; Kombirohr 

00:22:44 ~ ~--102.07 VB Verbindung 

I 

007 00:23:34 I 106.71 FR Fiterrohr 
00:24:16 I. ~108.08 VB Verbindung 

008 00:24:35 I I 108.85 FR Filterrohr 

00:25:33 ~ ~ 114.07 VB Verbindung 

009 00:26:29 I 118.50 FR Filterrohr; Bick auf Auflandung 
I •' ''' -1 ---119.80 AL OK Auflandung; im Filterrotv 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

Grafikseite 2 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Verbindung 

Foto 

Video 

Teufe /m 

Zustand 

Burghard Brunnen 1 

00:09:34 

54,07 
VB 

Videoband: Video Br.1 

Vollrohr; Blick auf Filter 

Foto 

Video 

Teufe /m 
Zustand 

00:13:19 

76,78 

VR 

Videoband: Video Br.1 

Brunnenbildbericht 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe, Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www. bru n nentv. com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

Burghard Brunnen 1 

003 

00:14:21 

78,17 
FR 

Videoband: Video Br.1 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

004 

00:15:05 

79,20 
FR 

Videoband: Video Br.1 

Brunnenbildbericht 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Vollrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

Burghard Brunnen 1 

005 

00:20:26 

94,72 

VR 

Videoband: Video Br.1 

Vollrohr; Blick auf Filter 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

006 

00:20:59 

96,70 

VR 

Videoband: Video Br.1 

Brunnenbildbericht 

Projekt: F8005_lV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

Burghard Brunnen 1 

00:23:34 

106,71 

FR 

Videoband: Video Br.1 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

008 

00:24:35 

108,85 

FR 

Videoband: Video Br.1 

Brunnenbildbericht 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 
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· BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen Burghard Brunnen 1 

Filterrohr; Blick auf Auflandung 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

009 

00:26:29 

11 8,50 

FR 

Videoband: Video Br.1 

Brunnenbildbericht 

Projekt: F8005_ZV·Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 1 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

Seite 9 



-,. BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnenbericht 

Brunnen Burghard VB 

Video 
Videoanfang 
Videoende 
Fotos 

Auftraggeber 
Strasse 
PLZ, Ort 
Projekt 
Untersuchungsnummer 
Untersuchungsgrund 
Brunnenbezeichnung 
Brunnenausbau 
Brunnendurchmesser 
Meßungsnullpunkt 
Ruhewasserspiegel 
Auflandung 
Brunnensolltiefe 
Leiter der lnsp. 
Anwesend 

Video VB 

00:00:02 
00:20:47 
16 

Brunnentiefe [m] 

Inspektionslänge [m] 

Tafelmeier Tiefbrunnenbau GmbH 
Hochöd 4 
D-84416 TaufkirchenNils 
ZV Rottenburger Gruppe 
F8005_240314b 
Feststellung des Pegelzustandes 
Burghard VB 
PVC 
ON 175 
OK Peilrohrkappe 
ca. 51,27m 

Herr Holger Scheidhammer, Fa. BRG GmbH 
Frau Anders, 18 Prösl 
Herr Tafelmeier 

lnsp.-Nr. 
lnsp.-Datum 

112,65 

Beurteilung Die Pegelausbaurohre sowie die Rohrverbindungen sind optisch in Ordnung. 
Bei der Teufe von ca. 113m ist der Pegel verfüllt. 

Foto Video Tiefe/rn Zustand 

00:00:02 i 
00:00:25 

0,00 AR 

0,30 II 

00:01 :17 0,92 ÜG 

L 00:02:04 

00:07:57 

4,76 VB 

51 ,27 RW 
t 

011 00:08:13 52,75 .. 
012 00:10:54 73,98 

-1-

00:11 :25 75,74 
--t---

013 00:11 :41 75,99 

014 1 00:12:04 -1- 77,21 

015 00:12:51 78,96 

016 00:13:18 80,05 

017 j 00:14:18 83,60 

018 00:15:00 84,80 

00:15:47 88,76 

019 00:16:30 96,31 

VB 

VR 

FO 

FR 

FR 

T FR 

FR 

~ 

Beschreibung 

Aufsatzrohr; Peilrohrkappe ON 150 

Bemerkung; Blick auf Aufsatzrohr 

Materialübergang; auf PVC DN175 

Verbindung 

Ruhewasserspiegel 

Verbindung 

Vollrohr 

Oberkante Filter 

Filterrohr 

Filterrohr 

Filterrohr 

Filterrohr 

I 
Filterrohr 

Filterrohr 

Unterkante Filter 

Vollrohr 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

2 
24.03.2014 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnenbericht 

Brunnen Burghard VB 

Foto Video Tiefe/rn Zustand Beschreibung 

00:16:42 96,75 l FO Oberkante Filter 

020 00:18:03 101 ,50 FR I Fntem>h' 
021 00:18:40 103,65 FR Filterrohr 

022 00:19:25 107,64 FR Filterrohr 

00:19:42 108,75 VB Verbindung 

023 00:20:03 110,50 FR 1 Fmerroh' 
024 00:20:27 11 1,89 FR Filterrohr 

025 00:20:36 112,20 FR Filterrohr 

00:20:47 112,65 AL OK Auflandung; im Filterrohr 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

j 

=1 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Video 
Videoanfang 

Videoende 

Fotos 

Maßstab 1/ 350 

Foto Video 

00:00:02 

j 010 00:00:25 
00:01:17 

00:02:04 

00:07:57 
01 1 00:08:13 

Brunnengrafik 

Burghard VB 

Video VB 
00:00:02 
00:20:47 

16 

Brunnentiefe (m] 

Inspektionlänge [m] 

Tiefe/m Zustand Besctveibung 

~ ~~~:: 
0.92 

:-----4.76 

AR 
II 
ÜG 

VB 

--- 51.27 RW 
, ___ 52.75 VB 

Alisat21otv; Pei-otvkappe ON 150 
Bemerkung; Blick ali AlisatZJohr 
MateriaUlergang; ali FVC DN175 

Verbi-ldung 

Ruhewasserspiegel 
Verbildung 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

112,65 

Grafikseite 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnengrafik 

Brunnen Burghard VB 

Maßstab 1/350 

Foto Video T iefe/m Zustand Beschreibung 

012 00:10:54 73.98 VA Volrohr 

00:11:25 ~75.74 FO Oberkante Filter 
013 00:11:41 ~75.99 FR F~terrohr 

014 00:12:04 ~77.21 FR Filterrohr 
015 00:12:51 ~78.96 FR F~terrohr 

016 00:13:18 80.05 FR Filterrohr 
017 00:14:18 83.60 FR Filterrohr 
018 00:15:00 84.80 FR Filterrohr 

00:15:47 88.76 FU Unterkante Filter 

019 00:16:30 ~96.31 VA Vollrohr 
00:16:42 96.75 FO Oberkante Filter 

020 00:18:03 101.50 FR Filterrohr 

021 00:18:40 --103.65 FR Filterrohr 

022 00:19:25 ---107.64 FR F~terrohr 

00:19:42 ~ ~----108.75 VB Verbindung 
023 00:20:03 I 1---110.50 FR Füterrohr 
024 00:20:27 I 

:~111 .89 FR Filterrohr 
025 00:20:36 112.20 FR Filterrohr 

00:20:47 112.65 AL OK Auflandung; im Filterrohr 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.201 4 

Grafikseite 2 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen Burghard VB 

Bemerkung; Blick auf Aufsatzrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

010 

00:00:25 

0,30 

II 

Videoband: Video VB 

Verbindung 

Brunnenbildbericht 

r •:. l o i , I~ 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

;; .~ . (c; . ·il! (1!•: ' 11 •c: • 1 1 ( , c ··.' . r·. 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

01 1 

00:08:13 

52,75 

VB 

Videoband: Video VB 

I k \ lc:r lll 111: <·1. I:( II' ;·; (f VP 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 Seite 5 



· BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel.: 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnenbildbericht 
Brunnen Burghard VB 

Vollrohr 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.2014 

.'~. l i, 11i (1:: ·': I ( ,,. I V (. "!,o.!!:• 11 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

012 

00:10:54 

73,98 

VR 

Videoband: Video VB 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

013 

00:11:41 

75,99 

FR 

Videoband: Video VB 

V {:•HC I llll ~ 1 : (, I, I 111 !ll·n d VI : 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe , Datum: 24.03.2014 Seite6 



· BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

Burghard VB 

014 

00:12:04 

77,21 

FR 

Videoband: Video VB 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 
Zustand 

015 

00:12:51 

78,96 

FR 

Videoband: Video VB 

Brunnenbildbericht 

~\l~~li(( ll )l! l I! 

:·~. l.i . 'i ll 
I VI:tHCIIllllfll: 

I II! •• 111 ll ll!'lliiU r !l ( ~ . (-.nUl , 

Projekt: F8005_ZV-Rottenburger Gruppe . Datum: 24.03.2014 

lnsp.-Nr. 2 
lnsp.-Datum 24.03.201 4 
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BRG Brunnenprüfdienst GmbH 
www.brunnentv.com 
Lohberggasse 3 
84172 Buch am Erlbach 
Tel. : 08709/928393 Fax 08709/928394 

Brunnen 

Filterrohr 

Foto 

Video 

Teufe Im 

Zustand 

Burghard VB 

016 

00:13:18 

80,05 
FR 

Videoband: Video VB 

Filterrohr 

Foto __Q_1_? 

Video 00:14:18 

Teufe Im 83,60 
Zustand FR 

Videoband: Video VB 

Brunnenbildbericht 

:)~,( .i.i !J 
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